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BITTE BEACHTEN SIE

» Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren sowie von
Personen mit verringerten physischen, sensorischen
oder mentalen Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung
und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt
werden oder beziglich des sicheren Gebrauchs
des Geréates unterwiesen wurden und die daraus
resultierenden Gefahren verstanden haben. Kinder
darfen nicht mit dem Geréat spielen. Reinigung und
Benutzer-Wartung dirfen nicht von Kindern ohne Be-
aufsichtigung durchgefuhrt werden.

» Der Anschluss an das Stromnetz ist nur als fes-
ter Anschluss erlaubt. Das Gerat muss uber eine
Trennstrecke von mindestens 3 mm allpolig vom Net-
zanschluss getrennt werden kénnen.

» Die Spannungsversorgung durfen Sie auch au-
Berhalb der Heizperiode nicht unterbrechen. Bei
unterbrochener Spannungsversorgung ist der aktive
Frostschutz der Anlage nicht gewahrleistet.

» Sie mussen die Anlage im Sommer nicht abschalten.
Die Warmepumpen-Regelung verfigt Gber eine auto-
matische Sommer-Winter-Umschaltung.

» Halten Sie die Mindestabstande ein, um einen st6-
rungsfreien Betrieb des Gerates zu gewahrleisten
und Wartungsarbeiten am Gerat zu ermoglichen.

» Bei bivalentem Betrieb kann die Warmepumpe vom
Rucklaufwasser des zweiten Warmeerzeugers
durchstromt werden. Beachten Sie, dass die Rick-
laufwasser-Temperatur maximal 65°C betragen darf.

» Wartungsarbeiten, zum Beispiel die Prifung der
elektrischen Sicherheit, dirfen nur durch einen Fach-
handwerker erfolgen.

» Wir empfehlen, jahrlich eine Inspektion (Feststellen
des Ist-Zustandes) und bei Bedarf eine Wartung (Her-
stellung des Soll-Zustandes) vom Fachhandwerker
durchfiihren zu lassen.

BEDIENUNG

1.  Hinweise zur Dokumentation

Die Kapitel ,Bitte beachten Sie* und ,Bedienung® richten
sich an den Geratebenutzer und den Fachhandwerker.

Das Kapitel ,Installation® richtet sich an den Fachhand-
werker.

Wenn nicht anders angegeben, sind alle Inhalte dieser Do-
kumentation fur die folgenden Maschinen gultig:

Maschine Artikelnummer
TERRA 6 HPLA 265010
TERRA 8 HPLA 265020
TERRA 11 HPLA 265030
TERRA 14 HPLA 265040
TERRA 18 HPLA 265050
TERRA 27 HPLA 265070
TERRA 6 HPLB 265012
TERRA 8 HPLB 265022
TERRA 11 HPLB 265032
TERRA 14 HPLB 265042

Diese Dokumentation beschreibt Gerate, die nicht immer
serienmafiger Lieferumfang sind. Abweichungen zu lhrem
Gerét sind daher maglich.

Hinweis

m Lesen Sie diese Dokumentation vor dem Gebrauch
des Gerates sorgfaltig durch und bewahren Sie
diese Dokumentation auf. Geben Sie diese Doku-
mentation gegebenenfalls an einen nachfolgenden
oder neuen Benutzer weiter.

11 Sicherheitshinweise

1.1.1  Aufbau von Sicherheitshinweisen

Hier stehen mogliche Folgen bei Nichtbeachtung

des Sicherheitshinweises.

» Hier stehen Handlungsanweisungen zum Um-
gehen oder Beseitigen der Gefahrenquelle.

C SIGNALWORT: Art der Gefahr

1.1.2  Symbole und mogliche Gefahren
Symbol Art der Gefahr
Verletzung

Stromschlag

A
AN

www.ochsner.com | BIA-TERRA M2 M4-DE09
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Symbol Art der Gefahr

Verbrennung
(Verbrennung, Verbriihung)

AN

Sachschaden
(Gerate-, Folge-, Umweltschaden)

®

11.3  Signalworte

Signalwort | Bedeutung

GEFAHR Hinweise, deren Nichtbeachtung schwere Verletzun-
gen oder Tod zur Folge haben.

WARNUNG | Hinweise, deren Nichtbeachtung schwere Verletzun-
gen oder Tod zur Folge haben kann.

VORSICHT Hinweise, deren Nichtbeachtung zu mittelschweren
oder leichten Verletzungen fuhren kann.

1.2  Weitere Symbole

> Dieses Dreieck-Symbol wird als Aufzahlungszeichen
verwendet.

» Diese beiden Pfeile bilden das Symbol fiir eine Hand-
lungsanweisung. Es zeigt lhnen, dass Sie etwas
tun missen. Die erforderlichen Handlungen werden
Schritt fur Schritt beschrieben.

OO®Diese Symbole zeigen lhnen die Ebene eines
Software-MenUs an. In diesem Beispiel sind 3
Mentebenen dargestellt.

Hinweise

darf nicht in den Hausmdill gelangen

schwer entflammbar

zusatzliche Dokumente sind vorhanden und miissen
verwendet werden

IELEE

1.3  Maleinheiten

Hinweis

Wenn in dieser Dokumentation nicht anders ange-
geben, sind alle Langenmalie in Millimeter (z. B. in
Tabellen oder Abbildungen).

1.4  Angegebene Leistungsdaten

Die in dieser Dokumentation angegebenen Leistungsdaten
(Text, Tabellen und Diagramme) des Gerates wurden nach
genormten Messbedingungen ermittelt. Diese Messbedin-
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gungen entsprechen jedoch oftmals nicht vollstandig den
anlagenspezifischen Bedingungen beim jeweiligen Anla-
genbetreiber. Beeinflussende anlagenspezifische Faktoren
sind z. B. der spezifische Anlagenaufbau, das Alter der
Anlage und die auftretenden Volumenstréme. Aus diesem
Grund kénnen sich die angegebenen Leistungsdaten von
den anlagenspezifischen Leistungsdaten unterscheiden.

Eine Bestatigung der angegebenen Leistungsdaten ist
nur moglich, wenn die fur das Gerat vorgenommenen
Messungen nach den entsprechenden genormten Mess-
bedingungen durchgefihrt werden.

2. Sicherheit

21  Bestimmungsgemale Verwendung

Das Geratist fur den Einsatz im hauslichen Umfeld vorge-
sehen. Es kann von nicht eingewiesenen Personen sicher
bedient werden. In nicht hduslicher Umgebung, z. B. im
Gewerbe, kann das Gerat ebenfalls verwendet werden, so-
fern die Benutzung in gleicher vorgesehener Weise erfolgt.

Eine andere oder darliber hinausgehende Benutzung des
Gerates gilt als nicht bestimmungsgemafl. Zum bestim-
mungsgemalen Gebrauch gehdrt auch das Beachten
dieser Dokumentation sowie der Dokumentation flr ein-
gesetztes Zubehdr.

2.2 Aligemeine Sicherheitshinweise

Beachten Sie die nachfolgenden Sicherheitshinweise und
Vorschriften fir das Geréat.

» Die Elektroinstallation und die Installation des Gerats
dirfen nur von einem Fachhandwerker durchgefihrt
werden. Das Gerat darf nur von einem Fachhandwer-
ker gedffnet werden.

» Die Inbetriebnahme und die Wartung des Gerates
darf nur vom OCHSNER-Kundendienst oder von
OCHSNER autorisierten Kundendienst-Partnern
durchgefiihrt werden.

» Der Fachhandwerker ist bei der Installation und der
Erstinbetriebnahme verantwortlich fir die Einhaltung
der geltenden Vorschriften.

» Betreiben Sie das Gerat nur vollstandig installiert und
mit allen Sicherheitseinrichtungen.

» Schiitzen Sie das Gerat wahrend der Bauphase vor
Staub und Schmutz. Verwenden Sie den mitgeliefer-
ten Kunststoffsack.

> Veranderungstatigkeiten am Gerat dirfen nur vom
OCHSNER-Kundendienst oder von OCHSNER
autorisierten Kundendienst-Partnern durchgefiihrt
werden.
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» Mit dem Regler kdnnen Schutzfunktionen fur die
Warmepumpe aktiviert werden. Da der Regler aber
nicht als Sicherheitsgerat zertifiziert ist, muss die Si-
cherheit gegen Ausfélle oder Beschadigungen an der
Warmepumpe den lokalen Vorschriften (z. B. durch
zusatzliche externe Beschaltung der eingesetzten
Sicherheitsgerate) angepasst werden. Bei Upgrades
oder Updates der Regler-Software sind alle paramet-
rierten Funktionen der Warmepumpe zu kontrollieren.

» Bevor Sie mit den elektrischen Anschluss- und
Installationsarbeiten beginnen ist die Warmepumpen-
anlage spannungsfrei zu schalten.

» Das Gerat darf nicht als Trittstufe oder Podest ver-
wendet werden. Klettern Sie nicht auf das Gerat und
stellen Sie keine Lasten darauf ab.

WARNUNG: Verletzung

Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren sowie
von Personen mit verringerten physischen, senso-
rischen oder mentalen Fahigkeiten oder Mangel an
Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie
beaufsichtigt werden oder bezliglich des sicheren
Gebrauchs des Gerates unterwiesen wurden und
die daraus resultierenden Gefahren verstanden
haben. Kinder durfen nicht mit dem Gerat spie-
len. Reinigung und Benutzer-Wartung dirfen nicht
von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgefihrt
werden.

3. Geratebeschreibung

Das Geréat ist eine Sole/Wasser-Warmepumpe und besteht
aus einem Innenteil und einem Solekreis (Erdwarmekollek-
toren, Erdwarmesonde). Mit dem Gerat kann ein Gebaude
und Warmwasser beheizt werden.

31 Funktionsweise

Die Sole/Wasser-Warmepumpe entzieht dem Erdreich
(niedrige Temperatur) thermische Energie und Ubertragt
diese zusammen mit elektrischer Antriebsenergie in Form
von Nutzwarme (héhere Temperatur) an einen Heizungs-
und/oder Warmwasserkreislauf.

Die Warmepumpe arbeitet Ublicherweise in monovalen-
tem Heizungsbetrieb. Die Warmepumpe kann mit weiteren
Warmeerzeugern kombiniert werden.

Die Warmepumpe besteht aus getrennten Kreislaufen,
welche Uber Warmetauscher miteinander gekoppelt sind:

» Warmequellenkreis (Solekreis mit Erdwarmekollekto-
ren oder Erdwarmesonde)

» Kaltekreis

> Warmenutzungskreis (Abgabe der Warme an die Hei-
zung und/oder das Warmwasser)

Das Funktionsprinzip einer Sole/Wasser-Warmepumpe:

@

/0 o® o oof@);o 006 % 0 ,
o

® @ ®

Verdampfer (Plattenwarmetauscher)
Verdichter

Kondensator (Plattenwarmetauscher)
Expansionsventil

Warmenutzung (Heizung, Warmwasser)
Erdwarme als Warmequelle (Solekreis)

DO WN -

3.2 Geratekomponenten

3.21 Innenteil

Das Innenteil ist ausschlieBlich fur die Aufstellung im Ge-
baudeinneren vorgesehen. Das Innenteil beinhaltet den
Verdichter, welcher schalltechnisch mehrfach vom Gehau-
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se entkoppelt ist. Das Gehause ist schalltechnisch optimiert
und ermdglicht einen besonders gerauscharmen Betrieb.

Verdichter (Kompressor)

Der vollhermetische Verdichter ist fur hocheffiziente
Warmepumpenanwendungen konzipiert. Fir den Ver-
dichter ist ein entsprechender Anlaufstrombegrenzer im
Innenteil installiert.

Elektrische Zusatzheizung

Das Gerat ist optional mit einer elektrischen Zusatzheizung
(E-Heizstab) ausgestattet.

Kondensator

Der Kondensator ist als Plattenwarmetauscher ausgefiihrt.
Der Plattenwarmetauscher ist aus Edelstahl gefertigt und
allseitig gegen Kondenswasser und Warmeverlust isoliert.
Verdampfer

Der Verdampfer ist als Plattenwarmetauscher ausgefihrt.
Der Plattenwarmetauscher ist aus Edelstahl gefertigt und
allseitig gegen Kondenswasser und Warmeverlust isoliert.
3.2.2 Warmepumpenregelung

Die Warmepumpenregelung von OCHSNER beinhaltet
Gerate zur Regelung von Warmepumpen-Heizungsanla-
gen mit Kihlfunktion und mit Warmwasserbereitung. In der
Standardausfuhrung besteht die Warmepumpenregelung
aus dem OTE-Regler und dem Masterbedienteil, wobei

beide Komponenten im Innenteil verbaut sind.

Der OTE-Regler kann folgende Anlagenkreise bzw. War-
meerzeuger regeln:

b 1x direkter Kreis (heizen und/oder kihlen)
P> 1x gemischter Kreis (heizen und/oder kiihlen)

P> 1x direkt beheizter Warmwasserspeicher (mit
Zusatzheizung)

P> 1x Warmepumpe (heizen und kihlen)
P> 1x zusatzlicher Warmeerzeuger (elektrische Zu-

satzheizung oder Freigabekontakt fiir externen
Warmeerzeuger)

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com

3.3 Typenschild

Zum ldentifizieren lhrer Warmepumpe sind zwei Typen-
schilder am Innenteil angebracht. Zusatzlich ist ein kleines
Schild mit der Fabrikationsnummer an der rechten Gera-
teverkleidung angebracht.

o

1 Typenschild (Innenteil-Rickseite und
Schaltkasten-Vorderseite)
2 Fabrikationsnummer (rechte Gerateverkleidung)
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4. Einstellungen tatigen

Das Téatigen von Einstellungen erfolgt mit dem Masterbe-
dienteil am Innenteil (mit Grafikdisplay oder Touch-Display),
oder Uber ein wandbefestigtes Raumbedienteil mit
Touch-Display.

Das Masterbedienteil ist in einer Kunststoffabdeckung
leicht zuganglich an der Oberseite des Innenteils montiert.
Dem Benutzer stehen 2 Tasten zur MenUfuhrung und ein
beleuchtetes Grafikdisplay zur Verfligung.

Mo 09.01.17

T

o -12.5C

—_

Taste A
Driicken: Einen Menuschritt zurtick (ESC)

Betriebszustand
Aulentemperatur

Datum

Uhrzeit

Warmwassertemperatur
Raumtemperatur
Systemtemperatur

10 Anzeige der Funktion der Taste B
11 Taste B

Drehen: Menuauswahl oder Einstellungsanderung
Driicken: Bestatigung (ENTER)

OCOoONOUPWN

Durch das Drlicken der rechten Taste B wird das Hauptme-
nd aufgerufen in dem die Heizungsanlage abgebildet ist.
Jeder Warmeverbraucher (Heizkreise, Warmwasserkreise)
und jeder Warmeerzeuger (Warmepumpe, elektrische Zu-
satzheizung, Heizkessel, etc.) hat ein eigenes Menu und
entsprechende Untermendis.

Durch das Driicken der Taste A kehren Sie einen Schritt
zum vorangehenden MenU zurick.

Weitere Hinweise zur Bedienung der Warmepumpen-Re-
gelung finden Sie in der Regler-Bedienungsanleitung, die
ebenfalls der Warmepumpe beigelegt ist.

Hinweis
m Die Warmepumpe besitzt keinen separaten

Hauptschalter. Im Notfall muss die Anlage tber

die vorgeschriebenen Sicherheitseinrichtungen

abgeschaltet werden.

» Stellen Sie die einfache Zuganglichkeit zu den
Sicherheitseinrichtungen sicher. Eine Notab-
schaltung muss jederzeit moglich sein.

Anzeige der Funktion der Taste A oder Anzeige einer Stérung

41 Betriebskosten

In den ersten beiden Heizsaisonen sind erhdhte Betriebs-
kosten zu erwarten, je nach Baurestfeuchte bis zu 50%.
Ein aktives Estrich-Ausheizprogramm erhéht zusatzlich
die Betriebskosten.

411  Vorlauftemperaturen

Fir einen optimalen Betrieb lhrer Warmepumpe sind
geringstmdgliche Heizungsvorlauftemperaturen (auch
Warmwassertemperaturen) anzustreben. Die max. Sys-
temtemperatur ist bei lhrer Warmepumpe auf max. 60°C
zu begrenzen.

Hinweis
Eine Erhdohung der Raumtemperatur um 1°C be-
deutet eine Verbrauchserhéhung um 5-7%.

www.ochsner.com | BIA-TERRA M2 M4-DE09
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41.2 Luften

StofBluften sollte vor allem wahrend der Heizperiode nach
den eigenen Bedurfnissen durchgefiuhrt werden. StoRIuf-
ten ist gegenuber Dauerliften wesentlich energieeffizienter
und damit auch sparsamer. Vermeiden Sie Dauerllften.

41.3 Absenkprogramm Heizen

Ein Absenken des Heizungs-Vorlaufes mittels eines Zeit-
programmes ist bei Niedertemperatur-Heizungen (wie
z. B. FulRbodenheizung) aus energieeffizienter Sicht nicht
zu empfehlen. Die Systeme reagieren sehr trége und auf-
grund der erforderlichen Mehrleistung des Systems nach
Ende der Absenkphase kann es sein, dass sich der 2. War-
meerzeuger (Kessel, E-Heizstab) zuschaltet. Dies kann
hoéhere Betriebskosten hervorrufen.

41.4 Estrich-Ausheizprogramm

Ein Ausheizbetrieb mit einer Sole/Wasser-Warmepumpe
(Estrich, Baufeuchte) ist nicht zulassig.

Sachschaden
@ Ein Ausheizbetrieb mit der Warmepumpe fihrt zu

Wirkungsgradverlust, Frostbildung mit Verwerfun-

gen im Erdreich bis hin zum Anlagenausfall.

» Verwenden Sie fir einen Ausheizbetrieb
als Warmeerzeuger einen E-Heizstab. Der
E-Heizstab ist im Warmepumpen-Vorlauf
(Innenteil-Option), im Warmepumpen-Trenn-
speicher oder in der Wasserweiche
vorzusehen.

5.  Wartung und Pflege

Wir empfehlen jahrlich eine Inspektion und im Bedarfsfall
eine Wartung lhrer Warmepumpe durch den OCHS-
NER-Kundendienst durchfihren zu lassen.

Sachschaden

Wartungsarbeiten an elektrischen Komponenten
der Warmepumpe durfen nur durch Fachhandwer-
ker erfolgen.

» Verwenden Sie im Bedarfsfall zur Reinigung der
Verkleidungsteile des Innenteils lediglich ein feuch-
tes Tuch (mit Wasser oder schwacher Seifenlauge).
Verwenden Sie keine scheuernden oder aggressiven
Reinigungsmittel.

» Verwenden Sie keinen Hochdruckreiniger.
» Schitzen Sie das Innenteil wahrend der Baupha-
se mit einer geeigneten Abdeckung vor Schmutz

und Staub. Verwenden Sie den mitgelieferten
Kunststoffsack.
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» Stellen Sie sicher, dass der Heizungskreislauf mit
ausreichend normgerechten Heizungswasser gefiillt

ist.

Hinweis
m Sorgen Sie dafir, dass einmal jahrlich der Kalte-

kreis Ihrer Warmepumpe auf Dichtheit geprift wird

(geman Verordnung (EU) Nr. 517/2014).

» Ermdglichen Sie ganzjahrig den Zugang zu
Lotstellen im Kaltekreis.

» Dokumentieren Sie das Ergebnis einer Dicht-
heitsprufung im Prifprotokoll der Anlage.

6. Probleme beheben

Problem Ursache Behebung
Zu wenig Die Prifen Sie die Sicherheitsein-
Warmwasser Spannungs- richtung im Hauptverteiler Ihrer
vorhanden versorgung Hausinstallation. Schalten Sie die
oder das Heiz- | zum Gerat ist | Sicherheitseinrichtung wieder ein.
system ist zu unterbrochen | Wenn die Sicherheitseinrichtung
kalt. nach dem Einschalten wieder
auslost, kontaktieren Sie einen
Fachhandwerker oder den OCHS-
NER-Kundendienst.
Wasser tritt Der Ablauf fir | Reinigen Sie den Ablauf fur das
am Gerat aus. | das Sicher- Sicherheitsventil. (siehe Seite
heitsventil ist | 27, Sicherheitsventil-Ablauf)
verstopft.

Wenn Sie das vorliegende Problem nicht beheben kénnen,
kontaktieren Sie Ihren Anlagenerrichter, einen Fachhand-
werker oder den OCHSNER-Kundendienst.

Am Masterbedienteil der OTE-Regelung werden auftre-
tende Stérungen ,Er XXX* angezeigt. Kontaktieren Sie bei
einer vorliegenden Stérung lhren Anlagenerrichter. Der
Anlagenerrichter kennt Ihre hydraulische Anlage und die
Betriebsweisen. Ursachen von Stérungen sind oftmals in
den Einstellungen oder in der Hydraulik zu finden.

Notieren Sie sich vor der Kontaktaufnahme die Fabrika-
tionsnummer und den Warmepumpentyp lhres Gerates.
Die Fabrikationsnummer und den Warmepumpentyp lhres
Gerates kdnnen Sie auf dem Typenschild ablesen. Die Ty-
penschilder sind auf3en an der Rlckseite des Gerates und
hinter der vorderen Gerateverkleidung (Schaltkasten-Au-
Renseite) angebracht.

» Kundendienst-Hotline Osterreich:
Tel.: +43 (0) 504245 — 499
E-Mail: kundendienst@ochsner.at

» Kundendienst-Hotline Deutschland:
Tel.: +49 (0) 69 256694 - 495
E-Mail: kundendienst@ochsner.de

» Kundendienst-Hotline Schweiz:
Tel.: +41 (0) 800 100 911
E-Mail: kundendienst@ochsner.com
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INSTALLATION

7.  Sicherheit

Die Installation, Inbetriebnahme sowie Wartung und Re-
paratur des Gerates darf nur von einem Fachhandwerker
durchgeflihrt werden.

71 Allgemeine Sicherheitshinweise
Wir gewahrleisten eine einwandfreie Funktion und Be-
triebssicherheit nur, wenn das fir das Gerat bestimmte

Original-Zubehor und die originalen Ersatzteile verwendet
werden.

7.2 Vorschriften, Bestimmungen und Normen

Hinweis
Beachten Sie alle nationalen und regionalen Vor-
schriften und Bestimmungen.
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8. Geratebeschreibung

8.1  Lieferumfang

Der Lieferumfang Ihres Gerates umfasst die nachfolgen-
den Komponenten.

> 1 Stk. Innenteil:
Im Innenteil sind folgende Komponenten verbaut:

TERRA 6 TERRA 18
TERRA 8 TERRA 27
TERRA 11
TERRA 14

Hydraulikvariante M2-1|M2-2|M2-3|M2-4|M4-1|M4-2 M4-3 M4-4
Anlaufstrombegrenzer | + + + + + + + +

Volumenstrommessteil| + + + + + + + +
(Warmenutzungsseite)
Volumenstrommessteil| + + + + + + + +
(Warmequellenseite)

Umwaélzpumpe + + + + + + + +
(Warmenutzungsseite)
Umwalzpumpe + + + + + + + +

(Warmequellenseite)
Interne Flexschlauche

Sicherheitsventil
(Warmenutzungsseite)

Sicherheitsventil + + + + + + + +
(Warmequellenseite)

Masterbedienteil
OTE-Warmepumpen-
regelung

Membranausdeh- + + + + - - - -
nungsgefal 24 |
(Warmenutzungsseite)

Membranausdeh- + + + + + + + +
nungsgefal 24 |
(Warmequellenseite)

3-Wege-Umschaltmo- | +
dul (Warmwasser)

Elektrische Zusatzhei- | + - + - + - + -
zung 8,8 kW

» 5 Stk. Anschlussrohr (45°-Rohrwinkel):
Fir den vertikalen oder horizontalen Anschluss an die
Heizungsanlage.
M2: 5/4*
M4: 6/4¢

> 1 Stk. AuBentemperaturfiihler (TA)
> 1 Stk. Anlegefiihler fiir einen Mischkreis (TMK)

» 2 Stk. Tauchhiilsenfiihler fiir einen Warmepum-
pen-Trennspeicher (TPO, TPM)

» 1 Stk. Tauchhiilsenfiihler fiir einen Warmwasser-
speicher (TB)

www.ochsner.com | BIA-TERRA M2 M4-DE09
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8.2 Hydraulikvarianten des Innenteils

Das Innenteil ist in 8 verschiedenen Hydraulikvarianten
erhaltlich, welche nachfolgend schematisch dargestellt

sind. FUr die jeweiligen Hydraulikvarianten des Innenteils
sind verschiedene Anlagenkonfigurationen mdglich. (siehe
Seite 56, Anlagen-Prinzipschemen)

® @

® ® 6

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,

______________

_____

Warmequellen-Ruicklauf

Warmequellen-Vorlauf
Heizungswasser/Warmwasser-Rucklauf
Warmwasser-Vorlauf

Heizungswasser-Vorlauf

Warmeerzeugerpumpe
Membranausdehnungsgefalt (Warmenutzungsseite)
3-Wege-Umschaltmodul

Volumenstrommessteil (Warmenutzungsseite)

10 Sicherheitsventil (Warmenutzungsseite)

11 Elektrische Zusatzheizung

12 Warmetauscher (Warmenutzungsseite)

13 Volumenstrommessteil (Warmequellenseite)

14 Membranausdehnungsgefal® (Warmequellenseite)
15 Sicherheitsventil (Warmequellenseite)

16 Warmequellenpumpe

17 Warmetauscher (Warmequellenseite)

OONOO NP WN =
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___________________________

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,

Warmequellen-Ruicklauf
Warmequellen-Vorlauf
Heizungswasser/Warmwasser-Rucklauf
Warmwasser-Vorlauf
Heizungswasser-Vorlauf

Sicherheitsventil (Warmenutzungsseite)
3-Wege-Umschaltmodul
Volumenstrommessteil (Warmenutzungsseite)
Warmeerzeugerpumpe

10 Elektrische Zusatzheizung

11 Warmetauscher (Warmenutzungsseite)

12 Volumenstrommessteil (Warmequellenseite)
13 Sicherheitsventil (Warmequellenseite)

14 Membranausdehnungsgefall (Warmequellenseite)
15 Warmequellenpumpe

16 Warmetauscher (Warmequellenseite)

OCONOGOPR,WN -~
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9. Gerateinstallation vorbereiten

Vor der Installation des Innenteils sind Vorbereitungstatig-
keiten durch Fachhandwerker durchzufiihren.

Sachschaden
Der Luftdruck und die Luftfeuchtigkeit beein-
flussen die Betriebssicherheit der elektrischen

Komponenten in der Warmepumpenanlage

(Durchschlagfestigkeit).

» Beachten Sie die maximale Standorthéhe der
Warmepumpenanlage.

Einheit max. Standorthohe (liber dem
Meeresspiegel)

TERRAG-TER- | m 1000
RA 27

91  Aufstellungsort des Innenteils

Sachschaden

@ Das Innenteil ist ausschlieRlich zur Aufstellung im
Gebaudeinneren bestimmt. Ausgenommen davon
sind Raume mit erhohter Feuchtebelastung (per-
manent oberhalb 70%).

Der Aufstellungsraum fir das Innenteil muss folgende An-
forderungen erflllen:

» Trockener und frostfreier Raum

» Schall-optimierte Umgebung

» Waagrechter und tragfahiger Fullboden (fiir das Ge-
wicht des Innenteils, siehe Seite 45, Technische
Daten)

» Nicht direkt unter oder neben Schlafraumen

» Raumtemperatur von max. 30°C

» Der Aufstellungsraum darf aufgrund Staub, Gase
oder Dampfe nicht explosionsgefahrdet sein.

» Nicht in Leichtbauweise (Boden und Wande)

911 Mindestabstande einhalten

Die Einhaltung der angegebenen Mindestabstande fir das
Innenteil ermoglicht:

» Eine fachgerechte Gerateinstallation.
» Einen stérungsfreien Betrieb.

» Wartungstatigkeiten am Gerat.

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com

11_05_200_214_01_001

> 1000 mm
=500 mm
=500 mm
=50 mm
=500 mm
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9.2 Warmequellenanlage vorbereiten

Wir empfehlen die Ausfihrung der Warmequellenanlage
bzw. des Solekreises in Form einer Flachverlegung, Ki-
nettenverlegung oder Tiefenbohrung.

Die Dimensionierung und Verlegung des Solekreises (War-
mequellenanlage) ist Aufgabe des Anlagenerrichters und
hat entsprechend den OCHSNER-Richtlinien zu erfolgen.

9.21 Erdwarmekollektoren

Hinweis
m Bei nicht fachgerechter Installation des Gerates,
der Soleleitungen, der Rohrbefestigungen und der

Mauerdurchfihrungen kann es zur Ubertragung

von Korperschall auf das Gebdude kommen.

» Sorgen Sie fir eine kdrperschalldammende
Rohrbefestigung der Soleleitungen. Der aus-
fuhrende Anlagenerrichter tragt hierfur die
Verantwortung.

Entzugsleistung bei Flachverlegung (nach VDI 4640):

Bodenbeschaffen- | max. spez. Ent- max. spez. Ent-

heit zugsleistung bei zugsleistung bei
1800 h/a [W/m?] 2400 h/a [W/m?]

Trockener, nicht bin- | 10 8

diger Boden

Bindiger Boden, 25 20

feucht

Wassergesattigter 40 32

Boden Sand/Kies

Entzugsleistung bei Kiinettenverlegung (nach VDI 4640):

Bodenbeschaffen- | max. spez. Entzugsleistung bei 1800 h/a
heit [W/m] Kiinette

Bindiger Boden, 100

feucht

Wassergesattigter 125
Boden Sand/Kies

Entzugsleistung bei Tiefenbohrung (nach VDI 4640):

Bodenbeschaffen- | max. spez. Ent- max. spez. Ent-

heit zugsleistung bei zugsleistung bei
1800 h/a [W/m] 2400 h/a [W/m]

Trockene Sedimente | 25 20

Schlier, Schiefer 45 35

Festgestein mit 84 70

hoher Warmeleitfa-

higkeit

Untergrund mit 65-80 55-65

hohem Grundwas-

serfluss

» Realisieren Sie den Anschluss zum Solekreis so,
dass jederzeit ein Spulen bzw. Entliiften des Solekrei-
ses maoglich ist.
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» Vermeiden Sie eine Leitungsflihrung in der Nahe von
Schlafrdumen. Die Warmetragerflissigkeit kann in
den Soleleitungen in bestimmten Betriebszustanden
fur Gerauschentwicklungen sorgen.

Hinweis

m Achten Sie darauf, dass die Stromungsgeschwin-
digkeit im Rohrnetz nicht 0,8 m/s tberschreitet, da
es ansonsten zu erhdhter Gerduschentwicklung
kommen kann.
Flr den zuverlassigen Betrieb ist eine Temperatur-
differenz von 3 K zwischen Verdampfer-Eintritt und
Verdampfer-Austritt einzuhalten.

9.2.2 Mauerdurchflihrung vorbereiten

Es ist fir die Soleleitungen eine fachgerechte und anlagen-
spezifische Mauerdurchfliihrung durch die AuRenwand des
Gebaudes zu realisieren.

» Sorgen Sie fur eine fachgerechte und anlagenspezifi-
sche Ausfihrung der Mauerdurchfiihrung.

» Berucksichtigen Sie den gegebenen Maueraufbau
(Ziegel, Beton).

»» Berlcksichtigen Sie die gegebenen
Grundwasserverhaltnisse.

Sachschaden

@ Eine unsachgemal ausgefihrte Mauerdurchfih-

rung kann aufgrund eindringendem Wasser in
das Gebaude oder in das Mauerwerk erheblichen
Sachschaden anrichten (Sickerwasser, Kondens-
wasser, Hochwasser). Bei Mauerdurchfihrungen
unterhalb der Gelandeoberkante ist die Durchdrin-
gung an die jeweiligen ortlichen Gegebenheiten
anzupassen (z. B. nicht stauendes Sickerwasser,
aufstauendes Sickerwasser, drickendes Grund-
wasser).

» Verwenden Sie fir die Mauerdurchfiihrung ein
fachgerechtes Futterrohr oder eine Mauerhtil-
se.

» Binden Sie das aufere Ende der
Mauerdurchfihrung in die duRere Gebaude-
abdichtungsebene mit ein.

» Stellen Sie sicher, dass das Futterrohr mit
leichtem Gefalle nach auRen ausgefihrt wird
(mindestens 2%).

» Verwenden Sie an der Mauerauf3enkante und
an der Mauerinnenkante jeweils eine fachge-
rechte Ringraumdichtung fir den Ringraum
zwischen der Mauerhulse und den durchge-
fuhrten Soleleitungen.

Sachschaden
Fir Abdichtungsaufgaben am Futterrohr ist PU-
Schaum ungeeignet.

www.ochsner.com | BIA-TERRA M2 M4-DE09
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[ |

Hinweis

m Planen Sie die Installation von erdverlegten Solelei-
tungen zeitlich so, dass das Futterohr gemeinsam
mit den bereits eingefiihrten Soleleitungen in den

Montagegraben zwischen dem Innenteil und Mon-

tageschacht verlegt werden kann.

- In Abhangigkeit der Ausfihrung der Anbin-
deleitung sind bei leer verlegtem Futterrohr die
Soleleitungen im Nachhinein nur schwer oder
gar nicht einziehbar.

Fachgerecht abgedichtete Mauerdurchfiihrung
Fachgerechte Abdichtung der Soleleitungen zum
Futterrohr

Dammung

Kies

Futterrohr (min. 2% Gefalle nach aul3en)
Drainage

Fundament

N —

No ok~ Ww

9.2.3 Montageschacht vorbereiten

< 1500|mm

AR
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\
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Betonring (Durchmesser min. 1500 mm)
Schachttiefe min. 2000 mm

Einstieg (Durchmesser min. 800 mm)
Sandbett

Warmequellen-Vorlauf (Sole)
Soleverteiler

Futterrohr zum Haus
Warmequellen-Ruicklauf (Sole)
Drainage

Schotter

O©CoO~NOOPAWN
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» Installieren Sie ein Futterrohr zwischen der
Mauerdurchfiihrung in das Gebaude und dem Mon-
tageschacht. Das Futterrohr beinhaltet die Leitungen
fur den Warmequellen-Vorlauf (Sole) und Warmequel-
len-Ricklauf (Sole).

» Verwenden Sie flir das erdverlegte Futterrohr starre
Kanalgrundrohre.

» Verwenden Sie in Abhangigkeit der an-
lagenspezifischen Soleleitungen und der
geplanten Rohrumlenkungen einen geeigneten
Futterrohrdurchmesser.

» Verwenden Sie fur 90°-Rohrumlenkungen entweder
3 Stlck 30°-Rohrbdgen oder 6 Stlick 15°-Rohrb6-
gen (abhangig vom Futterrohrdurchmesser und der
Verlegetiefe).

» Ziehen Sie einen geradlinigen Montagegra-
ben zwischen der Mauerdurchfiihrung und dem
Montageschacht.

» Verlegen Sie das Futterrohr gemeinsam mit den
bereits eingeflihrten Soleleitungen in den Montage-
graben zwischen Montageschacht und Innenteil.

» Verlegen Sie das Futterrohr mit leichtem Gefélle (min-
destens 2%) in die Richtung des Montageschachtes.

»» Sorgen Sie flr eine fachgerechte und anlagenspezi-
fische Mauerdurchfliihrung mit geeigneter Abdichtung
des Futterrohres.

» lIsolieren Sie auch die freiliegenden Soleleitungen
aulRerhalb des Futterrohres mit fachgerechtem
Isoliermaterial gegen Kondenswasserbildung. Im Au-
Renbereich muss das Isoliermaterial zusatzlich mit
UV-Schutz versehen werden.

Hinweis

Im Erdboden verwendete Isolierung muss aus
geschlossen-porigem Material bestehen. Der
Warmedammwert der Isolierung wird ansonsten
beeintrachtigt.

Sachschaden
Far Abdichtungsaufgaben am Futterrohr ist PU-
Schaum ungeeignet.
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9.3 Elektrischen Anschluss vorbereiten

WARNUNG: Stromschlag

FlOhren Sie alle elektrischen Anschluss- und Ins-
tallationsarbeiten entsprechend den national und
regional gultigen Vorschriften aus.

WARNUNG: Stromschlag

& Bevor Sie mit den elektrischen Anschluss- und
Installationsarbeiten beginnen ist die Warmepum-
penanlage spannungsfrei zu schalten.

WARNUNG: Stromschlag

Elektrische Anschluss- und Installationsarbeiten
durfen nur von Fachhandwerkern durchgefuhrt
werden.

Sachschaden
Dieses Gerat enthalt Frequenzumrichter (z. B.

EC-Umwalzpumpen). Im Normalbetrieb kdnnen
Ableitstrome auftreten und im Fehlerfall kon-
nen diese Komponenten Gleichfehlerstrome
verursachen. Ein falsch gewahlter Fehlerstrom-
schutzschalter kann im Normalbetrieb auslésen
oder im Fehlerfall eine Auslésung verzégern bzw.
vollstandig verhindern.

» Stellen Sie sicher, dass die Spannungsversor-
gung fir dieses Gerat von der Hausinstallation
getrennt ausgefihrt ist.

» Installieren Sie einen allstromsensitiven Feh-
lerstromschutzschalter vom Typ B.

Hinweis

m Die Vorschriften des zustandigen Elektroenergie-
versorgungsunternehmens (EVU) und die gltigen
EN-Normen sind zwingend einzuhalten.

Hinweis

m Die in dieser Dokumentation angegebenen Werte
zur Leitungsabsicherung und fur Leitungsquer-
schnitte sind Richtwerte. Fur die anlagenspezifische
Auslegung der Sicherheitseinrichtungen und
Leitungsquerschnitte ist der ausfihrende Fach-
handwerker verantwortlich.

> Verwenden Sie fir den elektrischen Anschluss
das fur Ihrer Warmepumpenanlage entsprechen-
de Anlagen-Prinzipschema. (siehe Seite 56,
Anlagen-Prinzipschemen)

» Die Absicherung des Hauptstromkreises (Verdichter)
und der elektrischen Zusatzheizung muss im Fehler-
fall jeweils allpolig abschalten.

» Samtliche Versorgungsleitungen missen gegen
Uberstrom und Kurzschluss abgesichert sein.
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» Fur die optional integrierte elektrische Zusatzheizung
(8,8 kW) ist ein entsprechender Sicherheitstempera-
turbegrenzer (STB) im Innenteil installiert.

» Die Anschlussleitungen der Warmepumpe mussen
die Anforderungen flir doppelte Isolierung oder ver-
starkte Isolierung erfillen.

Hinweis

m Dem Hauptstromkreis des Verdichters ist maschi-
nenseitig kein Leistungsschutz vorgeschaltet. Die
anlagenseitig auszufihrenden Schaltgerate bzw.
Einrichtungen zum allpoligen Trennen und Aus-
schalten aller Versorgungsspannungen mussen
den sicherheitstechnischen Anforderungen geman
EN 60204-1, Abschnitt 5 und 13.4.5 sowie den in-
ternationalen Vorschriften der Reihe IEC 60947
entsprechen.

Sachschaden

@ Sichern Sie den Hauptstromkreis (Verdichter), den
Steuerstromkreis (Regelung) und die elektrische
Zusatzheizung getrennt voneinander ab.

%D—i ’};;CBA }%816A
R IR

3 x400 VAC 1x230 VAC 3x400VAC

1 Schaltkasten des Innenteils der Warmepumpe

2 Anlagen-Hauptverteiler

3 Versorgung des Hauptstromkreises (Verdichter)

4 EVU-Meldekontakt

5 Versorgung des Steuerstromkreises (OTE-Regler)

6 Versorgung der elektrischen Zusatzheizung (optional)
Absicherung | TERRA 6 | TERRA 8 | TERRA | TERRA | TERRA
Hauptstrom- | HPLA HPLA 11HPLA | 14HPLA | 18 HPLA
kreis

Absiche- | 1XC16A | 1xC16A | 1xC16A | 1x C16A | 1x C16A
rung 3p 3p 3p 3p 3p
Absicherung | TERRA6 | TERRAS8 | TERRA | TERRA | TERRA
Steuerstrom- | HPLA HPLA 11 HPLA | 14HPLA | 18 HPLA

kreis
Absiche- | 1XC13A | 1xC13A | 1xC13A | 1xC13A | 1xC13A
rung 1p 1p 1p 1p 1p
Absicherung | TERRA6 | TERRA8 | TERRA | TERRA | TERRA
Zusatzheizung | HPLA HPLA 11HPLA | 14HPLA | 18 HPLA
(optional)
Absiche- | 1xB16A | 1xB16A | 1xB16A | 1xB16A | 1x B16A
rung 3p 3p 3p 3p 3p
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Absicherung | TERRA 27 HPLA

Eagptstrom- 9.3.3 Leitungen vom Hauptverteiler zum Innenteil
reis
Absiche- | 1x C25A 3p Beschreibung Adern Min.
rung Leitungs-
querschnitt
Absicherung | TERRA 27 HPLA Versorgung des Hauptstrom- |3x 400 VAC 2,5 mm?
Steuerstrom- kreises (L1/L2/L3/N/PE)
kreis (Verdichter) oder
Absiche- | 1x C13A 1p 1x 230 VAC
rung (L/N/PE)
. Versorgung elektrische Zu- 3x 400 VAC 2,5 mm?
Absicherung | TERRA 27 HPLA satzheizung (L1/L2/L3/N/PE)
Zusatzheizung (8,8 kW E-Heizstab) oder
(optional) 3x 230 VAC
Absiche- | 1x B16A 3p (L/L/LIN/PE)
rung Versorgung Steuerstromkreis | 1x 230 VAC 1,5 mm?2
(L/N/PE)
Sachschaden . .
Ein langer andauernder Betrieb eines Drehstrom- ~ 9.3.4  Leitungen vom Innenteil zu Sensoren und
antriebes (Verdichter, Pumpen, Ventilatoren) tiber Aktoren
eine Dreh__strom\{ersorg.ung mit falscher Phasenla- Beschreibung Adern Min.
ge beschadigt die Antriebe. Leitungs-
» Stellen Sie sicher, dass samtliche Drehstro- querschnitt
mantriebe an eine Drehstromversorgung mit Versorgung Pumpen und Stel-| 1x 230 VAC 1,0 mm?
Rechtsdrehfeld angeklemmt werden. ___lantriebe| (L/N/PE)
Fahlerleitungen | 2x 1,0 mm?
(Temperaturfiihler der Anlage) | (Kabelschirmung emp-
.. P fohlen)
9.3.2 Warmepumpen fir Einphasenwechselstrom Busleitungen | Beispiel: 0.8 mm?

| ? f

; % %CBA %B16A
2 -

S SR N S

1x230 VAC 1x230 VAC 3x230VAC

1 Schaltkasten des Innenteils der Warmepumpe
2 Anlagen-Hauptverteiler
3 Versorgung des Hauptstromkreises (Verdichter)
4 EVU-Meldekontakt
5 Versorgung des Steuerstromkreises (OTE-Regler)
6 Versorgung der elektrischen Zusatzheizung
Absicherung | TERRA6 | TERRA8 | TERRA11 | TERRA 14
Hauptstrom- | HPLB HPLB HPLB HPLB
kreis
Absiche- | 1x C16A 1p 1x C25A 1p 1x C25A 1p 1x C32A 1p
rung
Absicherung | TERRA6 | TERRA8 | TERRA11 | TERRA 14
Steuerstrom- | HPLB HPLB HPLB HPLB
kreis
Absiche- | 1XC13A1p | 1xC13A1p | 1XC13A1p | 1xC13A 1p
rung
Absicherung | TERRA6 | TERRA8 | TERRA11 | TERRA 14
Zusatzheizung | HPLB HPLB HPLB HPLB
(optional)
Absiche- | 3xB16A1p | 3xB16A1p | 3xB16A1p | 3xB16A 1p
rung
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(eBus-Verbindung von
OTE-Regler zu Raumbedien-
teile, Zusatzmodule oder bei
Kaskaden)

Y(ST)Y 2x2x0.8
(geschirmte Kabelaus-
fuhrung und verdrillte
Aderpaare)

9.3.5 Temperaturfihler

Hinweis
Die max. Leitungslange fur Fuhlerleitungen betragt

50 m.

Hinweis

m Flhlerleitungen missen getrennt von 230 V- und
400 V-Leitungen gefiihrt werden. Kann der Min-
destabstand von 20 cm nicht eingehalten werden,
dann sind geschirmte Kabel zu verwenden. Die
Kabelschirmung ist an der Erdungsschiene der

Warmepumpe anz

uschlief3en.

Aulentemperaturfahler (TA):

» Montieren Sie den AuRentemperaturfihler in ca.
2,5 m Héhe an der AuRRenseite der Gebdudewand
(Nord-Westseite). Achten Sie darauf, dass der
Aulientemperaturfihler nicht direkter Sonnenein-
strahlung oder Wind ausgesetzt ist, da ansonsten das
Regelungsverhalten beeintrachtigt wird.

Pufferflhler (TPO, TPM):

Im Warmepumpen-Trennspeicher werden zwei Puffer-
fuhler bendtigt. Die Warmepumpe wird basierend auf den
Werten von TPO angefordert und TPM abgeschaltet.
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» Installieren Sie eine Tauchhdlse in der dafir vorge-
sehenen Muffe flr den oben platzierten Pufferfihler
(TPO)

» Installieren Sie eine Tauchhdilse in der dafiir vorge-
sehenen Muffe fur den unten platzierten Pufferfihler
(TPM)

Hinweis
m Bei Anlagen mit direktem Heizkreis ist der

TPO-Fuhler im Heizungsvorlauf des Innenteils zu

installieren.

» Installieren Sie den TPO-Fuhler in der Fuh-
lerhllse am Heizungsvorlaufrohr im Innenteil
(markierte Stelle nach der Multifunktionsgrup-
pe).

Der TPO-FuUhler muss nicht installiert werden,

wenn ein Warmepumpen-Trennspeicher, ein

Bypass oder eine Wasserweiche bzw. ein ge-

mischter Heizkreis vorliegt.

TPO
|

A\
T\

1 Fihlerhilse fur den TPO-Fihler am Heizungsvor-
laufrohr des Innenteils

Warmwasserfuhler (TB):

OCHSNER-Warmwasserspeicher besitzen entsprechende
Muffen zum Fuhler-Einbau.

» Installieren Sie den Warmwasserfuhler im ersten
Drittel von oben (min. oberhalb mittlerer Héhe) des
Warmwasserspeichers. Umso tiefer die Position des
Warmwasserflihlers gewahlt wird, desto gréRer muss
die Schalthysterese (5-15 K) sein.

Hinweis

m Stellen Sie sicher, dass der Warmwasserfuhler kor-
rekt platziert ist und Uber die Speicherisolierung
hinaus bis in das Innere des Warmwasserspeichers
reicht. Nur so ist eine korrekte Temperaturerfas-
sung moglich.

Mischerfihler (TMK):

Verfugt Ihre Anlage neben einen direkten Heizkreis auch
Uber einen gemischten Heizkreis, dann muss ein Mi-
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scherfuhler installiert werden. Der Mischerfuhler ist als
Anlegeflihler inklusive Spannband und Warmeleitpaste
der Warmepumpe beigepackt.

» Installieren Sie den Mischerflhler unmittelbar nach
der Heizkreis-Umwalzpumpe 2 fiir den gemischten
Heizkreis auf gut warmeleitendem Rohrmaterial
(metallisch).

9.3.6 Pumpen und Stellantriebe (230 VAC)

Pumpen (Heizkreis-Umwalzpumpen, Warmwasserlade-
pumpe) sowie Stellantriebe (Umschaltmodul, Mischventil)
werden direkt am OTE-Regler angeschlossen (1x 230 VAC
Spannungsversorgung).

Sachschaden

@ Ein Probelauf von Pumpen und Stellantriebe darf
nur an einer fur die Inbetriebnahme vorbereiteten
Anlage durchgefiihrt werden. Hierfir muss die Hy-
draulik fertig angeschlossen sein.

9.3.7 EVU-Meldekontakt

Tarifschaltungen der Warmepumpenanlage

Bei Tarifschaltungen (unterbrochene Stromlieferung) wird
die Warmepumpe durch das Energieversorgungsunterneh-
men (EVU) voribergehend abgeschaltet.

Tarif ohne Unterbrechung

Bei Tarifschaltungen ohne unterbrochene Stromlieferung
wird die Warmepumpe durch das Energieversorgungs-
unternehmen voribergehend abgeschaltet. Dafiir ist ein
EVU-Meldekontakt am Innenteil vorgesehen. Fir die
Aktivierung der Funktion ist eine Kabelbricke im Schalt-
kasten zu entfernen und das EVU-Meldekontakt-Kabel
anzuschlielRen. (siehe 28, Elektrischer Anschluss des
Innenteils)

Abschaltung durch einen Tarifschiitz

Bei der Abschaltung durch einen bauseits eingebauten
Tarifschitz (verplombt durch den EVU) wird die Verdich-
ter-Stromversorgung der Warmepumpe weggeschaltet.
Hier ist iber einen Hilfskontakt am Tarifschiitz (Offner) der
EVU-Meldekontakt am Innenteil unbedingt zu beschalten.

Nachttarif

Bei einer Tarifumschaltung im Zahler (Nachttarif), wird der
EVU-Meldekontakt nicht ausgefihrt.
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9.3.8 Smart-Grid

Far die Smart-Grid-Funktion sind gesonderte Beschrei-
bungen bei Inrem OCHSNER-Kundendienst auf Anfrage
erhaltlich.

9.3.9 Sicherheitstemperaturbegrenzer

Bei der Verwendung von Flachenheizungen (z.B. Ful3-
bodenheizung, Wandheizung), ist ein entsprechender
Sicherheitstemperaturbegrenzer vorzusehen. Dieser un-

terbricht im Fehlerfall direkt die Energieerzeugerpumpe.

» Fihren Sie den Kontakt als Offner aus.
10. Gerateinstallation

10.1 Installation des Innenteils

10.1.1  Anlieferung und Transport

Die Anlieferung des Gerates erfolgt auf einer Einwegpa-
lette in einer Folie verpackt. Die Verkleidung des Gerates
ist bei der Anlieferung montiert.

Hinweis

m Sollten Sie eventuelle Transportschaden am Gerat
feststellen, dann missen Sie diese Schaden unmit-
telbar beim Abladen der Spedition mitteilen. Eine
verspatete Reklamation von Transportschaden ist
nicht moglich.

Sachschaden
@ » Schutzen Sie das Gerat bei der Verwendung
von Transportgurten vor Beschadigung.
» Schitzen Sie das Gerat beim Transport vor
Stolken.

» Das Gerat ist mit der Einwegpalette der Transportver-
packung verschraubt.

» Die Transportverpackung bzw. die Einwegpalette ist
fur den Transport mit einem Stapler geeignet.

» Flr ebenerdigen Transport zum Aufstellungsort kann
das Geréat in der Transportverpackung verbleiben.

P> Belassen Sie das Gerat in der Transportverpackung
bzw. auf der Einwegpalette flir das Heben und Bewe-
gen durch einen Kran.

» Die Standardverpackung des Gerates bietet keinen
Witterungs- und Seewasserschutz.

» Das Gerat darf nur bei Temperaturen von -20°C bis
+45°C gelagert und transportiert werden.

» Das Gerat ist in der Transportverpackung zu lagern.
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Hinweis

m Bei unwegsamen Transportwegen zum Aufstel-
lungsort ist die Transportverpackung zu entfernen
und die Gerateverkleidung zu demontieren.

Beachten Sie beim Demontieren der Transportverpackung
die folgenden Hinweise:

» Entfernen Sie die Transportverpackung.
» L6sen und entfernen Sie die 8 Holzschrauben der

beiden Transporthaltewinkel (links und rechts), wel-
che das Gerat mit der Einwegpalette verbinden.

» Verwenden Sie zum Heben und Transportieren des
Gerates die vormontierten Tragehilfen (2 Trageg-
urte an der Vorderseite und 2 Tragegriffe an der
Ruckseite).
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» Transportieren Sie das Gerat in senkrechter Position.
Far kurze Wege ist eine Schraglage bis 30° bei vor-
sichtigem Transport zuldssig.

Sachschaden
@ Beachten Sie folgende Punkte beim Tragen des

Gerates mit den vormontierten Tragehilfen:

- Achten Sie darauf, dass beim Heben und
Tragen des Gerates an allen 4 Tragehilfen zu-
gleich und gleichmaRig angezogen wird.

- Stellen Sie sicher, dass die Gerateverkleidung
beim Transport nicht beschadigt wird.

- Die Tragehilfen sind fir das Heben durch ei-
nen Kran ungeeignet.

WARNUNG

Die erlaubte Traglast pro Person ist gesetzlich be-

schrankt.

»» Beachten Sie alle nationalen und regionalen
Vorschriften und Bestimmungen.

» Beachten Sie die Transporthinweise an der
Maschine.

-1

Sachschaden
Beim Transport mit demontierter Gerateverklei-

dung sind empfindliche Bauteile leicht zuganglich.
» Transportieren Sie das Gerat vorsichtig.

10.1.2 Geréat platzieren

» Platzieren Sie das Gerat am vorgesehenen
Aufstellungsort.

» Verwenden Sie zum Schieben und Kippen des Ge-
rates die vormontierten Tragehilfen (2 Tragegurte an
der Vorderseite und 2 Tragegriffe an der Rickseite).

» Halten Sie die Mindestabstande ein.

» Richten Sie das Gerat waagrecht aus. Verwenden Sie
zum Ausgleichen von geringen Bodenunebenheiten
die vier héhenverstellbaren Kunststoffgleiter an der
Unterseite des Geréates.

Hinweis

mAn der Unterseite des Innenteils befinden sich
vier Kunststoffgleiter mit gummigelagerten Ge-
windebolzen (ohne Gegenmutter). Es kénnen
Bodenunebenheiten von max. 6 mm ausgeglichen
werden.
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1 Tragegurt
2 Montageschraube
3 Rahmen des Gerates

» Demontieren Sie die beiden Tragegurte an der Vor-
derseite des Gerates, nachdem die Platzierung des
Gerates abgeschlossen ist.

» Lbsen und entfernen Sie die beiden Montageschrau-
ben und entfernen Sie die beiden Tragegurte.

» Schrauben Sie abschliefend die beiden mitgeliefer-
ten Tellerkopfschrauben in den Rahmen des Gerates.

10.1.3 Geréateverkleidung demontieren

214_01_008

OCH_08_02_200_205

» L6sen und entfernen Sie die 4 Randelschrauben fiir
die Gerateverkleidung an der Geraterlckseite.

» Ldésen und entfernen Sie die 2 Befestigungs-
schrauben fir die Schaltkastenabdeckung an der
Gerateruckseite.
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OCH_08_02_200_205_214_01_009

» Schieben Sie die Schaltkastenabdeckung nach hin-
ten. Heben Sie die Schaltkastenabdeckung nach
oben weg.

214_01_012

_08_02_200_205_214_01_

OCt

OCH_08_02_200

» Loésen und entfernen Sie die 2 Befestigungsschrau-
ben fiir die rechte Gerateverkleidung im Inneren des
Schaltkastens.

» Heben Sie die rechte Gerateverkleidung nach oben
weg.

» Ldsen und entfernen Sie die 2 Befestigungsschrau-
ben fir die linke Gerateverkleidung im Inneren des
Schaltkastens.

» Heben Sie die linke Gerateverkleidung nach oben
weg.

Sachschaden

Bei demontierter Gerateverkleidung sind empfind-

liche Bauteile frei zugangig.

» Montieren Sie die Gerateverkleidung, sobald
Sie keine Tatigkeiten im Gerateinneren durch-
zufihren haben.

» Schitzen Sie das Gerat wahrend der Baupha-
se zusatzlich mit einer geeigneten Abdeckung
vor Schmutz und Staub.

®

10.1.4 Gerateverkleidung montieren

011

0_205_214_01

OCH_08_02_20

» Ldsen und entfernen Sie die 3 Befestigungsschrau-
ben fir die vordere Gerateverkleidung im Inneren des
Schaltkastens.

» Heben Sie die vordere Gerateverkleidung nach oben
weg.

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com
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» Fuhren Sie die linke und die vordere Gerate-
verkleidung von oben nach unten entlang des
Geraterahmens bis die Gerateverkleidung unten
einrastet.

»» Achten Sie darauf, dass die beiden Gerateverkleidun- P ]
gen an den 5 Stellen unten vollstandig eingerastet ist. e

» Verschrauben Sie die beiden Gerateverkleidungen an % e

den vorgesehenen Befestigungspunkten im Inneren v /
des Schaltkastens. @ e
S

é Q
AN
\
\
\
N
\
OCH_08_02_200_205_214_01_008

» Flhren Sie die rechte Gerateverkleidung von oben
nach unten entlang des Geraterahmens bis die Gera-
teverkleidung unten einrastet.

» Achten Sie darauf, dass die Gerateverkleidung an
den 3 Stellen unten vollstandig eingerastet ist.

» Verschrauben Sie die Gerateverkleidung an den
vorgesehenen Befestigungspunkten im Inneren des
Schaltkastens.

» Verschrauben Sie die Gerateverkleidung an der
Ruckseite des Innenteils.
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10.2 Warmenutzungsanlage anschliel3en

Hinweis

m Der hydraulische Anschluss der Warmenutzungs-
anlage (WNA) an der Warmepumpe darf nur von
einem Fachhandwerker durchgefiihrt werden.

Hinweis

m Fir Wartungszwecke ist im Anschlussbereich der
Warmepumpe in jeder Hydraulikleitung ein Absper-
rorgan vorzusehen.

Hinweis

Wir empfehlen einen entsprechend dimensio-
nierten Warmepumpen-Trennspeicher oder eine
Wasserweiche zu installieren.

» Dimensionieren Sie das Rohrnetz sowie die Pumpen
entsprechend Ihres Heizungssystems und den techni-
schen Daten |hrer Warmepumpe.

» An der héchsten Stelle der Rohrleitung muss eine
Entliftung (Handentllftung) vorgesehen werden.

P> An der niedrigsten Stelle der Rohrleitung ist ein
Ablaufrohr vorzusehen, damit die Anlage entleert
werden kann.

» Es ist darauf zu achten, dass keine Fremdkérper
in die Rohrleitungen eindringen kénnen (Staub,
Schmutz, etc.).

» Bei der Verwendung von Flachenheizungen (z.B.
FuRbodenheizung, Wandheizung), ist ein ent-
sprechender Sicherheitstemperaturbegrenzer
vorzusehen. Dieser unterbricht im Fehlerfall direkt die
Energieerzeugerpumpe.

» Zum Auffangen von Schmutz kann ein Schmutzfan-
ger (Sieb) in die Ricklaufleitung der Warmepumpe
eingesetzt werden.

Hinweis

mAchten Sie darauf, dass der Schmutzfanger fir
Wartungszwecke einfach zu reinigen ist. Ein
stark verschmutztes Sieb kann zu einer Hoch-
drucksicherheitsabschaltung oder zu einer
Storabschaltung aufgrund der Volumenstrommes-
sung (Warmenutzung) fihren.

Hinweis

m Achten Sie darauf, dass die Stromungsgeschwin-
digkeit im Rohrnetz nicht 0,8 m/s tberschreitet, da
es ansonsten zu erhohter Gerduschentwicklung
kommen kann.
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10.2.1 Heizungswasser anschliel3en

» Splulen Sie vor dem Anschlielsen der Warmepumpe
das Leitungssystem mit gefiltertem Spulwasser norm-
gerecht. Fremdkodrper wie Rost, Dichtmaterial oder
Spane beeintrachtigen die Betriebssicherheit der
Warmepumpe.

003

204_001

8_02_200

o

bo

1 Heizungswasser-Vorlauf
2 Heizungswasser/Warmwasser-Rucklauf

» Verbinden Sie die Innenteil-Anschliisse Hei-
zungs-Vorlauf und Heizungs-Rucklauf entsprechend
mit der Heizungsanlage.

» Sorgen Sie fir eine dichte Verbindung.

» Achten Sie bei der Rohrmontage auf die Vermeidung
von Korperschallbriicken.

Heizungswasserbeschaffenheit

Verwenden Sie fachgerechtes Fullwasser, welches fur die
Komponenten lhrer Heizungsanlage geeignet ist. Wir emp-
fehlen eine Aufbereitung des Fillwassers entsprechend
der Richtlinie VDI 2035-2.

Ein hoher pH-Wert und eine geringe elektrische Leitfa-
higkeit des Flllwassers verringern die Korrosionsgefahr
an Eisen- und Kupfer-Werkstoffen auf ein Minimum, wenn
zugleich ein niedriger Sauerstoffgehalt vorliegt. Eine Stein-
bildung (Verkalkung) wird dadurch ebenfalls minimiert.

Fillwasser-Kennwerte

pH-Wert bei 25°C 8,5-10
elektrische Leitfahigkeit bei 25°C <100 pS/cm
Sauerstoffgehalt < 0,05 mg/l
Chilorid <30 mg/l

Sachschaden
@ Ungeeignetes Fillwasser kann durch Steinbildung
und Korrosion Ihre Anlage beschadigen.
» Sorgen Sie bei Bedarf fur eine fachgerechte
Enthartung und Entsalzung des Fullwassers.
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10.2.2 Sicherheitsventil-Ablauf

Hinweis
m Das Innenteil verfugt Gber ein internes Sicherheits-
ventil fur die Warmenutzungsanlage (Warmwasser,

Heizungswasser).

»>» Beachten Sie nationale und regionale Vor-
schriften hinsichtlich der Ausfiihrung des
Ablaufes und vorgeschriebener regelmafiger
Funktionsprufungen.

Hinweis

m Der max. Betriebsdruck des Warmetragers betragt
3 bar. Jedoch kann sich aufgrund der Schliel3-
druckdifferenz das Sicherheitsventil ab 2,4 bar zu
offnen beginnen.

Im Auslésefall wird die Flissigkeit Gber einen Schlauch an
der Ruckseite des Innenteils abgeleitet.

» Dimensionieren Sie den Sicherheitsventil-Ablauf so,
dass die Flussigkeit ungehindert tUber einen offenen
und einsehbaren Abwassertrichter ablaufen kann.

» Installieren Sie den Schlauch mit einem stetigen Ge-
falle zum Abwassertrichter hin. Vermeiden Sie das
Knicken des Schlauches.

- R
e

10.2.3 Heizungsanlage beflllen

Bei der Auslieferung befindet sich das 3-Wege-Umschalt-
modul in der Stellung ,Heizbetrieb®.

Informationen bzgl. des nachtraglichen manuellen Um-
schaltens des 3-Wege-Umschaltmoduls finden Sie in der
Regler-Bedienungsanleitung (Warmwasserkreis/Relais-
test).

» Beflllen Sie die Heizungsanlage mit geeignetem Fill-
wasser Uber den Beflillungs- und Entleerungshahn.
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1 Befullungs- und Entleerungshahn mit Schlauchver-
schraubung (Spezialgewinde M21x1,5)

Hinweis
m Der Beflllungs- und Entleerungshahn verfligt iber
ein Spezialgewinde (M21x1,5) fiir die Schlauchver-
schraubung.
»» Bewahren Sie die mitgelieferte Schlauchver-
schraubung bei der Warmepumpe auf.

, ®

N

, @

1 Befullungs- und Entleerungshahn

2 Mutter zum SchlieBen und Offnen des Befiillungs-
und Entleerungshahns

3 Schlauchverschraubung (Spezialgewinde M21x1,5)

4 Deckel

Heizungsanlage entliften

Bei den Innenteilen von TERRA 6, TERRA 8, TERRA 11
und TERRA 14 (M2-Hydraulikvariante) beinhaltet die
Multifunktionsgruppe (MFG) einen Schnellentlifter zum
Entliften der Heizungsanlage.

» Offnen Sie vor dem Entliiften den Schnellentliifter der
Multifunktionsgruppe (MFG). Ziehen Sie hierflr am
roten Schnellentlifter-Deckel.

Sachschaden
An der Luftausblaséffnung am Schnellentlifter

kann wahrend dem Entliften Wasser austreten.
»» Sorgen Sie dafiir, dass die Elektronik im In-
nenteil nicht nass wird.

www.ochsner.com | BIA-TERRA M2 M4-DE09




INSTALLATION | Gerateinstallation

=

- [
=g

‘,}.— Iy
(=2

—
SN P

=

&7

1 Schnellentlifter an der Multifunktionsgruppe (TER-
RA 6, TERRA 8, TERRA 11, TERRA 14).

Sachschaden
» Schlielen Sie den Schnellentllfter wieder
nach dem Entliften. Dricken Sie hierfir auf

den roten Schnellentlifter-Deckel.

10.2.4 Membranausdehnungsgefal (MAG)

» Die Innenteile fir die Warmepumpen TERRA 6, TER-
RA 8, TERRA 11 und TERRA 14 sind werksseitig mit
einem 24 | Membranausdehnungsgefal} fur die War-
menutzungsanlage ausgestattet.

» Der ab Werk eingestellte Vordruck des MAG betragt
1,5 bar.

Hinweis
m Der eingestellte Vordruck des MAG darf nicht un-
gepruft tbernommen werden, sondern muss fur
die jeweilige Anlage eingestellt werden.
» Stellen Sie in Abhangigkeit lhrer Anlagenhdhe
den Vordruck des MAG und den Fulldruck Ih-
rer Heizung ein.

10.2.5 Volumenstrommessung

Im Innenteil Ihrer Warmepumpe ist ein Volumenstrom-
messteil (Warmenutzungsanlage) installiert. Uber das
Volumenstrommessteil wird der Volumenstrom in Ihrer
Heizungsanlage gemessen. Ein zu geringer Volumenstrom
fuhrt zu einer Sicherheitsabschaltung der Warmepumpe.
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Hinweis

m Die Nennvolumenstréme sind an der Warmenut-
zungsanlage (WNA) sicherzustellen. Abweichende
Volumenstrome kdnnen zu einer Reduzierung der
Warmepumpeneffizienz fihren.

10.2.6 Ausfuhrung bei Kiihlung

Samtliche Anlagenkomponenten (Rohre, Armaturen) mus-
sen bei Kuihlung mit entsprechenden Isolationswerkstoffen
gegen Kondenswasserbildung isoliert werden. Dies ist vor
Allem bei der Vorlaufleitung von der Warmepumpe zum
Warmepumpen-Trennspeicher zu bericksichtigen.

» Sorgen Sie speziell hinsichtlich dem Kuhlbetrieb fur
eine ausreichende Dimensionierung der hydrauli-
schen Sicherheitseinrichtungen.

» Sorgen Sie fur eine, auf die Betriebserfordernisse
abgestimmte, Druckhalteeinrichtung mit entsprechen-
dem Vordruck.

» Sorgen Sie daflr, dass im Kihlbetrieb die Geratever-
kleidung des Innenteils vollstandig und sachgemaf
montiert ist. (siehe Seite 20, Gerateverkleidung
demontieren)

10.2.7 Warmwasser anschlief3en

Das Innenteil ist optional mit einem 3-Wege-Umschaltmo-
dul zur Umschaltung zwischen dem Warmwasserkreis und
dem Heizkreis ausgestattet.

Berlicksichtigen Sie bei der Auslegung einer zusatzlichen
externen Warmwasserladepumpe die Druckdifferenz des
externen Plattenwarmetauschers.

o
o

1 Warmwasser-Vorlauf
2 Heizungswasser/Warmwasser-Rucklauf

» Verbinden Sie die Innenteil-Anschlisse Warmwas-

ser-Vorlauf und Warmwasser-Rucklauf entsprechend
mit dem Warmwasserspeicher.
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10.3 Warmequellenanlage anschlie3en

Hinweis

m Die korperschallddmmende Rohrbefestigung der
Soleleitungen und die Abdichtung der Mauerdurch-
fuhrung ist vom Anlagenerrichter sicherzustellen.

Hinweis
m Bei der Verwendung von Ethylenglykol als Frost-
schutzflussigkeit:
» Sorgen Sie fir einen Frostschutzflissigkeits-
anteil von 25-30%, um eine Frostsicherheit
von -12 bis -15°C zu erreichen.

10.3.1 Soleleitungen anschlielRen

&/@1 )

° ° S
3
i

» Uberpriifen Sie die Frostsicherheit, den pH-Wert so-
wie die Reservealkalitat.

» Uberpriifen Sie das richtige Mischungsverhaltnis mit
einem Refraktometer. Diese Prifungen sind mit einer
reprasentativen Flussigkeitsmenge (z. B. 3x 1/4 1)
durchzufthren.

Hinweis

m Da der Korrosionsschutz der Warmetragerflissig-
keit Uber die Jahre abnimmt, empfehlen wir alle
zwei Jahre eine FlUssigkeitsanalyse durchzufiih-
ren.

1 Warmequellen-Vorlauf (Sole)
2 Warmequellen-Ruicklauf (Sole)

» SchlieRen Sie die Soleleitungen (Warmequellen-Vor-
lauf und Warmequellen-Riicklauf) am Innenteil an.

» Verwenden Sie zum Befestigen der Soleleitungen ge-
eignete kdrperschalldammende Rohrbefestigungen.

» Installieren Sie die Rohrbefestigungen nicht in der
Nahe von Rohrbdgen.

» Prifen Sie die Soleleitungen auf Dichtheit.
» Isolieren Sie die Soleleitungen im Bereich der An-

schlussstellen des Innenteils.

10.3.2 Warmetragerflissigkeit (Solekreis)

10.3.3 Solekreis beflillen

» Beflllen Sie den Solekreis Gber den Befillungs- und
Entleerungshahn.

» Spilen Sie den Solekreis.
» Lassen Sie die Sole in den Solekreis einstromen.

» Entliften Sie den Solekreis.

Hinweis

m Beachten Sie bei der Auswahl der Warmetra-
gerflissigkeit im Solekreis die nationalen und
regionalen Vorschriften und Bestimmungen (auch
hinsichtlich Investitions-Foérderungen).

» Berechnen Sie im Vorfeld die notwendige Fullmenge
der Warmetragerflissigkeit (Sole). Die Fullmenge
ergibt sich aus der Leitungslange und Rohrdimension
sowie dem Flussigkeitsinhalt der Warmepumpe.

» Mischen Sie die Warmetragerflissigkeit in einem
sauberen Behélter an. Die Frostschutzflissigkeit darf
nicht mit aggressivem Rohwasser (pH-Wert unter
7,0), destilliertem Wasser oder Regenwasser ge-
mischt werden.
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1 Beflllungs- und Entleerungshahn mit Schlauchver-
schraubung (Spezialgewinde M21x1,5)

Hinweis
m Der Beflillungs- und Entleerungshahn verfligt iber
ein Spezialgewinde (M21x1,5) fiir die Schlauchver-
schraubung.
»» Bewahren Sie die mitgelieferte Schlauchver-
schraubung bei der Warmepumpe auf.
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1 Befullungs- und Entleerungshahn

2 Mutter zum SchlieBen und Offnen des Beflillungs-
und Entleerungshahns

3 Schlauchverschraubung (Spezialgewinde M21x1,5)

4 Deckel

Sachschaden
Der Betrieb der Warmepumpe mit keiner oder zu

wenig Warmetragerflissigkeit (Sole) fuhrt zu Ge-
rateschaden.

10.3.4 Sicherheitsventil-Ablauf

Hinweis
m Das Innenteil verfligt Gber ein internes Sicherheits-
ventil fur die Warmequellenanlage (Sole).

»» Beachten Sie nationale und regionale Vor-
schriften hinsichtlich der Ausfiihrung des
Ablaufes und vorgeschriebener regelmaliger
Funktionsprufungen.

Hinweis

m Der max. Betriebsdruck des Warmetragers betragt
3 bar. Jedoch kann sich aufgrund der Schliel3-
druckdifferenz das Sicherheitsventil ab 2,4 bar zu
offnen beginnen.

Im Auslosefall wird die Fllssigkeit Giber einen Schlauch an
der Rlckseite des Innenteils abgeleitet.

» Dimensionieren Sie den Sicherheitsventil-Ablauf so,
dass die Flussigkeit ungehindert in einen Sole-Auf-
fangbehalter ablaufen kann.

» Installieren Sie den Schlauch mit einem stetigen Ge-

falle zum Sole-Auffangbehalter hin. Vermeiden Sie
das Knicken des Schlauches.
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Sachschaden
Der rechte Sicherheitsventil-Abfluss (Sole) darf
nicht in den Hausabfluss gelangen!

» Sammeln Sie die Flissigkeit in einem So-
le-Auffangbehalter.

10.3.5 Membranausdehnungsgefall (MAG)

» Das Innenteil ist werksseitig mit einem 24 | Mem-
branausdehnungsgefal} fir die Warmequellenanlage
ausgestattet.

» Der ab Werk eingestellte Vordruck des MAG betragt
1,5 bar.

Hinweis
m Der eingestellte Vordruck des MAG darf nicht un-
gepruft tbernommen werden, sondern muss fur
die jeweilige Anlage eingestellt werden.
» Stellen Sie in Abhangigkeit Ihrer Anlagenhohe
den Vordruck des MAG und den Fulldruck Ih-
rer Warmequellenanlage ein.

» Sorgen Sie fur eine, auf die Betriebserfordernisse
abgestimmte, Druckhalteeinrichtung mit entsprechen-
dem Vordruck.

10.3.6 Volumenstrommessung

Im Innenteil lhrer Warmepumpe ist ein Volumenstrom-
messteil (Warmequellenanlage) installiert. Uber das
Volumenstrommessteil wird der Volumenstrom in lhrer
Warmequellenanlage gemessen. Ein zu geringer Vo-
lumenstrom fihrt zu einer Sicherheitsabschaltung der
Warmepumpe.

Hinweis

m Die Nennvolumenstréme sind an der Warmequel-
lenanlage (WQA) sicherzustellen. Abweichende
Volumenstrome kdnnen zu einer Reduzierung der
Warmepumpeneffizienz fihren.
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10.4 Elektrischer Anschluss

10.4.1 Allgemein

WARNUNG: Stromschlag

Bevor Sie mit den elektrischen Anschluss- und
Installationsarbeiten beginnen ist die Warmepum-
penanlage spannungsfrei zu schalten.

» Losen und entfernen Sie die 4 Muttern flr die beiden
Blechteile bei den Kabeldurchfiihrungen.

» Entfernen Sie die beiden Blechteile bei den
Kabeldurchfihrungen, um Zugang zu den Kabelzu-
gentlastungen zu erhalten.

WARNUNG: Stromschlag
Elektrische Anschluss- und Installationsarbeiten

durfen nur von Fachhandwerkern durchgefihrt
werden.

Hinweis

m Achten Sie bei der Kabeleinfihrung in das Innen-
teil darauf, dass die nachfolgenden hydraulischen
Anschlussarbeiten durch die Kabel nicht behindert
werden.

WARNUNG: Stromschlag

Vor der Inbetriebnahme sind die anlagenseitig er-
forderlichen FehlerschutzmalRnahmen sowie der
Erdungsanschluss durch einen Fachhandwerker
zu prufen.

Hinweis

m Verwenden Sie fir die Kabel im Schaltkasten des
Innenteils die vorhandenen Kabelzugentlastungen.
Achten Sie auf das zulassige Anzugsdrehmoment.
(0,5-0,8Nm)

Hinweis

m Die Vorschriften des zustandigen Elektroenergie-
versorgungsunternehmens (EVU) und die gultigen
EN-Normen sind zwingend einzuhalten.

» SchlieRen Sie die, fur Ihre Anlage notwendigen, Tem-
peraturfihler (TA, TPO, TPM, TMK, TB) direkt am
OTE-Regler an.

» SchlielRen Sie die, fur Ihre Anlage notwendigen, ex-
ternen Pumpen und Stellantriebe (Umschaltmodul,
Mischventil) direkt am OTE-Regler an.

» Bevor Sie mit den elektrischen Anschlussarbeiten
beginnen, mussen die notwendigen Vorbereitungen
abgeschlossen sein. (siehe Seite 16, Elektrischen
Anschluss vorbereiten)

» Verwenden Sie fiir den elektrischen Anschluss
das fur Ihrer Warmepumpenanlage entsprechen-
de Anlagen-Prinzipschema. (siehe Seite 56,
Anlagen-Prinzipschemen)

10.4.2 Elektrischer Anschluss des Innenteils

» Entfernen Sie die Schaltkastenabdeckung. (siehe
Seite 20, Gerateverkleidung demontieren)

Hinweis
Verwenden Sie flr externe Pumpen und Stellan-
triebe die PE-Klemme am jeweiligen OTE-Stecker.

28
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Beschreibung

Sachschaden
@ Eine externe Spannungsquelle an den Flhlerklem-
men kann den OTE-Regler zerstoren.
» Stellen Sie sicher, dass keine Leitungen mit
230 VAC oder 400 VAC die Fuhlerklemmen
am OTE-Regler berthren.

» SchlieRen Sie die Versorgungsleitung fir den Steuer-
stromkreis an (X3).

» SchlielRen Sie die Versorgung fir den Hauptstrom-

kreis an (X1).

» Wenn vorhanden, schlielen Sie die Versorgung fur
die elektrische Zusatzheizung an (KM2, X8).

N

[ x8 X1

Zusatzheizung 34400VAC
)

Klemme

Beschreibung

X1 L1/L2/L3/N

Anschluss vom Hauptstromkreis (Verdichter)
am Dreiphasenwechselstrom

U Heizkreis-Umwalzpumpe 1, direkt (HKP 1) L/N/PE Anschluss vom Hauptstromkreis (Verdichter)

8 Heizkreis-Umwalzpumpe 2, gemischt (HKP 2) am Einphasenwechselstrom

10 Warmwasser-Zusatzheizung, nur bei M4 (WWH) X3 L/N Netzanschluss fur den Steuerstromkreis (OTE)
13/14 Warmwasser-Ladepumpe ein/aus (WWL) X3 LS/21 EVU-Meldekontakt

15/16 Mischventil Heizkreis (MVH) KM2 | L1/L2/L3 Netzanschluss fiir die optionale elektrische
25/26 Summenstdrung-Ausgang X8 | N/N/N ﬁgﬁ;"uhe'zung (bestehend aus 3 Teilheizsta-
41/42 Bedienteile (eBus)

43 Mischerfiihler (TMK) Hinweis

44 Aulentemperaturfiihler (TA) m Klemmen Sie die PE-Leiter der Versorgungsleitun-
5 Pufferfihler oben (TPO) gen an die Erdungsschiene im Schaltkasten.

46 Warmwasserfuhler (TB)

52 Pufferfiihler unten (TPM)
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WARNUNG: Stromschlag
Am EVU-Meldekontakt liegen bei eingeschalteter
Gerateversorgung immer 230 VAC Spannung an.
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Beachten Sie fur die Verwendung des EVU-Melde-
kontaktes die folgenden Hinweise: (siehe Seite 18,
EVU-Meldekontakt)

» Entfernen Sie den werksseitig montierten Blgel an
X3 (LS/21).

» SchlieRen Sie das Kabel fir den EVU-Meldekontakt
an X3 (LS/21) an.

X3

x
|

EVU
L
OTE
EVU
1x230V
OTE

\al /.= ag) oz 8
2\l » 2\

OEEE OEEE |
i i g

11. Inbetriebnahme

Fir eine Inbetriebnahme ist der OCHSNER-Kundendienst
oder ein autorisierter Kundendienst-Partner anzufor-
dern. Fur eine Terminvergabe muss ein ausgefilltes und
unterschriebenes Inbetriebnahme-Formular vorliegen. In-
betriebnahme-Termine sind mindestens 2 Wochen zuvor
anzumelden.

111 Bevor Sie erstmals einschalten

Die Warmepumpe besitzt keinen separaten Hauptschal-
ter. Im Notfall muss die Anlage Uber die vorgeschriebene
Sicherheitseinrichtung abgeschaltet werden. Die Sicher-
heitseinrichtung muss so zuganglich sein, dass eine
Notabschaltung jederzeit mdglich ist.

WARNUNG: Stromschlag

Das erstmalige Einschalten von elektrischen
Anlagen ist nur unter Anwesenheit eines Fach-
handwerkers gestattet.

» Stellen Sie sicher, dass keine Personen beim erstma-
ligen Einschalten gefahrdet werden kdnnen.

» Stellen Sie sicher, dass die Installation der Warme-
nutzungsanlage (Heizung und Warmwasserbereitung)
an der Warmepumpe abgeschlossen ist.

» Stellen Sie sicher, dass die hydraulische Anlage mit
Wasser geflllt ist.

30

» Stellen Sie sicher, dass die Anlage vollstandig entluf-
tet ist.

» Stellen Sie sicher, dass die Elektroinstallation fachge-
recht ausgefihrt und abgeschlossen ist.

Sachschaden
Der Betrieb von Umwalzpumpen ohne Wasser im
System fihrt zur Zerstérung der Pumpe.

Die Versorgung fur den Hauptstromkreis (Verdichter) darf
nicht eingeschaltet werden, bevor der Solekreis entspre-
chend mit Warmetragerflissigkeit (Sole) und die Hydraulik
mit dem vorgesehenen Medium gefullt wurden.

11.2 Steuerstromkreis prifen

Sind alle zuvor genannten Bedingungen Uberprift, so kann
die Versorgung fir den Steuerstromkreis (OTE-Regler,
230 VAC) zur Uberpriifung der einzelnen Funktionen ein-
geschaltet werden.

» Prifen Sie alle Flihler und deren Werte auf
Plausibilitat

» Prifen Sie alle fur Ihre Hydraulik benutzten Reg-
ler-Ausgange auf richtige Funktion.

11.3  Volumenstrom einstellen

Der Nennvolumenstrome der Warmenutzungs- und
Warmequellenanlage sind in jeder Betriebsart (Warm-
wasserladung, Heizung, Kihlbetrieb Uber separaten
Kihl-Warmepumpen-Trennspeicher, etc.) sicherzustellen.
Uber die installierten Volumenstrommessteile wird der Vo-
lumenstrom gemessen. Die Messwerte kdnnen am Display
des Masterbedienteils am Innenteil abgelesen werden.

11.3.1 Volumenstrom der Warmenutzungsanlage

Der Volumenstrom der Warmenutzungsanlage wird Uber
die Einstellschraube an der Warmeerzeugerpumpe (WEP)
eingestellt. Fir die normgerechte hydraulische Einregulie-
rung, insbesondere bei kombiniertem Betrieb Heizen bzw.
Heizen/Kihlen mit Warmwasserbereitung sind entspre-
chende Strangregulierventile einzubauen und die Anlage
entsprechend zu regulieren.
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el

Hl

1 Warmeerzeugerpumpe (WEP)

Hinweis
m Um den Volumenstrom in der Warmenutzungs-
anlage andern zu kdénnen, mussen Sie die

Einstellschraube an der Warmeerzeugerpumpe

entsprechend drehen.

» Entfernen Sie die vordere Gerateverkleidung
des Innenteils um Zugang zur Warmeerzeu-
gerpumpe zu erhalten. (siehe Seite 20,
Gerateverkleidung demontieren)

» Schalten Sie die Warmeerzeugerpumpe uber das
Masterbedienteil im Relaistest-Mendu ein.

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com

Einstellungen

Relaistest

ESC

01-076 SOLL Verdichter 0
01-077 Warmequellenpum- 0

01-078 Kaltekreisumkehr- 0

Mo 09.01.17 10:02
T =
-12.5C §22°c 52.5°C
Betriebsbereit
OCHSNER OTE  |MENUE —~=*%j.
Hauptmenii
HEIZKREIS 1 i
HEIZKREIS 2
WARMWASSERKREIS
WAERMEPUMPE
ESC ENTER
WAERMEPUMPE
XA
-12.5"C
S.8°Ce— (:) —{S'—33.B°C
5.5%C -~ 28.8°C
ESC | MENUE
WAERMEPUMPE
Betriebswahl
Betriebsdaten
ESC | ENTER
01-022 WAERMEPUMPE
Warmeerzeugerpumpe
100%
ESC ENTER

» Lesen Sie den gemessenen Volumenstrom am Dis-
play des Masterbedienteils ab.
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Mo 09.01.17 10:02
- .
—12.5¢ | 422°C 52.5°C

—32.5°C

Betriebsbereit

OCHSNER OTE MENUE :=“'-4}-.

Hauptmenii
HEIZKREIS 1 i
HEIZKREIS 2
WARMWASSERKREIS

WAERMEPUMPE

ESC ENTER

5.8°Cw— Hp—33.8°C
28.8°C

ESC | MENUE

WAERMEPUMPE
Betriebswahl I

Betriebsdaten

Einstellungen
Relaistest

ESC | ENTER

WAERMEPUMPE

21-002 Volumenstrom 15
21-090 Volumenstrom 20
23-001 HeizenergiekWh 0
23-010 Heizenergie MWh 0

ESC | ENTER

21-002 WAERMEPUMPE

Volumenstrom Warmenutzung

ESC ENTER

- -— @ -— @ —

» Stellen Sie durch das Drehen an der Einstellschraube
der Warmeerzeugerpumpe den entsprechenden Vo-
lumenstrom ein.
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TERRA 6 TERRA 8 TERRA 11 TERRA 14
Hydraulikvariante M2 M2 M2 M2
Anschlussdimension Zoll DN 32 1 1/4" DN 32 1 1/4" DN 32 1 1/4" DN 32 1 1/4"
Umwalzpumpe Warmenutzungs- Yonos Para HPS Yonos Para HPS Yonos Para HPS Yonos Para HPS
anlage 25/7.5 25/7.5 25/7.5 25/7.5
intern intern intern intern
Forderhéhe Pumpe mbar 769 778 787 760 771 780 630 761 772 477 675 765
Spreizung bei SO/W35 K 5 7 10 5 7 10 5 7 10 5 7 10
Volumenstrom m3/h 1,0 0,71 0,50 1,29 | 0,92 | 0,65 1,77 1,26 | 0,89 | 2,27 1,74 1,22
100% | 70% | 50% | 100% | 70% | 50% | 100% | 70% | 50% | 100% | 70% | 50%
Druckverlust intern M2-1; M4-1 mbar 113 58 28 264 135 66 279 142 70 414 211 104
Restférderhéhe | M2-1; M4-1 mbar | 656 720 756 496 637 714 351 619 703 63 464 661
zusatzl. 3-Wege-Umschaltmodul mbar extern DN32 kvs16 extern DN32 kvs16 extern DN32 kvs16 extern DN32 kvs16
Druckverlust mbar 4 2 1 7 3 2 12 6 3 20 12 6
Externer Plattenwarmetauscher PWT 2007 A=1" B=1" | PWT 2007 A=1"B=1" | PWT 2007 A=1"B=1" PWT 5007 A=1 1/4*
(PWT) fur Warmwasser (WW) B=1¢
Druckverlust primar Seite A (WP) mbar 37 19 9 63 32 16 77 39 19 37 22 11
Druckverlust sekundar Seite B mbar 71 36 18 72 37 18 26 13 7 48 28 14
(Ww)
TERRA 18 TERRA 27
Hydraulikvariante M4 M4
Anschlussdimension Zoll DN 40 1 1/2" DN 40 1 1/2"
Umwalzpumpe Warmenutzungs- Stratos Para 25/1-8 Stratos Para 25/1-8
anlage intern intern
Foérderhéhe Pumpe mbar 730 727 725 575 713 727
Spreizung bei SO/W35 K 5 7 10 5 7 10
Volumenstrom m3/h 2,92 2,09 1,46 4,42 3,16 2,21
100% 70% 50% 100% 70% 50%
Druckverlust intern M2-1; M4-1 mbar 358 182 89 549 280 137
Druckverlust intern M4-4 mbar 287 146 72 388 198 97
Restférderhohe | M2-1; M4-1 mbar 372 545 635 26 433 590
Restférderhéhe | M4-4 fir Kaskade | mbar 443 580 653 187 515 630
zusatzl. 3-Wege-Umschaltmodul mbar extern DN40 kvs25 extern DN40 kvs25
Druckverlust mbar 14 7 3 31 16 8
Externer Plattenwarmetauscher PWT 5007 A=1 1/4" B=1" PWT 5007 A=1 1/4" B=1"
(PWT) fur Warmwasser (WW)
Druckverlust primar Seite A (WP) mbar 47 24 12 65 33 16
Druckverlust sekundar Seite B mbar 80 41 20 90 46 23
(Ww)
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11.3.2 Volumenstrom der Warmequellenanlage Mo 09.01.47 10:02
P "'f.—. =
N . - e T - =3
Der Volumenstrom der Warmequellenanlage wird iber —12.5C i22°C 52.5°C
die Einstellschraube an der Warmequellenpumpe (WQP) .
eingestellt. —32.5°C =
Betriebsbereit

)

a

OCHSNER OTE MENUE .=.“'-4}=

Hauptmenii
HEIZKREIS 1 i
HEIZKREIS 2
WARMWASSERKREIS

WAERMEPUMPE

— ESC ENTER
.y
- 2 WAERMEPUMPE
- - .::2; A
— -12.5°C
|| - > 5.8°Cw— o Hp—33.0°C
[ - 5.5°C4— 28.8°C
1 Warmequellenpumpe (WQP) ESC | MENUE
Hinweis WAERMEPUMPE
m Um den Volumenstrom in der Warmequellenanlage Betriebswahl
andern zu kdnnen, missen Sie die Einstellschrau- .
be an der Warmequellenpumpe entsprechend Betriebsdaten

drehen.

» Entfernen Sie die vordere Gerateverkleidung
des Innenteils um Zugang zur Warmeerzeu-
gerpumpe zu erhalten. (siehe Seite 20,
Gerateverkleidung demontieren)

» Schalten Sie die Warmequellenpumpe Uber das Mas-
terbedienteil im Relaistest-MenU ein.

Einstellungen

Relaistest

ESC ENTER

WAERMEPUMPE
01-022 Warmeerzeuger- 0
01-076 SOLL Verdichter 0

01-077 Wéarmequellenpum- 0
01-078 Kaltekreisumkehr- 0

ESC | ENTER

01-077 WAERMEPUMPE

Warmequellenpumpe/

Ventilator

100%
ESC ENTER

‘- -— A2 -— @ @— @z

» Lesen Sie den gemessenen Volumenstrom am Dis-
play des Masterbedienteils ab.
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TERRA 6 TERRA 8
Mo 09.01.17 10:02 Hydraulikvariante M2 M2
’_f:,j_, - = Anschlussdimen- | Zoll DN 32 1 1/4" AG DN 32 1 1/4" AG
-12.5C §22°Cc 52.5°C sion
. Umwalzpumpe Stratos Para 25/1-8 | Stratos Para 25/1-8
—32.5°C T, Warmequellen- intern intern
e anlage
Betriebsbereit Betriebspunkt S0/W35 S0/W35
OCHSNER OTE MENUE .:.""_4}. Spreizung K 3 3
Volumenstrom m3/h 1,45 1,87
Hauptmenii Volumenstrom- intern intern
messteil
HEIZKREIS 1 | Restforderhdhe | | mbar 589 579
HEIZKREIS 2
WARMWASSERKREIS
TERRA 11 TERRA 14
WAERMEPUMPE Hydraulikvariante M2 M2
ESC ENTER Anschlussdimen- | Zoll DN 32 1 1/4" AG DN 32 1 1/4" AG
sion
WAERMEPUMPE Urpwélzpumpe Stratos Para 25/1-8 | Stratos Para 25/1-8
Warmequellen- intern intern
< anlage
12500 l Betriebspunkt S0/W35 S0/W35
8.8°C4—| o - 33.00C Spreizung K 3 3
5.5°C4— 28.8°C Volumenstrom m3/h 2,59 3,28
Volumenstrom- intern intern
messteil
ESC | MENUE Restforderhdhe | | mbar 505 421
WAERMEPUMPE
Betriebswahl I TERRA 18 TERRA 27
Betriebsdaten Hydrauhkva.rlante M4 M4
Anschlussdimen- Zoll DN 401 1/2“AG | DN4011/2“ AG
Einstellungen sion
. Umwalzpumpe Stratos Para 25/1- | Stratos Para 25/1-
Relaistest Warmequellenan- 12 12
ESC | ENTER lage intern intern
Betriebspunkt S0/W35 S0/W35
WAERMEPUMPE Spreizung K 3 4
21-002 Volumenstrom 15 Volumenstrom m3/h 415 4,75
Volumenstrom- intern intern
21-090 Volumenstrom 20 messteil
23-001 HeizenergiekWh 0 Restforderhéhe | mbar 737 523
23-010 Heizenergie MWh 0
ESC | ENTER
21-090 WAERMEPUMPE
Volumenstrom Warmequelle
ESC ENTER

» Stellen Sie durch das Drehen an der Einstellschraube
der Warmequellenpumpe den entsprechenden Volu-
menstrom ein.
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11.4 Pumpen im Innenteil

Warmeerzeugerpumpe (WEP)

Warmepumpe

Yonos Para HPS 25/7,5

TERRA 6

TERRA 8

TERRA 11

TERRA 14

Stratos Para 25/1-8

TERRA 18

TERRA 27

Warmequellenpumpe (WQP)

Warmepumpe

Stratos Para 25/1-8

TERRA 6

TERRA 8

TERRA 11

TERRA 14

Stratos Para 25/1-12

TERRA 18

TERRA 27

Yonos Para HPS 25/7,5

Constant speed LILIII
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11.5 Fertigstellung und Inbetriebnahme

Fir eine Fertigstellung und Inbetriebnahme der Anlage ist
der OCHSNER-Kundendienst oder ein autorisierter Kun-
dendienst-Partner anzufordern. Inbetriebnahme-Termine
sind mindestens 2 Wochen zuvor anzumelden.

11.51 Voraussetzungen

Die nachfolgenden Punkte missen durch den Anlagener-
richter vor einer Inbetriebnahme sichergestellt sein.

» Die Planung und Errichtung der Anlage ist durch
OCHSNER freigegeben.

» Die maschinenspezifischen Planungs- und Installati-
onshinweise wurden eingehalten (Anlagenerrichtung
entsprechend den OCHSNER-Hydraulik-Standard-
schemen bzw. einer OCHSNER-Sonderhydraulik).

» Die Tragegurte, an der Vorderseite des Innenteils,
wurden entfernt.

» Die MindestgroRle, der freien Grundflache, des Auf-
stellungsraum fur das Innenteil wurde eingehalten.

> Bei Warmepumpen mit OTE-Regelung:
- Das Anlagendatenblatt ist vollstandig und kor-
rekt ausgefullt vorhanden.

> Bei Luft/Wasser-Warmepumpen
- Das AulRenteil ist fachgerecht aufgestellt und
mit dem Fundament verschraubt.
- Ist ein Schneedach vorhanden, so wurde die-
ses fachgerecht am AulRenteil montiert.

1. Die Warmenutzungsanlage ist fertiggestellt (Hei-
zung und Warmwasserbereitung).

» Das hydraulische Rohrsystem ist fachgerecht
dimensioniert und ausgeflhrt, sodass die gefor-
derten Volumenstrome eingestellt werden kénnen.

» Die Warmenutzungsanlage ist normgerecht ge-
spult, gefullt und entliftet.

» Die normgerechte Fillwasserqualitat der Anlage
ist sichergestellt (VDI 2035).

» Der Betriebsdruck ist eingestellt (0,8 - 2,0 bar).
» Die Anlagentemperatur bzw. die Puffertemperatur

muss zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme mindes-
tens 15°C betragen.

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com

(i

Hinweis

Bei einer Unterschreitung der Mindest-Anlagen-

temperatur bzw. der Puffertemperatur kann die

Kaltemittelfillmenge nicht korrekt eingestellt

werden. Die Nichteinhaltung der Mindest-An-

lagentemperatur bzw. der Puffertemperatur fihrt

zu einen Inbetriebnahme-Abbruch.

» Verwenden Sie gegebenen Falls bauseitig ei-
ne Voraufheizung.

| 2

|

|

|

|

Notwendige Sicherheitseinrichtungen sind vor-
handen und auf die Anforderungen der Anlage
abgestimmt und Uberprift.

Ein vorhandener Warmwasserspeicher ist flr die
Inbetriebnahme befiillt.

Samtliche Absperrungen sind gedffnet bzw. einre-
guliert und kontrolliert.

Die korrekte Funktion von bauseitig installierten
Volumenstrommessteilen ist kontrolliert.

Die Anlage ist hydraulisch abgeglichen.

Die Warmequellenanlage ist vorbereitet.

Ist Warmequellen-Seitig ein hydraulisches Rohr-
system vorhanden, so wurde dieses fachgerecht
dimensioniert und ausgeflhrt, sodass die gefor-
derten Volumenstrome eingestellt werden kénnen.

Notwendige Sicherheitseinrichtungen sind vor-
handen und auf die Anforderungen der Anlage
abgestimmt und Uberprift.

Die Mauerdurchfiihrung ist fachgerecht
abgedichtet.

Bei Luft/Wasser- und Direktverdampfung/Was-
ser-Warmepumpen, wenn die Verlegung der
Anbindeleitungen durch den Anlagenerrichter
vertraglich vereinbart ist:

- Die Kaltemittelleitungen zwischen dem Innen-
teil und dem AuBenteil sind fachgerecht und
entsprechend den Kaltetechnik-Richtlinien
verlegt.

- Die Kaltemittelleitungen sind fachgerecht durch
die Mauerdurchfiihrung mit etwas Uberlange
bis zu den Anschlissen des Innenteils und des
AuBenteils gefuhrt.

Bei Sole/Wasser-Warmepumpen:

- Der Systemdruck und der Frostschutzversatz
(zwischen -12°C und -15°C) sind sichergestellt.

- Die Warmequellenanlage ist normgerecht ge-
spult, gefullt und entliftet.

Bei Wasser/Wasser-Warmepumpen:

- Samtliche Filter sind gepruft und gereinigt.

- Die Wasserqualitat ist in Ubereinstimmung mit
den OCHSNER-Richtlinien.

37



INSTALLATION | Inbetriebnahme

Hinweis

m OCHSNER ubernimmt keine Gewahrleistung fir
Schaden aufgrund der Wasserqualitat (z. B. Plat-
tenwarmetauscher).

3. Die Elektroinstallation ist fertiggestelit.

Hinweis
Elektrische Bauprovisorien sind nicht zuldssig und
fihren zu einen Inbetriebnahme-Abbruch.

» Die elektrischen Anschluss- und Installations-
arbeiten sind entsprechend den nationalen und
regionalen Vorschriften durchgefihrt, Gberprift
und abgeschlossen.

» Das Innenteil und ein vorhandenes AulRenteil sind
korrekt verdrahtet.

» Das Innenteil ist korrekt geerdet. (Hauptversor-
gung, Reglerversorgung, Potentialausgleich der
Kalteleitungen Uber Potentialausgleichsschiene)

» Das Rechtsdrehfeld der Dreiphasenwechselspan-
nung ist kontrolliert.

> Bei Luft/Wasser-Warmepumpen
- Das AuBenteil ist korrekt verdrahtet.
- Das AuBenteil ist korrekt geerdet. (AulRenteil-
versorgung)

4. Anforderungen vor Ort.

» Ein befugter und fachlich kompetenter Vertreter
des Anlagenerrichters (Heizungs- bzw. Elektro-
fachbetrieb), sowie der Anlagenbetreiber sind
wahrend der Inbetriebnahme anwesend.

» Die kundenspezifischen Reglereinstellungen
sind vorhanden (gewlinschte Heizkurve und
Funktionslogik).

» Bei einer Anbindung mit Schacht oder Dach-
aufstellung ist bauseits ein Helfer beigestellt.

» Normgerechte Aufstiegshilfen bzw. Absturzsi-
cherungen (normgerechte Anschlagpunkte) sind
bauseits sichergestellt.

» Die Zufahrt bis zur Warmepumpenanlage ist
gegeben.

> Bei Warmepumpen mit OTS-Regelung:

Es besteht eine stabile Internetverbindung zur
Warmepumpe.
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Hinweis

m Der OCHSNER-Kundendienst bzw. der Kun-
dendienst-Partner fuhrt die kundenspezifischen
Einstellungen entsprechend den Angaben des An-
lagagenerrichtes aus. Sollte der Anlagenerrichter
im Zuge der Inbetriebnahme nicht anwesend sein
und keine entsprechenden Angaben vorhanden
sein, dann wird die Anlage mit den Werkseinstel-
lungen der Regelung in Betrieb genommen. Fir ein
mogliches Fehlverhalten (zu geringe Heizkurve, zu
hoher Bivalenzpunkt, etc.) ilbernimmt OCHSNER
keine Haftung. Daraus resultierende zusatzliche
Arbeitsleistungen werden dem Anlagenerrichter in
Rechnung gestellt.

11.5.2 Anlagenfertigstellung

Die Anlagenfertigstellung erfolgt abhangig vom Vertrags-
verhaltnis.

» Variante 1:
Die Verlegung der Anbindeleitungen erfolgte ver-
traglich vereinbart durch den Anlagenerrichter. Der
OCHSNER-Kundendienst ist zustandig fir:

» Anschluss der bereits verlegten
Kaltemittelleitungen.

» Dichtheitspriifung der Kaltemittelleitungen.
» Evakuierung der Kaltemittelleitungen.

P Isolierung der Kaltemittelleitungen im Bereich der
Anschlussstellen des Innenteils und Aul3enteils.

» Beflillung der Anlage mit Kaltemittel inkl. Einregu-
lierung entsprechend den OCHSNER-Richtlinien.

» Variante 2:
Die Verlegung der Anbindeleitungen und die fachge-
rechte Realisierung des Kaltekreises erfolgt durch
den OCHSNER-Kundendienst.

WARNUNG: Verbrennung
Arbeiten am Kaltekreis dirfen nur vom OCHS-

NER-Kundendienst oder einen von OCHSNER
autorisierten Kundendienst-Partner durchgefihrt
werden.

11.5.3 Inbetriebnahme der Anlage

Vor einer Inbetriebnahme mussen alle notwendigen
Voraussetzungen erfillt sein. (siehe Seiten 37, Vor-
aussetzungen)

Die Inbetriebnahme erfolgt durch den OCHSNER-Kun-

dendienst oder durch einen von OCHSNER autorisierten
Kundendienst-Partner.
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Hinweis

m Bei Betrieb der Anlage ohne fachgerechte Inbetrieb-
nahme entsprechend den OCHSNER-Richtlinien
erldschen samtliche Gewahrleistungsanspriiche.

Hinweis

m Sonderarbeiten wie die System-Entliftung, der An-
schluss von elektrischen Leitungen, eine erneute
Einweisung etc., die nicht den Leistungsumfang der
Firma OCHSNER darstellen, werden gesondert in
Rechnung gestellt.

Hinweis

m Die Funktionserklarung der Grundfunktionen der
Warmepumpenanlage (Regler-Bedienung, usw.)
erfolgt durch den OCHSNER-Kundendienst. Sollte
der Anlagenbetreiber bei der Inbetriebnahme nicht
anwesend sein, Ubernimmt die Funktionserklarung
der Anlagenerrichter. Die Unterweisung hinsicht-
lich der Funktionalitat der Gesamtanlage liegt in
der Verantwortung des Anlagenerrichters.

Durch OCHSNER durchgefihrte Tatigkeiten

> Kontrolle, ob bei der Anlagenerrichtung die maschi-
nenspezifischen Planungs- und Installationshinweise
eingehalten wurden. OCHSNER ubernimmt mit einer
Inbetriebnahme keine Gewahrleistung hinsichtlich der
Abdeckung des Warmebedarfs des zu beheizenden
Objektes.

» Funktionsprifung des Heizungskreislaufes (Sys-
tem-Druck, MembranausdehnungsgefaR-Funktion,
Mengeneinstellung). Die Verantwortung fur die Anla-
ge verbleibt beim Anlagenerrichter.

» Uberpriifung der Volumenstréme.

» Kontrolle, ob alle Absperrungen gedffnet sind.

» Uberpriifung der elektrischen Anschliisse zu den An-
lagenkomponenten einschliel3lich aller erforderlichen
Sicherheitseinrichtungen.

» Einschalten des Hauptstromkreises (Drehstromver-
sorgung zur Warmepumpe).

» Einschalten der Versorgung fur den Steuerstromkreis.

» Konfiguration der Anlage Uber den
Inbetriebnahme-Assistenten.

» Sicherung der Fihlerkonfiguration.
> Relaistest der Ausgange.

» Kundenspezifische Einstellungen der
Warmepumpenanlage.

» Erstellung eines Inbetriebnahme-Protokolls und
Prifbuch-Eintragung.

» Ubergabe der Anlage an den Anlagenbetreiber bzw.
Endkunden.

» Funktionserkldrung der Grundfunktionen der Warme-
pumpenanlage (Regler-Bedienung, usw.).
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11.6  AuRerbetriebnahme

Sie mlssen lhre Warmepumpenanlage im Sommer nicht
abschalten. Die Warmepumpenregelung verfugt Uber eine
automatische Sommer/Winter-Umschaltung.

Sachschaden
@ Bei abgeschalteter Spannungsversorgung lhrer
Warmepumpenanlage ist der Frostschutz der An-
lage nicht gewahrleistet.
» Schalten Sie die Spannungsversorgung fur
Ihre Warmepumpe auch aul3erhalb der Heiz-
periode nicht ab.

Méchten Sie dennoch |hre Warmepumpenanlage auler
Betrieb nehmen, dann Schalten Sie |hre Warmepum-
penanlage Uber das Masterbedienteil aus. So sind
Sicherheitsfunktionen wie der Anlagenfrostschutz aktiv.

Sachschaden

@ Entleeren Sie bei unterbrochener Spannungsver-
sorgung der Warmepumpenanlage und Frostgefahr
die Anlage wasserseitig.
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12. Storungen beheben

Hinweis

Eine Stdérungsbehebung oder Einstellungs-
tatigkeiten an der Warmepumpenanlage
dirfen nur von Fachhandwerkern durchgefihrt
werden. Die Regler-Grundeinstellung erfolgt im
Rahmen der Inbetriebnahme durch den OCHS-
NER-Kundendienst. Fur weitere Korrekturen und
Programmeinstellungen ist der Anlagenbetreiber
und dessen Vertragspartner zustandig.

i

Problem Ursache

Behebung

Die Spannungsversorgung zum Ge-
rat ist unterbrochen.

Zu wenig Warmwasser vor-
handen oder das Heizsystem
ist zu kalt.

Prifen Sie die Sicherheitseinrichtung im Hauptverteiler lhrer Hausins-
tallation. Schalten Sie die Sicherheitseinrichtung wieder ein. Wenn die
Sicherheitseinrichtung nach dem Einschalten wieder ausldst, kontaktie-
ren Sie einen Fachhandwerker oder den OCHSNER-Kundendienst.

Der Ablauf fir das Sicherheitsventil
ist verstopft.

Wasser tritt am Gerat aus.

Reinigen Sie den Ablauf fir das Sicherheitsventil.

Die Heizung wird nicht warm, | EVU-Abschaltung

keine Stérungsmeldung. Energieabfuhr zu den Heizkreisen ist

unterbrochen oder zu gering

Einzelraumregelung lberprifen, Heizkreis entllften, Ventile 6ffnen,
Heizkreis-Umwalzpumpe uberprufen, Leistungsstufe der Heizkreis-Um-
walzpumpe hoéher stellen, Sicherungen priifen

Stromausfall

Warmwasservorrang
Die Warmepumpe erzeugt Warmwassersollwert ist zu hoch Sollwert fir Warmwasser tberprifen,
nur Warmwasser und heizt eingestellt

nicht oder zu spét. Antilegionellen-Betrieb

Zeitprogramm nutzen, E-Heizstab fir Warmwasser installieren

Zirkulationsleitung

Volumenstrom reduzieren und Zeituhr benutzen

Warmetauscher fir Warmwasser

Heizungsinstallateur verstandigen, Warmetauscher reinigen, entkalken

verkalkt
Die Warmwassertemperatur | Warmetauscher fir Warmwasser ist | Warmetauscher vergroRern
wird nicht erreicht oder nicht |zu klein.

mehr erreicht. Warmetauscher ist verkalkt

Warmetauscher entkalken

Falsche Flhlerpositionierung

Fuhler richtig positionieren

Rohrleitung zu klein

Grofere Rohrdimension einbauen

Warmwasserfihler defekt

Warmwasserflihler erneuern

Warmwasserladepumpe defekt

Warmwasserladepumpe erneuern

Leistungsstufen bei Warmwasserla-
depumpe zu niedrig

Leistungsstufen hoher stellen

3-Wege-Umschaltmodul defekt

3-Wege-Umschaltmodul erneuern

Die Warmepumpe lauft stan-
dig und bringt nur geringe
Temperatur und Olspuren
sind im Gerat vorhanden.

Kaltemittelaustritt, Kaltemittelleitung
undicht

Warmepumpe abschalten, OCHSNER-Kundendienst verstandigen

Zu geringer Volumenstrom Der min. Volumenstrom an der

Warmepumpe wird nicht erreicht.

Zu geringer Anlagendruck, Druckhaltevorrichtung prifen Trennspei-
cher-Ladepumpe defekt, 3-Wege-Umschaltmodul defekt

121 Storungsmeldungen am Masterbedientell
» Im Storungsfall werden am Display des Bedien-
teils zugehorige Stoérungsmeldungen als ,,Er XXX*
angezeigt.

> Ein ausgeldster Sicherheitstemperaturbegrenzer wird
nicht Uber eine Stdrungsmeldung am Masterbedien-
teil angezeigt.

In der nachfolgenden Tabelle sind die moglichen
Stérungsmeldungen und der zugehdrige Code bzw. Stor-
speicher-Code aufgelistet. Stérungsmeldungen mit einem
zugehdrigen Storspeichercode werden gespeichert und
kénnen auch zu einem spateren Zeitpunkt, bei nicht vorlie-
gendem Fehlerbild, ausgelesen werden. Die gespeicherten
Stérungsmeldungen sind im Unterment ,Stérungsdaten®
des MenUs ,Service Report* aufgelistet.
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Code |Storspei- |Display-Anzeige Mogliche Ursache und Behebung

cher-Code

115 Er 01: Warmwasserfuhler defekt Flhler austauschen

116 Er 10: AuRenfihler defekt Fuhler austauschen

117 Er 14: Mischerfiihler defekt Flhler austauschen

124 Er 20: TWR Fuhler defekt Flhler austauschen

120 Er 22: Abschaltfiihler TPM oder TWR defekt | Fihler austauschen

136 Er 23: TPV Fihler defekt Flhler austauschen

118 Er 24: Pufferfihler defekt Flhler austauschen

114 Er 29: TWV Fuhler defekt Flhler austauschen

11 11 Er 30: Phaseniiberwachung Spannungsversorgung Uberprifen

134 Er 32: THG Fuhler defekt Flhler austauschen

138 Er 33: Hochdrucksensor defekt Sensor priifen

137 Er 34: Niederdrucksensor defekt Sensor prufen

5 5 Er 36: Hochdruck Mangel bei der Warmeverteilung, Umwalzpumpe defekt, Ventil zu bzw. Luft
in der Anlage, Uberpriifung der Hydraulik

18 18 Er 37: Niederdruck Quellenergiemangel, Kaltemittelmangel, Expansionsventil, Uberpriifung des
Kaltekreises (durch OCHSNER-Kundendienst)

16 16 Er 38: Heillgas Expansionsventil, Kaltemittelmangel, zu hoher Sollwert, Uberpriifung des
Kaltekreises (durch OCHSNER-Kundendienst)

10 10 Er 39: Motorschutz Verdichter Motorschutzrelais, Phasenfehler/Uberlast, zu hohe Quelltemperatur, Uber-
prufung des Verdichters im Kaltekreis (durch OCHSNER-Kundendienst)

8 8 Er 42: Frostschutz Warmenutzung Mangel bei der Warmeverteilung, Umwalzpumpe defekt, Ventil zu bzw. Luft
in der Anlage, Uberprifung der Trennspeicher-Ladepumpe oder der Hydrau-
lik

Er 46: TSG Fuhler defekt Flhler austauschen

9 9 Er 47: Abtaustérung Zu wenig Abtauenergie, Verdampfer/Fiihler, Uberpriifung des Kéltekreises
(durch OCHSNER-Kundendienst)

129 129 Er 48: TQE Fuahler/ Verdampfer1 defekt Flhler austauschen

130 130 Er 49: TQA Fihler/ Verdampfer 2 defekt Flhler austauschen

12 12 Er 50: Expansionsventil Uberpriifung der Funktion des elektronischen Expansionsventils (durch
OCHSNER)

1 1 Er 56: Durchfluss Warmequelle Quellenergiemangel, Warmequellenpumpe/Filter, zu geringer Volumenstrom
an der Warmequelle

2 2 Er 57: Frostschutz Warmequelle Quellenergiemangel, Quelltemperatur zu gering, Uberpriifung der Warme-
quelle, Warmequellenpumpe/-filter prifen, Sduberung des Wasserfilters,
Tauchpumpe defekt

3 3 Er 58: Motorschutz Warmequelle Uberpriifung des Motorschutz,"UberprUfen der Verkabelung zum Motor, Mo-
torschutzrelais, Phasenfehler/Uberlast, Thermokontakt

143 143 Er 59: Fihlerbruch TWV + TWR Flhler Uberprifen

144 144 Er 60: Fuhlerbruch TQA + TQE Flhler Uberprifen

42 42 Er 71: Busstorung, Raumfernbedienung Uberpriifung der Verkabelung eBus

30 30 Er 80: Adresse WEZ 1 Uberpriifung der Adressierung

31 31 Er 81: Adresse WEZ 2 Uberpriifung der Adressierung

32 32 Er 82: Adresse WEZ 3 Uberpriifung der Adressierung

33 33 Er 83: Adresse WEZ 4 Uberpriifung der Adressierung

34 34 Er 84: Adresse WEZ 5 Uberpriifung der Adressierung

35 35 Er 85: Adresse WEZ 6 Uberpriifung der Adressierung

36 36 Er 86: Adresse WEZ 7 Uberpriifung der Adressierung

37 37 Er 87: Adresse WEZ 8 Uberpriifung der Adressierung

20 20 Er 91: Durchfluss Warmenutzung Zu geringer Wasserdruck, Umwalzpumpe defekt, Ventil zu/Luft in Anlage,
Hydraulik Uberprifen

21 21 Er 90: Uberhitzung Uberpriifung des Kéltekreises (durch OCHSNER-Kundendienst)

98 98 Er 98: Zusatzwarmeerzeuger lauft als allei- | Uberpriifung der Betriebswahl der Warmepumpe

niger Warmeerzeuger!

104 104 Er104: Summenstérung Warmpumpe OCHSNER-Kundendienst

108 108 Er108: AuRenteil Allgemein Uberpriifung der Verkabelung

109 109 Er109: Verdichter Uberhitzt Automatische Quittierung

100 100 Er 200: Kondensationstemperatur zu tief Uberpriifung des Kéltekreises (durch OCHSNER-Kundendienst)

102 102 Er 202: Verdampfungstemp. zu tief Uberpriifung des Kaltekreises (durch OCHSNER-Kundendienst)

103 103 Er 203: Verdampfungstemp. zu hoch Uberpriifung des Kéltekreises (durch OCHSNER-Kundendienst)

240 240 Er 240: OTE erkennt keine Modbus-Platine | Uberpriifung durch OCHSNER-Kundendienst)

241 241 Er 241: Modbus-Kommunikationsfehler Spannungsausfall aufgetreten? Uberpriifung der Verkabelung der
ModBus-Leitung zwischen Innen- und AuRenteil. Ansonsten durch OCHS-
NER-Kundendienst

242 242 Er 242: Kommunikationsstérung CAN-Bus | Uberpriifung der Verkabelung der CAN-Bus-Leitung und ModBus-Leitung

(ev. Folgestorung von Er 241), ansonsten durch OCHSNER-Kundendienst

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com
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12.2 Sicherheitstemperaturbegrenzer
rucksetzen

Wenn der Temperaturfiihler des Sicherheitstemperaturbe-
grenzers eine Heizungswassertemperatur von tber 85°C
misst, wird die Spannungsversorgung fir die interne elek-
trische Zusatzheizung unterbrochen.

» Prifen Sie, ob der Sicherheitstemperaturbegrenzers
ausgelo6st hat.

» Prifen Sie den Volumenstrom des Heizungswassers.

»> Beseitigen Sie die Fehlerquelle.

»» Betatigen Sie den Reset-Taster an der
Gerateruckseite zum Ricksetzen des Sicherheit-

stemperaturbegrenzers. Der Reset-Taster ist von der
linken Seite mit der Hand erreichbar.

q
1 Reset-Taster des Sicherheitstemperaturbegrenzers
an der Geraterickseite.
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13. Geratewartung

WARNUNG: Stromschlag
Unterbrechen Sie fur Wartungstatigkeiten die
Stromversorgung zum Innenteil Ihrer Warmepum-

pe.

Hinweis
m Sorgen Sie dafir, dass einmal jahrlich der Kalte-

kreis Ihrer Warmepumpe auf Dichtheit gepruft wird

(geman Verordnung (EU) Nr. 517/2014).

» Ermoglichen Sie ganzjahrig den Zugang zu
Lotstellen im Kaltekreis.

» Dokumentieren Sie das Ergebnis einer Dicht-
heitsprifung im Prifprotokoll der Anlage.

» Entfernen Sie die linke Gerateverkleidung, um Zu-
gang zu den internen Sicherheitsventilen zu erhalten.
(siehe Seite 20, Gerateverkleidung demontieren)

» Drehen Sie zum Testen am roten Drehkopf des
Sicherheitsventils, bis Wasser aus dem Sicherheits-
ventil-Ablauf auslauft.

» Stellen Sie sicher, dass das Sicherheitsventil nach
dem Test wieder verschlossen ist.

Wir empfehlen, einmal pro Jahr eine Inspektion und gege-
benenfalls eine Wartung der Warmepumpe durchfiihren zu
lassen. Wir weisen darauf hin, dass gesetzliche Regelun-
gen die regelmaRige Uberprifung von Heizungsanlagen
durch den Anlagenbetreiber fordern.

Die in OCHSNER-Warmepumpen verwendeten Kaltemit-
tel sind nicht entflammbar, nicht giftig und ozonneutral.
Warmepumpen sind kaltetechnische Gerate und un-
terliegen den Bestimmungen der F-Gas-Verordnung
(Verordnung (EU) Nr. 517/2014). Der OCHSNER-Kunden-
dienst steht Ihnen zur Durchfiihrung von Wartungen bzw.
Uberprifungen, insbesonders nach F-Gas-Verordnung,
gerne zur Verfligung. Weitere Informationen hierzu finden
Sie auf www.ochsner.com.

Wir empfehlen, den Heizungswasser-Systemdruck zu
Uberprifen und bei Abweichung (zu hoher/niedriger Druck)
richtigzustellen.

Wir empfehlen, den Vordruck im Membranausdehnungs-
gefall (MAG) der Anlage entsprechend einzustellen
(Anlagenhohe).

Wir empfehlen, die Volumenstréme der Warmenutzungsan-
lage (WNA) und gegebenenfalls der Warmequellenanlage
(WQA) mit den von OCHSNER vorgeschriebenen Volu-
menstrommessteilen zu Uberwachen.

Wir empfehlen, bei aulRergewdhnlichen Nachflllarbeiten
(z. B. Umbau oder Rohrbruch) ein aktuelles Wassergutach-
ten zu erstellen und anhand dessen eine Wiederbefullung
der Warmenutzungsanlage durchzuflhren.

13.1 Sicherheitsventile testen

Hinweis
m Das Innenteil verfiigt Gber interne Sicherheitsven-
tile fur die Warmenutzungsanlage (Warmwasser,
Heizung) und die Warmequellenanlage (Solekreis).
»» Beachten Sie nationale und regionale Vor-
schriften hinsichtlich vorgeschriebener
regelmafiger Funktionsprifungen.

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com

1 Internes Sicherheitsventil der Warmenutzungsanlage
bei TERRA 6, TERRA 8, TERRA 11 und TERRA 14.

| gt | 7

°

1 Internes Sicherheitsventil der Warmenutzungsanlage
bei TERRA 18 und TERRA 27.
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1 Internes Sicherheitsventil der Warmequellenanlage.

13.2 Wartungsvertrag

Die Fa. OCHSNER bietet eine breite Produktpalette an
Wartungsvertragen an. Weitere Informationen hierzu fin-
den Sie auf www.ochsner.com.

Vorteile des Wartungsvertrages

» Durch die jahrliche Uberpriifung werden die gesetzli-
chen Bestimmungen (z. B. F-Gas-Verordnung) erfillt.

» Eine ordnungsgemaf durchgefiihrte Wartung hilft
nicht nur dabei Energie zu sparen, sondern schont
zusatzlich die Umwelt.

» Daruber hinaus ist die richtige Pflege der Hei-
zungsanlage notwendige Voraussetzung, um die
angesetzte Lebensdauer von vielen Jahren zu si-
chern und zu erhéhen.

» Fur den Anlagenbetreiber ergibt sich dadurch eine
erhdhte Ausfallsicherheit der Anlage.

Weitere Informationen zum Kundendienst und zu den Leis-

tungen der Wartungsvertrage finden Sie auf www.ochsner.
com.
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14. Technische Daten

141 Warmepumpen flur
Dreiphasenwechselstrom
GERATEDATEN TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Best.-Nr. 265010 265020 265030 265040 265050
Geeignete Gebaudeheizlast kW 4-6 6-8 8-11 11-14 14-18
Vorlauftemperatur max. °C 65 65 65 65 65
Innenteil TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Abmessungen (HxBXT) mm 1289x600x680 1289x600x680 1289x600x680 1289x600x680 1289x600x680
Anschluss Hydraulik (Dimension) Zoll 11/4 11/4 11/4 11/4 112
Anschluss Hydraulik (Anschlussart) AuRengewinde AuBengewinde AuBengewinde AuRengewinde AuBengewinde
Gewicht (ohne Verpackung) kg 200 210 220 230 230
Standardfarbe Weilt/Anthrazit Weilt/Anthrazit Weild/Anthrazit WeilR/Anthrazit Weil}/Anthrazit
Schallleistungspegel (EN12102) dB(A) | 43 47 48 49 53
Schalldruckpegel (in 1 m) dB(A) | 35 36 40 42 45
WARMEQUELLENANLAGE TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Verdampfer-Bauart (WQA) Plattenwarmetau- Plattenwarmetau- Plattenwarmetau- Plattenwarmetau- Plattenwarmetau-
scher scher scher scher scher
Verdampfer-Material (WQA) Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301
Temperaturdifferenz (WQA) K 3 3 3 3 3
Volumenstrom (WQA) m3h 1,5 1,9 2,6 3,3 4,2
Restférderhéhe (WQA) mbar | 589 579 505 421 737
Volumenstrommessteil serien- intern serien- intern serien- intern serien- intern serien- intern
maRig mafig maRig maRig maRig
Warmetrager Sole max. 30% Sole max. 30% Sole max. 30% Sole max. 30% Sole max. 30%
Umwalzpumpe (WQA) Stratos Para 25/1-8 | Stratos Para 25/1-8 | Stratos Para 25/1-8 | Stratos Para 25/1-8 1S;ratos Para 25/1-
Warmetrager-Betriebsdruck max. bar 3 3 3 3 3
Einsatzgrenzen Heizen min. / max. °C -5/20 -5/20 -5/20 -5/20 -5/20
WARMENUTZUNGSANLAGE TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Kondensator-Bauart (WNA) Plattenwarmetau- Plattenwarmetau- Plattenwarmetau- Plattenwarmetau- Plattenwarmetau-
scher scher scher scher scher
Kondensator-Material (WNA) Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301
Temperaturdifferenz (WNA) K 5 5 5 5 5
Volumenstrom (WNA) m®h 1 1,3 1,8 2,3 2,9
Interne Druckdifferenz (WNA), M2-1/M4-1 | mbar | 113 264 279 414 358
Restférderhéhe (WNA), M2-1/M4-1 mbar | 656 496 351 63 372
Restférderhohe (WNA), M2-4/M4-4 mbar | - - - - 443
Volumenstrommessteil serien- intern serien- intern serien- intern serien- intern serien- intern
mafig maRig maRig mafig mafig
Umwalzpumpe Yonos intern Yonos intern Yonos intern Yonos intern Stratos intern
ParaHPS ParaHPS ParaHPS ParaHPS Para
25/7.5 25/7.5 25/7.5 25/7.5 25/1-8
Warmetrager Wasser Wasser Wasser Wasser Wasser
Warmetrager-Betriebsdruck max. bar 3 3 3 3 3
Einsatzgrenzen Heizen min. / max. °C 15/65 15/65 15765 15/65 15/65
KALTEKREISLAUF TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Kaltemittel R410A R410A R410A R410A R410A
Kaltemittelmenge kg 1,4 1,72 2,03 2,3 2,35
Kaltemittel-Betriebsdruck max. bar 45 45 45 45 45
Verdichter-Bauart Scroll Scroll Scroll Scroll Scroll
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ELEKTRISCHE DATEN

TERRA 6 HPLA

TERRA 8 HPLA

TERRA 11 HPLA

TERRA 14 HPLA

TERRA 18 HPLA

Frequenz Hz 50 50 50 50 50
Leistungsfaktor 0,72 0,86 0,89 0,84 0,75
Hauptstromkreis TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Bemessungsspannungsbereich \Y ~380- 3/N/PE ~380- 3/N/PE | ~380- 3/N/PE | ~380- 3/N/PE ~380- 3/N/PE
400 400 400 400 400
Bemessungsstrom A 6,3 6,3 8 10 15
Anlaufstrom max. A 14 21,5 26 30 37,5
Absicherung 1x C16A 3p 1x C16A 3p 1x C16A 3p 1x C16A 3p 1x C16A 3p
Steuerstromkreis TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Bemessungsspannungsbereich \Y ~220- L1/N/PE | ~220- L1/N/PE | ~220- L1/N/PE | ~220- L1/N/PE | ~220- L1/N/PE
240 240 240 240 240
Bemessungsstrom A 6,3 6,3 6,3 6,3 6,3
Absicherung 1x C13A 1p 1x C13A 1p 1x C13A 1p 1x C13A 1p 1x C13A 1p
Elektrische Zusatzheizung (optional) TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Bemessungsspannungsbereich \% ~380- 3/N/PE ~380- 3/N/PE | ~380- 3/N/PE | ~380- 3/N/PE ~380- 3/N/PE
400 400 400 400 400
Bemessungsstrom Stufe 1 A 15 15 15 15 15
Bemessungsstrom Stufe 2 15 15 15 15 15
Bemessungsstrom Stufe 3 A 15 15 15 15 15
Bemessungsleistungsaufnahme kW 2,9 2,9 2,9 2,9 2,6
Stufe 1
Bemessungsleistungsaufnahme kW 2,9 2,9 2,9 2,9 3,0
Stufe 2
Bemessungsleistungsaufnahme kW 2,9 29 2,9 2,9 3,2
Stufe 3
Absicherung 1x B16A 3p 1x B16A 3p 1x B16A 3p 1x B16A 3p 1x B16A 3p
LEISTUNGSDATEN
B0O/W35 TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Heizleistung (EN14511) kW 5,80 7,50 10,30 13,20 17,00
Leistungsaufnahme (EN14511) kW 1,21 1,55 2,05 2,74 3,75
Leistungszahl COP (EN14511) 4,81 4,84 5,03 4,82 4,53
B0O/W55 TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
Heizleistung (EN14511) kW 5,20 6,90 9,10 12,00 15,80
Leistungsaufnahme (EN14511) kW 1,85 2,35 3,22 3,93 5,47
Leistungszahl COP (EN14511) 2,81 2,94 2,83 3,05 2,89
ENERGIEEFFIZIENZ (KLIMA- TERRA 6 HPLA TERRA 8 HPLA TERRA 11 HPLA TERRA 14 HPLA TERRA 18 HPLA
ZONE MITTEL)
bei max. Vorlauftemperatur (Heizen) °C 35 55 35 55 35 55 35 55 35 55
Energieeffizienzklasse (D bis A+++) A+++ A++ At++ A++ At++ A++ A+++ A++ A+++ A++
P-rated kW 6 5 8 7 10 9 13 12 17 16
Wirkungsgrad ETAs % 205 134 205 139 216 137 203 142 189 134
SCOP 5,33 3,55 5,33 3,68 5,6 3,63 5,28 3,75 4,93 3,65
bei min. Vorlauftemperatur (Kiihlen) °C 18 7 18 7 18 7 18 7 18 7
SEER - - - - - - - - - -

Hinweis

m Die Schalldruckpegelangaben gelten bei Volllast
bei einer Entfernung von 1 m. Fur Schalldruck- und
Schallleistungspegel gilt +/-3 dB(A).
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GERATEDATEN TERRA 27 HPLA
Best.-Nr. 265070
Geeignete Gebaudeheizlast kW 18-27
Vorlauftemperatur max. °C 65
Innenteil TERRA 27 HPLA
Abmessungen (HxBxT) mm 1289x600x680
Anschluss Hydraulik (Dimension) Zoll 11/2
Anschluss Hydraulik (Anschlussart) AuRengewinde
Gewicht (ohne Verpackung) kg 250
Standardfarbe WeilR/Anthrazit
Schallleistungspegel (EN12102) dB(A) | 52
Schalldruckpegel (in 1 m) dB(A) | 44
WARMEQUELLENANLAGE TERRA 27 HPLA
Verdampfer-Bauart (WQA) Plattenwarmetauscher
Verdampfer-Material (WQA) Edelstahl 1.4401
Temperaturdifferenz (WQA) K 4
Volumenstrom (WQA) m®h 4,8
Restférderhéhe (WQA) mbar | 523
Volumenstrommessteil serienmaRig intern
Warmetrager Sole max. 30%
Umwaélzpumpe (WQA) Stratos Para 25/1-12
Warmetrager-Betriebsdruck max. bar 3
Einsatzgrenzen Heizen min. / max. °C -6/20
WARMENUTZUNGSANLAGE TERRA 27 HPLA
Kondensator-Bauart (WNA) Plattenwarmetauscher
Kondensator-Material (WNA) Edelstahl 1.4401
Temperaturdifferenz (WNA) K 5
Volumenstrom (WNA) m3h 4,4
Interne Druckdifferenz (WNA), M2-1/M4-1 | mbar | 549
Restférderhéhe (WNA), M2-1/M4-1 mbar | 26
Restférderhdhe (WNA), M2-4/M4-4 mbar | 187
Volumenstrommessteil serienmaRig intern
Umwalzpumpe Stratos Para 25/1-8 intern
Waérmetrager Wasser
Warmetrager-Betriebsdruck max. bar 3
Einsatzgrenzen Heizen min. / max. °C 15/65
KALTEKREISLAUF TERRA 27 HPLA
Kaltemittel R410A
Kaltemittelmenge kg 4,5
Kaltemittel-Betriebsdruck max. bar 45
Verdichter-Bauart Scroll
ELEKTRISCHE DATEN TERRA 27 HPLA
Frequenz Hz 50
Leistungsfaktor 0,79
Hauptstromkreis TERRA 27 HPLA
Bemessungsspannungsbereich \Y ~380-400 3/N/PE
Bemessungsstrom 25
Anlaufstrom max. A 62,5
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Hauptstromkreis

TERRA 27 HPLA

Absicherung

Steuerstromkreis

1x C25A 3p

TERRA 27 HPLA

Bemessungsspannungsbereich \% ~220-240 L1/N/PE
Bemessungsstrom A 6,3
Absicherung 1x C13A 1p
Elektrische Zusatzheizung (optional) TERRA 27 HPLA
Bemessungsspannungsbereich \% ~380-400 3/N/PE
Bemessungsstrom Stufe 1 A 15
Bemessungsstrom Stufe 2 A 15
Bemessungsstrom Stufe 3 A 15
Bemessungsleistungsaufnahme kW 2,6
Stufe 1
Bemessungsleistungsaufnahme kW 3,0
Stufe 2
Bemessungsleistungsaufnahme kW 3,2
Stufe 3
Absicherung 1x B16A 3p
LEISTUNGSDATEN
B0/W35 TERRA 27 HPLA
Heizleistung (EN14511) kW 24,45
Leistungsaufnahme (EN14511) kW 5,56
Leistungszahl COP (EN14511) 4,40
B0O/W55 TERRA 27 HPLA
Heizleistung (EN14511) kW 22,59
Leistungsaufnahme (EN14511) kW 7,95
Leistungszahl COP (EN14511) 2,84
ENERGIEEFFIZIENZ (KLIMA- TERRA 27 HPLA
ZONE MITTEL)
bei max. Vorlauftemperatur (Heizen) °C 35 55
Energieeffizienzklasse (D bis A+++) A+++ A++
P-rated kW 25 23
Wirkungsgrad ETAs % 181 133
SCOP 4,72 3,53
bei min. Vorlauftemperatur (Kiihlen) °C 18 7

SEER

Hinweis
Die Schalldruckpegelangaben gelten bei Volllast
bei einer Entfernung von 1 m. Fiir Schalldruck- und

Schallleistungspegel gilt +/-3 dB(A).
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14.2 Warmepumpen flr

Einphasenwechselstrom

GERATEDATEN TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Best.-Nr. 265012 265022 265032 265042
Geeignete Gebaudeheizlast kW 4-6 6-8 8-11 1-14
Vorlauftemperatur max. °C 65 65 65 65
Innenteil TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Abmessungen (HxBxT) mm 1289x600x680 1289x600x680 1289x600x680 1289x600x680
Anschluss Hydraulik (Dimension) Zoll 11/4 11/4 11/4 11/4
Anschluss Hydraulik (Anschlussart) Auflengewinde Auflengewinde Auflengewinde AuBlengewinde
Gewicht (ohne Verpackung) kg 200 210 220 230
Standardfarbe Weil/Anthrazit WeiR/Anthrazit WeiR/Anthrazit WeiR/Anthrazit
Schallleistungspegel (EN12102) dB(A) | 43 47 48 49
Schalldruckpegel (in 1 m) dB(A) | 35 36 40 42
WARMEQUELLENANLAGE TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Verdampfer-Bauart (WQA) Plattenwarmetauscher Plattenwarmetauscher Plattenwarmetauscher Plattenwarmetauscher
Verdampfer-Material (WQA) Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301
Temperaturdifferenz (WQA) K 3 3 3 3
Volumenstrom (WQA) m3h 1,5 1,9 2,6 3,3
Restférderhohe (WQA) mbar | 589 579 505 421
Volumenstrommessteil serienma- | intern serienma- | intern serienma- | intern serienma- | intern
Rig Rig Rig Rig
Warmetrager Sole max. 30% Sole max. 30% Sole max. 30% Sole max. 30%
Umwaélzpumpe (WQA) Stratos Para 25/1-8 Stratos Para 25/1-8 Stratos Para 25/1-8 Stratos Para 25/1-8
Warmetrager-Betriebsdruck max. bar 3 3 3 3
Einsatzgrenzen Heizen min. / max. °C -5/20 -5/20 -5/20 -5/20
WARMENUTZUNGSANLAGE TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Kondensator-Bauart (WNA) Plattenwarmetauscher Plattenwarmetauscher Plattenwarmetauscher Plattenwarmetauscher
Kondensator-Material (WNA) Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301 Edelstahl 1.4301
Temperaturdifferenz (WNA) K 5 5 5 5
Volumenstrom (WNA) m®h 1 1,3 1,8 2,3
Interne Druckdifferenz (WNA), M2-1/M4-1 | mbar | 113 264 279 414
Restférderhohe (WNA), M2-1/M4-1 mbar | 656 496 351 63
Restférderhohe (WNA), M2-4/M4-4 mbar | - - - -
Volumenstrommessteil serienma- | intern serienma- | intern serienma- | intern serienma- | intern
Rig Rig Rig Rig
Umwalzpumpe Yonos intern Yonos intern Yonos intern Yonos intern
Para RS Para RS Para RS Para RS
25/7.5 25/7.5 25/7.5 25/7.5
Warmetrager Wasser Wasser Wasser Wasser
Warmetrager-Betriebsdruck max. bar 3 3 3 3
Einsatzgrenzen Heizen min. / max. °C 15/65 15/65 15/65 15/65
KALTEKREISLAUF TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Kaltemittel R410A R410A R410A R410A
Kaltemittelmenge kg 1,4 1,72 2,03 2,3
Kaltemittel-Betriebsdruck max. bar 45 45 45 45
Verdichter-Bauart Scroll Scroll Scroll Scroll
ELEKTRISCHE DATEN TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Frequenz Hz 50 50 50 50
Leistungsfaktor 0,9 0,9 0,92 0,88
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Hauptstromkreis TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Bemessungsspannungsbereich \ ~220-240 L/N/PE ~220-240 L/N/PE ~220-240 L/N/PE ~220-240 L/N/PE
Bemessungsstrom 15 20 25 31,5
Anlaufstrom max. A 30 41,5 54 65
Absicherung 1x C16A 1p 1x C25A 1p 1x C25A 1p 1x C32A 1p

Steuerstromkreis TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Bemessungsspannungsbereich \ ~220-240 L1/N/PE ~220-240 L1/N/PE ~220-240 L1/N/PE ~220-240 L1/N/PE
Bemessungsstrom A 6,3 6,3 6,3 6,3
Absicherung 1x C13A 1p 1x C13A 1p 1x C13A 1p 1x C13A 1p

Elektrische Zusatzheizung (optional) TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Bemessungsspannungsbereich \ ~220-240 L/N/PE ~220-240 L/N/PE ~220-240 L/N/PE ~220-240 L/N/PE
Bemessungsstrom Stufe 1 A 15 15 15 15
Bemessungsstrom Stufe 2 A 15 15 15 15
Bemessungsstrom Stufe 3 A 15 15 15 15
Bemessungsleistungsaufnahme kW 2,9 2,9 29 2,9
Stufe 1
Bemessungsleistungsaufnahme kW 2,9 2,9 2,9 2,9
Stufe 2
Bemessungsleistungsaufnahme kW 2,9 2,9 29 29
Stufe 3
Absicherung 3x B16A 1p 3x B16A 1p 3x B16A 1p 3x B16A 1p

LEISTUNGSDATEN

B0/W35 TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Heizleistung (EN14511) kW 5,90 7,60 10,30 13,00
Leistungsaufnahme (EN14511) kW 1,23 1,60 2,17 2,74
Leistungszahl COP (EN14511) 4,78 4,76 4,75 4,75

B0O/W55 TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB
Heizleistung (EN14511) kW 5,30 6,90 9,40 11,60
Leistungsaufnahme (EN14511) kW 1,82 2,53 3,24 3,95
Leistungszahl COP (EN14511) 2,92 2,73 2,90 2,94

ENERGIEEFFIZIENZ (KLIMA- TERRA 6 HPLB TERRA 8 HPLB TERRA 11 HPLB TERRA 14 HPLB

ZONE MITTEL)

bei max. Vorlauftemperatur (Heizen) °C 35 55 35 55 35 55 35 55
Energieeffizienzklasse (D bis A+++) A+++ A++ A+++ A++ A+++ A++ At+++ A++
P-rated kW 6 5 8 7 10 9 13 12
Wirkungsgrad ETAs % 201 137 204 131 200 136 199 138
SCOP 5,23 3,63 5,23 3,48 53 3,6 52 3,65

bei min. Vorlauftemperatur (Kiihlen) °C 18 7 18 7 18 7 18 7
SEER - - - - - - - -

Hinweis

m Die Schalldruckpegelangaben gelten bei Volllast
bei einer Entfernung von 1 m. Fiir Schalldruck- und
Schallleistungspegel gilt +/-3 dB(A).
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Y
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toleranz +10%

14.4 Einsatzgrenzen

Einsatzgrenzen fiir Heizen

TERRA 6 HPL -
TERRA 27 HPL

Spreizung K 5 7 10

Max. Warmepumpen-Vorlauftemperatur °C |65 |65 |65

(Heizen)

Max. Auslegungs-Vorlauftemperatur °C |60 |60 |60

(Heizen)

Max. Verdampfer-Eintrittstemperatur °C |20 |20 |20

(WQA)

Min. Verdampfer-Eintrittstemperatur °C | -5 -5 -5

(WQA)

Einsatzgrenzen fiir Kiihlen TERRA 6 CPL -
TERRA 27 CPL

Spreizung K 5 7 10

Max. Warmepumpen-Vorlauftemperatur °C |7 10 13

(Kthlen)

Max. Auslegungs-Vorlauftemperatur °C 19 12 15

(Kihlen)

Max. Verdampfer-Eintrittstemperatur °C |20 |20 |20

(WQA)

Min. Verdampfer-Eintrittstemperatur °C |-5 -5 -5

(WQA)
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14.5 Anlagen-Prinzipschemen

TERRA 6, TERRA 8, TERRA 11 und TERRA 14 (M2-1)
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Legende zum Anlagen-Prinzipschema fiir TERRA 6, TERRA 8, TERRA 11 und TERRA 14 (M2-1)

Hauptverteiler bei Dreiphasenwechselstrom
Hauptverteiler bei Einphasenwechselstrom
Innenteil-Schaltkasten

Innenteil

Warmwasserspeicher
Warmepumpen-Trennspeicher
Raumbedienteil

Zusatzmodul (optional)

IOTMMOO >

Elektrische Zusatzheizung

Steuerstromkreis (OTE-Regler)

Hauptstromkreis (Verdichter)

EVU-Meldekontakt

AuBentemperaturfihler (TA)

Pufferflhler oben (TPO)

Pufferflhler unten (TPM)

Warmwasserfihler (TB)

Heizkreis-Umwalzpumpe 1, direkt (HKP 1)

10 Mischerfihler (TMK)

11 Heizkreis-Umwalzpumpe 2, gemischt (HKP 2)
Versorgung Uber Sicherheitstemperaturbegrenzer

12 Mischventil Heizkreis (MVH)

13 Bedienteile (eBus)
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TERRA 6, TERRA 8, TERRA 11 und TERRA 14 (M2-3)

INSTALLATION | Technische Daten
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Legende zum Anlagen-Prinzipschema fiir TERRA 6, TERRA 8, TERRA 11 und TERRA 14 (M2-3)

Hauptverteiler bei Dreiphasenwechselstrom
Hauptverteiler bei Einphasenwechselstrom
Innenteil-Schaltkasten

Innenteil

Warmwasserspeicher
Warmepumpen-Trennspeicher
Raumbedienteil

Zusatzmodul (optional)

IOTMMOO >

Elektrische Zusatzheizung

Steuerstromkreis (OTE-Regler)

Hauptstromkreis (Verdichter)

EVU-Meldekontakt

AuBentemperaturfihler (TA)

Pufferflhler oben (TPO)

Pufferflhler unten (TPM)

Warmwasserfihler (TB)

Heizkreis-Umwalzpumpe 1, direkt (HKP 1)

10 Mischerfihler (TMK)

11 Heizkreis-Umwalzpumpe 2, gemischt (HKP 2)
Versorgung Uber Sicherheitstemperaturbegrenzer

12 Mischventil Heizkreis (MVH)

13 Bedienteile (eBus)
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TERRA 6, TERRA 8, TERRA 11 und TERRA 14 (M2-4)
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Legende zum Anlagen-Prinzipschema fiir TERRA 6, TERRA 8, TERRA 11 und TERRA 14 (M2-4)

Hauptverteiler bei Dreiphasenwechselstrom
Hauptverteiler bei Einphasenwechselstrom
Innenteil-Schaltkasten

Innenteil

Warmwasserspeicher
Warmepumpen-Trennspeicher
Raumbedienteil

Zusatzmodul (optional)

IOTMMOO >

1 Steuerstromkreis (OTE-Regler)

2 Hauptstromkreis (Verdichter)

3 EVU-Meldekontakt

4 Aulentemperaturfiihler (TA)

5 Pufferfihler oben (TPO)

6 Pufferfihler unten (TPM)

7 Warmwasserfuhler (TB)

8 Heizkreis-Umwalzpumpe 1, direkt (HKP 1)

9 Mischerfuhler (TMK)

10 Heizkreis-Umwalzpumpe 2, gemischt (HKP 2)
Versorgung Uber Sicherheitstemperaturbegrenzer

11 Mischventil Heizkreis (MVH)

12 Bedienteile (eBus)

13 Warmwasser-Zusatzheizung
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TERRA 18 und TERRA 27 (M4-1)
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Legende zum Anlagen-Prinzipschema fiir TERRA 18 und TERRA 27 (M4-1)

Hauptverteiler bei Dreiphasenwechselstrom
Hauptverteiler bei Einphasenwechselstrom
Innenteil-Schaltkasten

Innenteil

Warmwasserspeicher
Warmepumpen-Trennspeicher
Raumbedienteil

Zusatzmodul (optional)

IOTMMOO >

Elektrische Zusatzheizung

Steuerstromkreis (OTE-Regler)

Hauptstromkreis (Verdichter)

EVU-Meldekontakt

AuBentemperaturfihler (TA)

Pufferflhler oben (TPO)

Pufferflhler unten (TPM)

Warmwasserfihler (TB)

Heizkreis-Umwalzpumpe 1, direkt (HKP 1)

10 Mischerfihler (TMK)

11 Heizkreis-Umwalzpumpe 2, gemischt (HKP 2)
Versorgung Uber Sicherheitstemperaturbegrenzer

12 Mischventil Heizkreis (MVH)

13 Bedienteile (eBus)
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TERRA 18 und TERRA 27 (M4-2)
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Legende zum Anlagen-Prinzipschema fiir TERRA 18 und TERRA 27 (M4-2)

Hauptverteiler bei Dreiphasenwechselstrom
Hauptverteiler bei Einphasenwechselstrom
Innenteil-Schaltkasten

Innenteil

Warmwasserspeicher
Warmepumpen-Trennspeicher
Raumbedienteil

Zusatzmodul (optional)

IOTMMOO >

1 Steuerstromkreis (OTE-Regler)

2 Hauptstromkreis (Verdichter und Ventilator)

3 EVU-Meldekontakt

4 Aulentemperaturfiihler (TA)

5 Pufferfihler oben (TPO)

6 Pufferfihler unten (TPM)

7 Warmwasserfuhler (TB)

8 Heizkreis-Umwalzpumpe 1, direkt (HKP 1)

9 Mischerfuhler (TMK)

10 Heizkreis-Umwalzpumpe 2, gemischt (HKP 2)
Versorgung Uber Sicherheitstemperaturbegrenzer

11 Mischventil Heizkreis (MVH)

12 Bedienteile (eBus)

13 Warmwasser-Zusatzheizung

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com

65



INSTALLATION | Technische Daten

TERRA 18 und TERRA 27 (M4-3)
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Legende zum Anlagen-Prinzipschema fiir TERRA 18 und TERRA 27 (M4-3)

Hauptverteiler bei Dreiphasenwechselstrom
Hauptverteiler bei Einphasenwechselstrom
Innenteil-Schaltkasten

Innenteil

Warmwasserspeicher
Warmepumpen-Trennspeicher
Raumbedienteil

Zusatzmodul (optional)

IOTMMOO >

Elektrische Zusatzheizung

Steuerstromkreis (OTE-Regler)

Hauptstromkreis (Verdichter und Ventilator)

EVU-Meldekontakt

AuBentemperaturfihler (TA)

Pufferflhler oben (TPO)

Pufferflhler unten (TPM)

Warmwasserfihler (TB)

Heizkreis-Umwalzpumpe 1, direkt (HKP 1)

10 Mischerfihler (TMK)

11 Heizkreis-Umwalzpumpe 2, gemischt (HKP 2)
Versorgung Uber Sicherheitstemperaturbegrenzer

12 Mischventil Heizkreis (MVH)

13 Bedienteile (eBus)
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TERRA 18 und TERRA 27 (M4-4)
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Legende zum Anlagen-Prinzipschema fiir TERRA 18 und TERRA 27 (M4-4)

Hauptverteiler bei Dreiphasenwechselstrom
Hauptverteiler bei Einphasenwechselstrom
Innenteil-Schaltkasten

Innenteil

Warmwasserspeicher
Warmepumpen-Trennspeicher
Raumbedienteil

Zusatzmodul (optional)

IOTMMOO >

1 Steuerstromkreis (OTE-Regler)

2 Hauptstromkreis (Verdichter und Ventilator)

3 EVU-Meldekontakt

4 Aulentemperaturfiihler (TA)

5 Pufferfihler oben (TPO)

6 Pufferfihler unten (TPM)

7 Warmwasserfuhler (TB)

8 Heizkreis-Umwalzpumpe 1, direkt (HKP 1)

9 Mischerfuhler (TMK)

10 Heizkreis-Umwalzpumpe 2, gemischt (HKP 2)
Versorgung Uber Sicherheitstemperaturbegrenzer

11 Mischventil Heizkreis (MVH)

12 Bedienteile (eBus)

13 Warmwasser-Zusatzheizung
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14.6 Spannungsqualitat im Inselbetrieb

In der nachfolgenden Tabelle sind die Anforderungen an
die Spannungsqualitat bei Inselbetrieb angegeben (bei
Netzbetrieb gelten die einschlagigen Normen):

Oberschwingung Maximaler Anteil
2 2,00%
3 5,00%
4 1,00%
5 6,00%
6 0,50%
7 5,00%
8 0,50%
9 1,50%
10 0,50%
1 3,50%
12 0,50%
13 3,00%
14 0,50%
15 0,50%
16 0,50%
17 2,00%
18 0,50%
19 1,50%
20 0,50%
21 0,50%
22 0,50%
23 1,50%
25 1,50%
>25 0,50%

» Gesamtoberschwingungsgehalt (THD) 8%
» Frequenz 49,5 Hz bis 50,5 Hz

» Langsame Spannungsanderungen 230 VAC + 10%
(Integrationsintervall 10 min)

» Schnelle Spannungsanderungen 230 VAC * 5% (In-
tegrationsintervall 10 ms)

» Spannungsunsymmetrie 2%
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14.7 Abmessungen und Anschlisse

14.71 Innenteil

[ —
) ()€
= <| o - —  —
o)) —| | © ™
2 S| O S
(o) N
@ 2 <
o)
nl
430 188

Warmequellen-Vorlauf (Sole)
Warmequellen-Ruicklauf (Sole)
Heizungswasser-Vorlauf
Heizungswasser/Warmwasser-Ricklauf
Warmwasser-Vorlauf
Sicherheitsventil-Ablauf (Warmenutzungsseite)
Sicherheitsventil-Ablauf (Warmequellenseite)
Tragegriffe (abschraubbar)
Kabeldurchfihrungen

0 Kunststoffgleiter (hdhenverstellbar, 4 Stlick)
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INSTALLATION | Umwelt und Recycling

15. Umwelt und Recycling
Entsorgung der Transportverpackung

Ihr Gerat wurde fur den Transport sorgfaltig verpackt. Bitte
helfen Sie die Umwelt zu schiitzen und sorgen Sie flr eine
sach- und fachgerechte Entsorgung der Transportverpa-
ckung. Die Transportverpackung des Gerates besteht aus
wiederverwertbaren Rohstoffen. Der Verpackungsabfall
soll sortiert und recycelt werden. Uberlassen Sie die Ent-
sorgung der Transportverpackung dem Fachhandwerker
bzw. dem Anlagenerrichter, der das Gerat installiert hat.

Entsorgung des Gerites

WARNUNG: Stromschlag

Elektrische Anschluss- und Installationsarbeiten
dirfen nur von Fachhandwerkern durchgefihrt
werden.

Sachschaden
Die unsachgemale Entsorgung von Kaltemittel

bzw. Warmetragerflissigkeit (Sole) kann erhebli-
che Umweltschaden verursachen.

Gerate mit Kéltemittel bzw. Warmetragerflissigkeit (Sole)
als Inhalt sind nur durch einen autorisierten Fachhandwer-
ker aulder Betrieb zu nehmen. Hierbei ist das Kaltemittel
bzw. Warmetragerflissigkeit (Sole) zu evakuieren/ent-
nehmen und durch einen Fachbetrieb ordnungsgeman zu
recyceln bzw. zu entsorgen.

Entsorgen Sie das Gerat sach- und fachgerecht bei einer
regionalen Abfallsammelstelle. Halten Sie die regional
gultigen umweltrelevanten Vorschriften und Normen ein.

Hinweis
Die Warmepumpe darf nicht in den Hausmull ge-
langen.

Kaltemittel R410A

Der Kaltekreis dieses Geréates ist mit dem Kaltemittel
R410A gefullt. Das Kaltemittel R410A ist ein im Kyoto-Pro-
tokoll erfasstes fluoriertes Treibhausgas. Das Kaltemittel
R410A darf nicht in die Atmosphare abgelassen werden.
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16.

Konformitatserklarung

DE EU-KONFORMITATSERKLARUNG ES DECLARACION DE CONFORMIDAD DE LA UE
EN EU DECLARATION OF CONFORMITY PT DECLARAGAO DE CONFORMIDADE CE

FR DECLARATION DE CONFORMITE UE NL EU-CONFORMITEITSVERKLARING

PL DEKLARACJA ZGODNOSCI UE CS PROHLASENi O SHODE EU

IT  DICHIARAZIONE DI CONFORMITA UE

DE | Produktmodell/Produkt: D-A CH EXP UK D-A CH EXP UK
EN | Product model / product: TERRA 6 HPLA 265010 265010 265010 265010

FR Modeéle du produit / Produit : TERRA 8 HPLA 265020 265020 265020 265020

PL Model produktu/produkt: TERRA 11 HPLA 265030 265030 265030 265030

IT Modello/prodotto: TERRA 14 HPLA 265040 265040 265040 265040

ES Modelo de producto/producto: TERRA 18 HPLA 265050 265050 265050 265050

PT Modelo de produto/produto: TERRA 6 HPLB - - 265012 265012

NL | Productmodel/product: TERRA 8 HPLB - - 265022 | 265022

CS | Model vyrobku/vyrobek:

DE | Name und Anschrift des Herstellers oder seines Bevolimé&chtigten:

EN Name and address of manufacturer or its authorised representative:

FR | Nom et adresse du fabricant ou de son représentant :

PL | Nazwa i adres producenta lub petnomocnika: OCHSNE.R Wéarmepumpen GmbH
IT Nome e indirizzo del produttore o del suo rappresentante legale: Kzag;:‘ﬂf‘:rs"aﬂe 4
ES | Nombre y direccién del fabricante o de su representante autorizado: Werk A-3350 Haag
PT Nome e enderego do fabricante ou do seu mandatario:

NL Naam en adres van de fabrikant of zijn gevolmachtigde:

Cs Nézev a adresa vyrobce nebo jeho zpinomocnéného zastupce:

DE Die alleinige Verantwortung fur die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller.

EN  This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.

FR La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité du fabricant.

PL Wylaczng odpowiedzialno$¢ za wystawienie niniejszej deklaracji zgodnosci ponosi producent.

IT Il produttore si assume la responsabilita esclusiva dell'emissione della presente dichiarazione di conformita.

ES El fabricante es el inico responsable de la elaboracién de esta declaracion de conformidad.

PT A presente declarag&o de conformidade é emitida sob a exclusiva responsabilidade do fabricante.

NL De fabrikant is als enige verantwoordelijk voor het opstellen van deze conformiteitsverklaring.

CS  Odpovédnost za vystaveni tohoto prohlaseni o shodé nese vyluéné vyrobce.

DE | Gegenstand der Erklarung: Sole-Wasser-Warmepumpe TERRA 6 HPLA

EN | Object of the declaration: Brine/water heat pump TERRA 8 HPLA

FR | Objet de la déclaration : Pompe & chaleur eau glycolée/eau TERRA 11 HPLA

PL | Przedmiot deklaracji: Pompa ciepta typu solanka-woda TERRA 14 HPLA

IT Oggetto della dichiarazione: Pompa di calore—geotermica TERRA 18 HPLA

ES | Objeto de la declaracion: Bomba de calor de mezcla de agua-glicol/agua TERRA 6 HPLB

PT | Objeto da declaragao: Bomba de calor de salmoura/agua TERRA 8 HPLB

NL | Voorwerp van de verklaring: Brine-water-warmtepomp

CS | Predmét prohlaseni: Tepelné erpadlo nemrznouci smés-voda

DE  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfullt die einschlagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union.

EN The object of the declaration described above is in conformity with the relevant harmonisation legislation of the European Union.

FR L'objet de la déclaration décrit ci-dessus est conforme a la Iégislation d’harmonisation en vigueur de la communauté européenne.

PL Opisany powyzej produkt objety deklaracjg spetnia obowigzujace przepisy harmonizacyjne Unii Europejskiej.

IT L'oggetto della dichiarazione sopra specificato € conforme ai requisiti delle normative di armonizzazione applicabili dell’'Unione.

ES El objeto de |a declaracion descrita anteriormente se ajusta a la legislacion de armonizacion pertinente de la Union.

PT O objeto da declarag&o acima citado preenche os requisitos constantes da legislagdo correspondente da Unido em matéria de harmonizagao.

NL Het bovengenoemde voorwerp van de verklaring voldoet aan de geldende voorschriften van het harmonisatierecht van de Unie.

cs

Vyse popsany pfedmét prohladeni spliiuje pfislusné harmonizaéni pravni predpisy Unie.

Machinery (MD) Directive 2006/42/EC

Electromagnetic Compatibility (EMC) Directive 2014/30/EU
Energy-related Products Directive (ErP) 2009/125/EC

Pressure equipment (PED) Directive 2014/68/EU

Restriction of Hazardous Substances (RoHS) Directive (EU) 2015/863

Regulation (EU) Fluorinated Greenhouse Gases 517/2014
Regulation (EU) Ecodesign Requirements 813/2013
Regulation (EC) 1907/2006 (REACH)
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DE
EN
FR
PL
IT

ES
PT
NL
cs

Angabe der einschlagigen harmonisierten Normen, die zugrunde gelegt wurden, oder Angabe der anderen technischen Spezifikationen, in Bezug auf die die Konformitat erklart wird:

References to the relevant harmonised standards used or references to the other technical specifications in relation to which conformity is declared:

Indication des normes harmonisées en vigueur ou indication d'autres spécifications techniques servant de référence a la présente déclaration de conformité :

Wskazanie odnosnych zastosowanych norm zharmonizowanych lub innych specyfikaciji technicznych, w odniesieniu do ktérych deklarowana jest zgodno$é:

Indicazione delle normative di armonizzazione applicabili sulle quali si & basato il prodotto, o indicazione delle altre specifiche tecniche in riferimento alle quali si dichiara la conformita:

Indicacion de las normas armonizadas pertinentes utilizadas o de las demas especificaciones técnicas con respecto a las cuales se declara |la conformidad:

Indicagéo da legislagéo de harmonizag&o pertinente que serviu de base ou indicag&o das outras especificagdes técnicas em relagdo as quais é declarada a conformidade:

Vermelding van de geldende, geharmoniseerde normen die daaraan ten grondslag liggen, of vermelding van de andere technische specificaties op basis waarvan de conformiteit verklaard wordt:

Uvedeni pfislusnych harmonizovanych norem pouZitych jako zaklad nebo uvedeni jinych technickych specifikaci, s ohledem na které je vystaveno prohlaseni o shodé:

EN 378-1: 2020-12
EN 378-2: 2018-07
EN 14825: 2019-06

EN 12102-1: 2018-01

EN 61000-3-2: 2020-01
EN 61000-3-3: 2014-04
EN 61000-6-2:2006-05+AC:2011-08

EN SO 12100: 2013-10
DIN 8901:2002-12

EN 61000-6-3:2011-10
EN 60204-1: 2019-08

DE

Zusatzangaben:

ten Produktdol ion.

Diese Erklérung beinhaltet keine Zusicherung von Eigenschaften. Bitte beachten Sie die Sicherheitshinweise in der
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung des (der) Gerét(e)s verliert diese Erkldrung Ihre Gultigkeit.

EN

Additional information:

This declaration contains no warranties of any product characteristics. Please observe the safety information in the product documentation supplied. Any
modification to the appliance(s) that has not been approved by us ively voids this it

FR

Indications supplémentaires :

La présente déclaration n'apporte aucune garantie quant aux propriétés. Veuillez tenir compte des consignes de sécurité fournies dans la documentation
du produit. En cas de modification du ou des appareils sans notre accord préalable, la présente déclaration perd sa validité.

PL

Informacje dodatkowe:

Niniejsza deklaracja nie stanowi przyrzeczenia wlasciwos$ci. Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych bezpieczeristwa podanych w dotgczonej doku-
mentacji produktu. W przypadku zmiany wprowadzonej w urzgdzeniu (urzgdzeniach) nieuzgodnionej z nami niniejsza deklaracja traci wazno$¢.

Dati aggiuntivi:

La presente dichiarazione non comporta alcuna garanzia di caratteristiche. Si prega di attenersi alle avvertenze di sicurezza indicate nella documentazio-
ne fornita con il prodotto. Questa dichiarazione perde di validita in caso di modifiche del(i) dispositivo(i) apportate senza la nostra approvazione.

ES

Informacién adicional:

Esta declaracion no incluye ninguna garantia de propiedades. Tenga en cuenta las instrucciones de seguridad de la documentacién del producto suminis-
trada. En caso de que se produzca un cambio en los aparatos no acordado con nosotros, esta declaracion perderé su validez.

PT

Indicagdes complementares:

A presente declarag&o n&o contém qualquer garantia de caracteristicas. Queira levar em conta as indicagdes de seguranga contidas na documentag&o do
produtofornecida com o conjunto. No caso de uma alterag&o do(s) aparelho(s) que nao tenha sido efetuada em coordenag&o com os nossos servigos, a
presente declaragéo perdera a sua validade.

NL

Aanvullende gegevens:

Deze verklaring bevat geen verzekering van eigenschappen. Neem de veiligheidsaanwijzingen in de
verklaring is niet meer geldig bij een verandering van het (de) appara(a)t(en) die niet met ons overlegd is.

ie in acht. Deze

de prodt

cs

Doplriujici tdaje:

Toto prohlaeni neslouzi jako zaruka vlastnosti. Dodrzujte bezpe&nostni pokyny v dodané dokumentaci k vyrobku. Provedenim jakékoliv Gpravy pfistroje/
pfistroju bez pfedchozi konzultace s nami pozbyva toto prohlaseni platnosti.

DE

Unterzeichnet fur und im Namen von:

DE | Ortund Datum der Ausstellung:

EN

Signed for and on behalf of:

EN | Place and date of issue:

FR

Signé pour et au nom de :

FR | Lieu et date de I'implantation :

PL

Podpisano w imieniu i na rzecz:

PL | miej §¢ i data wystawienia:

Firma per e per conto di:

OCHSNER -
Wéarmepumpen GmbH IT | Luogo e data di emissione:

Haag, 01.04.2021

ES

Firmado por y en nombre de:

ES | Lugary fecha de elaboracién:

PT

Assinado para e em nome de:

PT | Local e data da emisséo:

NL

Ondertekend voor en in naam van:

NL | Plaats en datum van opmaak:

cs

Podepsén/a za a jménem:

CS | Misto a datum vystaveni:

DE

Name, Funktion, Unterschrift:

EN

Name, position, signature:

FR

Nom, fonction, signature :

PL

Imig i nazwisko, stanowisko, podpis:

Nome, funzione, firma:

ES

Nombre, funcién, firma:

PT

Nome, fung&o, assinatura:

NL

Naam, functie, handtekening:

Clemens Birklbauer

cs

Jméno, funkce, podpis:

éo = Chief Technology Officer
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DE EU-KONFORMITATSERKLARUNG ES DECLARACION DE CONFORMIDAD DE LA UE
EN EU DECLARATION OF CONFORMITY PT DECLARAGAO DE CONFORMIDADE CE
FR DECLARATION DE CONFORMITE UE NL EU-CONFORMITEITSVERKLARING

PL DEKLARACJA ZGODNOSCI UE CS PROHLASENI O SHODE EU

IT  DICHIARAZIONE DI CONFORMITA UE

DE | Produktmodell/Produkt: D-A CH EXP UK D-A CH EXP UK
EN | Product model / product: TERRA 11 HPLB - - 265032 265032

FR Modeéle du produit / Produit : TERRA 14 HPLB - - 265042 265042

PL Model produktu/produkt:

IT Modello/prodotto:

ES Modelo de producto/producto:

PT Modelo de produto/produto:

NL Productmodel/product:

CS | Model vyrobku/vyrobek:

DE Name und Anschrift des Herstellers oder seines Bevollmachtigten:

EN | Name and address of manufacturer or its authorised representative:

FR [ Nom et adresse du fabricant ou de son représentant :

PL | Nazwa i adres producenta lub petnomocnika: OCHSNE_R Wérmepumpen GmbH
T Nome e indirizzo del produttore o del suo rappresentante legale: :ngg‘ﬂ:grs"aue 4
ES | Nombre y direccién del fabricante o de su representante autorizado: Werk A-3350 Haag
PT Nome e enderego do fabricante ou do seu mandatario:

NL Naam en adres van de fabrikant of zijn gevolmachtigde:

CS | Nazev a adresa vyrobce nebo jeho zplnomocnéného zéastupce:

DE  Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformi klarung tragt der Hersteller.

EN  This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.

FR  La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité du fabricant.

PL Wytgczng odpowiedzialnos¢ za wy ienie niniejszej deklaracji zgodnosci ponosi producent.

IT Il produttore si assume la responsabilita esclusiva dell'emissione della presente dichiarazione di conformita.

ES El fabricante es el tnico responsable de la elaboracion de esta declaracion de conformidad.

PT A presente declarag&o de conformidade & emitida sob a exclusiva responsabilidade do fabricante.

NL De fabrikant is als enige verantwoordelijk voor het opstellen van deze conformiteitsverklaring.

CS  Odpovédnost za vystaveni tohoto prohlageni o shodé nese vyluéné vyrobce.

DE | Gegenstand der Erkl&rung: Sole-Wasser-Warmepumpe TERRA 11 HPLB

EN | Object of the declaration: Brine/water heat pump TERRA 14 HPLB

FR | Objet de la déclaration : Pompe & chaleur eau glycolée/eau

PL | Przedmiot deklaracii: Pompa ciepta typu solanka-woda

T Oggetto della dichiarazione: Pompa di calore—-geotermica

ES | Objeto de la declaracion: Bomba de calor de mezcla de agua-glicol/agua

PT | Objeto da declarago: Bomba de calor de salmoura/agua

NL Voorwerp van de verklaring: Brine-water-warmtepomp

cs Predmét prohlaseni: Tepelné Eerpadlo nemrznouci smés-voda

DE  Deroben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfullt die einschlagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union.

EN  The object of the declaration described above is in conformity with the relevant harmonisation legislation of the European Union.

FR L'objet de la déclaration décrit ci-dessus est conforme 4 la Iégislation d’harmonisation en vigueur de la communauté européenne.

PL Opisany powyzej produkt objety deklaracjq spetnia obowigzujgce przepisy harmonizacyjne Unii Europejskiej.

IT L'oggetto della dichiarazione sopra specificato & conforme ai requisiti delle normative di armonizzazione applicabili dell'Unione.

ES El objeto de la declaracion descrita anteriormente se ajusta a la legislacién de armonizacion pertinente de la Union.

PT O objeto da declarag#o acima citado preenche os requisitos constantes da legislag&o correspondente da Uni&o em matéria de harmonizag&o.

NL Het bovengenoemde voorwerp van de verklaring voldoet aan de geldende voorschriften van het harmonisatierecht van de Unie.

CS  vyse popsany pfedmét prohlaseni splfiuje pfislu§né harmonizacni pravni pfedpisy Unie.

Machinery (MD) Directive 2006/42/EC Regulation (EU) Fluorinated Greenhouse Gases 517/2014
Electromagnetic Compatibility (EMC) Directive 2014/30/EU Regulation (EU) Ecodesign Requirements 813/2013
Energy-related Products Directive (ErP) 2009/125/EC Regulation (EC) 1907/2006 (REACH)

Pressure equipment (PED) Directive 2014/68/EU
Restriction of Hazardous Substances (RoHS) Directive (EU) 2015/863
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DE  Angabe der einschldgigen harmonisierten Normen, die zugrunde gelegt wurden, oder Angabe der anderen technischen Spezifikationen, in Bezug auf die die Konformitat erklart wird:

EN  References to the relevant harmonised standards used or references to the other technical specifications in relation to which conformity is declared:

FR Indication des normes harmonisées en vigueur ou indication d'autres spécifications techniques servant de référence a la présente déclaration de conformité :

PL Wskazanie odno$nych

ych norm iz

ych lub innych specyfikaciji technicznych, w odniesieniu do ktérych deklarowana jest zgodno$¢:

IT Indicazione delle normative di armonizzazione applicabili sulle quali si & basato il prodotto, o indicazione delle altre specifiche tecniche in riferimento alle quali si dichiara la conformita:

ES  Indicacién de las normas armonizadas pertinentes utilizadas o de las demas especificaciones técnicas con respecto a las cuales se declara la conformidad:

PT Indicagao da legislag&o de harmonizagao pertinente que serviu de base ou indicag&o das outras especificagdes técnicas em relag&o as quais é declarada a conformidade:

NL Vermelding van de geldende, geharmoniseerde normen die daaraan ten grondslag liggen, of vermelding van de andere technische specificaties op basis waarvan de conformiteit verklaard wordt:

CS  Uvedeni pfislusnych harmonizovanych norem pouzitych jako zaklad nebo uvedeni jinych technickych specifikaci, s ohledem na které je vystaveno prohlaseni o shodé:

EN 378-1: 2020-12
EN 378-2: 2018-07
EN 14825: 2019-06
EN 12102-1: 2018-01

EN 61000-3-11: 2001-06 EN ISO 12100: 2013-10

EN 61000-3-12: 2012-07 DIN 8901:2002-12
EN 61000-6-2:2006-05+AC:2011-08
EN 61000-6-3:2011-10

EN 60204-1: 2019-08

DE | Zusatzangaben:

Diese Erkldrung beinhaltet keine Zusicherung von Eigenschaften. Bitte beachten Sie die Sicherheitshinweise in der mitgelieferten Produktdokumentation.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung des (der) Gerat(e)s verliert diese Erklarung Ihre Gultigkeit.

EN | Additional information:

This declaration contains no warranties of any product characteristics. Please observe the safety information in the product documentation supplied. Any
modification to the appliance(s) that has not been approved by us effectively voids this statement.

FR | Indications supplémentaires :

La présente déclaration n'apporte aucune garantie quant aux propriétés. Veuillez tenir compte des consignes de sécurité fournies dans la documentation
du produit. En cas de modification du ou des appareils sans notre accord préalable, |a présente déclaration perd sa validité.

PL Informacje dodatkowe:

Niniejsza deklaracja nie stanowi przyrzeczema wiasciwosci. Nalezy przestrzegac d \stwa podanych w dotaczonej doku-
mentacji produktu. W przypadku zmiany wprowadzonej w urzgdzeniu (urzgdzeniach) nleuzgodmone] z naml nmlejsza deklaracja traci waznos¢.

IT Dati aggiuntivi:

La presente dichiarazione non comporta alcuna garanzia di caratteristiche. Si prega di attenersi alle avvertenze di sicurezza indicate nella documentazio-
ne fornita con il prodotto. Questa dichiarazione perde di validita in caso di modifiche del(i) dispositivo(i) apportate senza la nostra approvazione.

ES | Informacién adicional:

Esta declaracién no incluye ninguna garantia de propiedades. Tenga en cuenta las instrucciones de seguridad de la documentacion del producto suminis-
trada. En caso de que se produzca un cambio en los aparatos no acordado con nosotros, esta declaracion perdera su validez.

PT Indicag6es complementares:

A presente declarag&o ndo contém qualquer garantia de caracteristicas. Queira levar em conta as indicagdes de seguranca contidas na documentag&o do
produtofornecida com o conjunto. No caso de uma alterag&o do(s) aparelho(s) que nao tenha sido efetuada em coordenag&o com 0S NOSSOS Servigos, a
presente declarag&o perdera a sua validade.

NL | Aanvullende gegevens:

Deze verklaring bevat geen verzekering van eigenschappen. Neem de Wwijzingen in de

ili de productdoct
verklaring is niet meer geldig bij een verandering van het (de) appara(a)t(en) die niet met ons overlegd is.

ie in acht. Deze

CS | Doplfujici udaje:

Toto prohlaseni neslouzi jako zaruka vlastnosti. DodrZujte bezpe&nostni pokyny v dodané dokumentaci k vyrobku. Provedenim jakékoliv Upravy pfistroje/
pfistroji bez pfedchozi konzultace s ndmi pozbyva toto prohlaseni platnosti.

DE | Unterzeichnet fur und im Namen von: DE | Ortund Datum der Ausstellung:

EN | Signed for and on behalf of: EN | Place and date of issue:

FR | Signé pour et au nom de : FR | Lieu et date de I'implantation :

PL | Podpisano w imieniu i na rzecz: OCHSNER PL | miej $C i data wy Haag, 01.04.2021
T Firma per e per conto di: Wirmepumpen GmbH IT Luogo e data di emissione:

ES | Firmado pory en nombre de: ES | Lugary fecha de elaboracién:

PT | Assinado para e em nome de: PT | Local e data da emiss&o:

NL | Ondertekend voor en in naam van: NL | Plaats en datum van opmaak:

CS | Podepsan/a za a jménem: CS | Misto a datum vystaveni:

DE | Name, Funktion, Unterschrift:

EN | Name, position, signature:

FR | Nom, fonction, signature : ~-
PL Imig i nazwisko, stanowisko, podpis:

IT Nome, funzione, firma:

ES | Nombre, funcién, firma:

PT Nome, fungdo, assinatura:

NL | Naam, functie, handtekening: rlO ? Clemens Birklbauer

CS | Jméno, funkce, podpis: CEO - Chief, cutive Officer - Chief Technology Officer
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DE EU-KONFORMITATSERKLARUNG ES DECLARACION DE CONFORMIDAD DE LA UE
EN EUDECLARATION OF CONFORMITY PT DECLARAGAO DE CONFORMIDADE CE

FR DECLARATION DE CONFORMITE UE NL EU-CONFORMITEITSVERKLARING

PL DEKLARACJA ZGODNOSCI UE CS PROHLASENi O SHODE EU

IT DICHIARAZIONE DI CONFORMITA UE

DE | Produktmodell/Produkt: D-A CH EXP UK D-A CH EXP UK
EN Product model / product: TERRA 40 HPLA 221610 221610 221610 221610

FR Modeéle du produit / Produit : TERRA 76 HPLA 221630 221630 221630 221630

PL Model produktu/produkt: TERRA 40 CPLA 221618 221618 221618 221618

IT Modello/prodotto: TERRA 76 CPLA 221638 221638 221638 221638

ES Modelo de producto/producto:

PT Modelo de produto/produto:

NL Productmodel/product:

CS | Model vyrobku/vyrobek:

DE Name und Anschrift des Herstellers oder seines Bevollmé&chtigten:

EN | Name and address of manufacturer or its authorised representative:

FR Nom et adresse du fabricant ou de son représentant :

PL | Nazwai adres producenta lub petnomocnika: OCHSNE_R Wéarmepumpen GmbH
IT Nome e indirizzo del produttore o del suo rappresentante legale: xrzggg\ﬂtz‘:rs“aue "
ES Nombre y direccion del fabricante o de su representante autorizado: Werk A-3350 Haag
PT | Nome e enderego do fabricante ou do seu mandatario:

NL Naam en adres van de fabrikant of zijn gevolmachtigde:

CS | Nazev a adresa vyrobce nebo jeho zpinomocnéného zastupce:

DE Die alleinige Verantwortung fiir die Ausstellung dieser Konfor kldrung tragt der Hersteller.

EN This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.

FR La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité du fabricant.

PL Wytaczna odp ialno$¢ za wy lie niniejszej deklaracji zgodnos$ci ponosi producent.

IT Il produttore si assume la responsabilita esclusiva dell'emissione della presente dichiarazione di conformita.

ES El fabricante es el Unico responsable de la elaboracién de esta declaracién de conformidad.

PT A presente declaragéo de conformidade & emitida sob a exclusiva responsabilidade do fabricante.

NL De fabrikant is als enige verantwoordelijk voor het opstellen van deze conformiteitsverklaring.

CS  Odpovédnost za vystaveni tohoto prohlaseni o shodé nese vyluéné vyrobce.

DE | Gegenstand der Erklarung: Sole-Wasser-Warmepumpe TERRA 40 HPLA

EN | Object of the declaration: Brine/water heat pump TERRA 76 HPLA

FR Objet de la déclaration : Pompe & chaleur eau glycolée/eau TERRA 40 CPLA

PL Przedmiot deklaraciji: Pompa ciepta typu solanka-woda TERRA 76 CPLA

IT Oggetto della dichiarazione: Pompa di calore—geotermica

ES Objeto de la declaracion: Bomba de calor de mezcla de agua-glicol/agua

PT Objeto da declarag&o: Bomba de calor de salmoura/agua

NL Voorwerp van de verklaring: Brine-water-warmtepomp

CS | Predmét prohlaseni: Tepelné &erpadlo nemrznouci smés-voda

DE  Deroben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfallt die einschiagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union.

EN The object of the declaration described above is in conformity with the relevant harmonisation legislation of the European Union.

FR  Lobjet de la déclaration décrit ci-dessus est conforme 4 la législation d’harmonisation en vigueur de la communauté européenne.

PL Opisany powyzej produkt objety deklaracjg spetnia obowigzujgce przepisy harmonizacyjne Unii Europejskiej.

IT L'oggetto della dichiarazione sopra specificato & conforme ai requisiti delle normative di armonizzazione applicabili dell’Unione.

ES  Elobjeto de la declaracién descrita anteriormente se ajusta a la legislacion de armonizacién pertinente de la Union.

PT O objeto da declarago acima citado preenche os requisitos constantes da legislag&o correspondente da Uni&o em matéria de harmonizag&o.

NL Het bovengenoemde voorwerp van de verklaring voldoet aan de geldende voorschriften van het harmonisatierecht van de Unie.

cs

Vy3e popsany pifedmét prohla$eni splriuje pfisludné harmonizaéni pravni predpisy Unie.

Machinery (MD) Directive 2006/42/EC

Electromagnetic Compatibility (EMC) Directive 2014/30/EU
Energy-related Products Directive (ErP) 2009/125/EC

Pressure equipment (PED) Directive 2014/68/EU

Restriction of Hazardous Substances (RoHS) Directive (EU) 2015/863
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INSTALLATION | Konformitatserklarung

DE
EN
FR
PL
IT

ES
PT
NL
Ccs

Angabe der einschlagigen harmonisierten Normen, die zugrunde gelegt wurden, oder Angabe der anderen technischen Spezifikationen, in Bezug auf die die Konformitét erklart wird:

References to the relevant harmonised standards used or references to the other technical specifications in relation to which conformity is declared:

Indication des normes harmonisées en vigueur ou indication d'autres spécifications techniques servant de référence & la présente déclaration de conformité :

ie odno$nych

Indicazione delle normative di armonizzazione applicabili sulle quali si & basato il prodotto, o i

ych norm zharmonizowanych lub innych specyfikacji technicznych, w odniesieniu do ktérych deklarowana jest zgodnos$¢:

ione delle altre specifiche tecniche in riferimento alle quali si dichiara la conformita:

Indicacién de las normas armonizadas pertinentes utilizadas o de las demas especificaciones técnicas con respecto a las cuales se declara la conformidad:

Indicag&o da legislagéo de harmonizag&o pertinente que serviu de base ou indicagio das outras especificagdes técnicas em relagéo as quais € declarada a conformidade:

Vermelding van de geldende, geharmoniseerde normen die daaraan ten grondslag liggen, of vermelding van de andere technische specificaties op basis waarvan de conformiteit verklaard wordt:

Uvedeni pfislusnych harmonizovanych norem pouZitych jako zaklad nebo uvedeni jinych technickych specifikaci, s ohledem na které je vystaveno prohlaseni o shodé:

EN 378-1: 2020-12
EN 378-2: 2018-07

EN 14825: 2019-06

EN 12102-1: 2018-01

EN 61000-3-11: 2001-06 EN ISO 12100: 2013-10

EN 61000-3-12: 2012-07 DIN 8901:2002-12
EN 61000-6-2:2006-05+AC:2011-08
EN 61000-6-3:2011-10

EN 60335-1: 2012-11+A11:2014

EN 60335-2-40: 2014-02

DE

Zusatzangaben:

Diese Erklérung beinhaltet keine Zusicherung von Eigenschaften. Bitte beachten Sie die Sicherheitshinweise in der mitgelieferten Produktdokumentation.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung des (der) Gerat(e)s verliert diese Erklarung Ihre Giltigkeit.

EN

Additional information:

This declaration contains no warranties of any product characteristics. Please observe the safety information in the product documentation supplied. Any
modification to the appliance(s) that has not been approved by us effectively voids this statement.

FR

Indications supplémentaires :

La présente déclaration n'apporte aucune garantie quant aux propriétés. Veuillez tenir compte des consignes de sécurité fournies dans la documentation
du produit. En cas de modification du ou des appareils sans notre accord préalable, |a présente déclaration perd sa validité.

PL

Informacje dodatkowe:

Niniejsza deklaracja nie stanowi przyrzeczenia wiasciwosci. Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych bezpieczeristwa podanych w dolaczonej doku-
mentacji produktu. W przypadku zmiany wprowadzonej w urzadzeniu (urzgdzeniach) nieuzgodnionej z nami niniejsza deklaracja traci waznosc.

Dati aggiuntivi:

La presente dichiarazione non comporta alcuna garanzia di caratteristiche. Si prega di attenersi alle avvertenze di sicurezza indicate nella documentazio-
ne fornita con il prodotto. Questa dichiarazione perde di validita in caso di modifiche del(i) dispositivo(i) apportate senza la nostra approvazione.

ES

Informacién adicional:

Esta declaracién no incluye ninguna garantia de propiedades. Tenga en cuenta las instrucciones de seguridad de la documentacién del producto suminis-
trada. En caso de que se produzca un cambio en los aparatos no acordado con nosotros, esta declaracion perdera su validez.

PT

IndicagBes complementares:

A pl ¢&0o ndo contém q garantia de caracteristicas. Queira levar em conta as indicagdes de seguranga contidas na documentagéo do
produtofornemda com o conjunto. No caso de uma alteragéo do(s) aparelho(s) que ndo tenha sido efetuada em coordenag&o com 0s Nossos servigos, a
presente declarag&o perderé a sua validade.

NL

Aanvullende gegevens:

Deze verklaring bevat geen verzekering van eigenschappen. Neem de 1in de tatie in acht. Deze

i fo] de prod
verklaring is niet meer geldig bij een verandering van het (de) appara(a)t(en) die niet met ons overlegd is.

cs

Doplfiujici Gdaje:

Toto prohladeni neslouzi jako zaruka vlastnosti. DodrZujte bezpeénostni pokyny v dodané dokumentaci k vyrobku. Provedenim jakékoliv Upravy pfistroje/
pfistrojii bez pfedchozi konzultace s ndmi pozbyva toto prohlaseni platnosti.

DE

Unterzeichnet fur und im Namen von:

DE | Ortund Datum der Ausstellung:

EN

Signed for and on behalf of:

EN | Place and date of issue:

FR

Signé pour et au nom de :

FR | Lieu et date de I'implantation :

PL

Podpisano w imieniu i na rzecz:

OCHSNER PL iej i data wystawienia:

Firma per e per conto di:

Haag, 01.04.2021
Warmepumpen GmbH IT | Luogo e data di emissione:

ES

Firmado por y en nombre de:

ES | Lugary fecha de elaboracién:

PT

Assinado para e em nome de:

PT | Local e data da emiss&o:

NL

Ondertekend voor en in naam van:

NL Plaats en datum van opmaak:

Ccs

Podepsan/a za a jménem:

CS | Misto a datum vystaveni:

DE

Name, Funktion, Unterschrift:

EN

Name, position, signature:

FR

Nom, fonction, signature :

(5

Imig i nazwisko, stanowisko, podpis:

-

IT

Nome, funzione, firma:

ES

Nombre, funcién, firma:

PT

Nome, fung&o, assinatura:

2

NL

Naam, functie, handtekening:

// Clemens Birklbauer

cs

Jméno, funkce, podpis:

CTO - Chief Technology Officer
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INSTALLATION | Konformitatserklarung

DE EU-KONFORMITATSERKLARUNG ES DECLARACION DE CONFORMIDAD DE LA UE

EN EU DECLARATION OF CONFORMITY PT DECLARAGAO DE CONFORMIDADE CE

FR DECLARATION DE CONFORMITE UE NL EU-CONFORMITEITSVERKLARING

PL DEKLARACJA ZGODNOSCI UE CS PROHLASENIi O SHODE EU

IT DICHIARAZIONE DI CONFORMITA UE

DE Produktmodell/Produkt: D-A CH EXP UK D-A CH EXP UK
EN Product model / product: TERRA 27 HPLA 265070 265070 265070 265070

FR | Modéle du produit / Produit :

PL Model produktu/produkt:

T Modello/prodotto:

ES | Modelo de producto/producto:

PT Modelo de produto/produto:

NL | Productmodel/product:

CS | Model vyrobku/vyrobek:

DE | Name und Anschrift des Herstellers oder seines Bevollmachtigten:

EN | Name and address of manufacturer or its authorised representative:

FR | Nom et adresse du fabricant ou de son représentant :

PL Nazwa i adres producenta lub petnomocnika:

OCHSNER Warmepumpen GmbH

IT Nome e indirizzo del produttore o del suo rappresentante legale:

Krackowizerstrale 4
A 4020 Linz

ES Nombre y direccion del fabricante o de su representante autorizado:

Werk A-3350 Haag

PT Nome e enderego do fabricante ou do seu mandatario:

NL | Naam en adres van de fabrikant of zijn gevolmachtigde:

CS | Nazev a adresa vyrobce nebo jeho zpinomocnéného zéstupce:

DE  Die alleinige Verantwortung fir die At \g dieser Konformita

EN  This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.

FR  La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité du fabricant.

PL  Wytaczng odpc

08¢ za wy

ung tragt der Hersteller.

lie niniejszej deklaracji zgodno$ci ponosi producent.

IT Il produttore si assume la responsabilita esclusiva dell'emissione della presente dichiarazione di conformita.

ES El fabricante es el Unico responsable de la elaboracion de esta declaracién de conformidad.

PT A presente declaragdo de conformidade é emitida sob a exclusiva responsabilidade do fabricante.

NL De fabrikant is als enige verantwoordelijk voor het opstellen van deze conformiteitsverklaring.

CS  Odpovédnost za vystaveni tohoto prohla$eni o shodé nese vyluéné vyrobce.

DE | Gegenstand der Erklarung: Sole-Wasser-Warmepumpe TERRA 27 HPLA
EN | Object of the declaration: Brine/water heat pump

FR Objet de la déclaration : Pompe & chaleur eau glycolée/eau

PL Przedmiot deklaracji: Pompa ciepta typu solanka-woda

IT Oggetto della dichiarazione: Pompa di calore-geotermica

ES | Objeto de la declaracion: Bomba de calor de mezcla de agua-glicol/agua

PT | Objeto da declaragao: Bomba de calor de salmoura/4agua

NL | Voorwerp van de verklaring: Brine-water-warmtepomp

CS | Pfedmét prohladeni: Tepelné ¢erpadlo nemrznouci smés-voda

DE  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfuillt die einschlagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union.

EN The object of the declaration described above is in conformity with the relevant harmonisation legislation of the European Union.
FR  L'objet de la déclaration décrit ci-dessus est conforme & la législation d'harmonisation en vigueur de la communauté européenne.
PL Opisany powyzej produkt objety deklaracjg spetnia obowigzujace przepisy harmonizacyjne Unii Europejskiej.

IT L'oggetto della dichiarazione sopra specificato & conforme ai requisiti delle normative di armonizzazione applicabili dell'Unione.
ES El objeto de |a declaracion descrita anteriormente se ajusta a la legislacién de armonizacién pertinente de la Unién.

PT O objeto da declaragao acima citado preenche os requisitos cor dal ¢&o correspondente da Uni&o em matéria de harmonizag&o.
NL Het bovengenoemde voorwerp van de verklaring voldoet aan de geldende voorschriften van het harmonisatierecht van de Unie.
cs

Vy$e popsany pfedmét prohlaseni splfiuje pfisludné harmoniza&ni pravni predpisy Unie.

Machinery (MD) Directive 2006/42/EC

Electromagnetic Compatibility (EMC) Directive 2014/30/EU

Energy-related Products Directive (ErP) 2009/125/EC

Pressure equipment (PED) Directive 2014/68/EU

Restriction of Hazardous Substances (RoHS) Directive (EU) 2015/863

Regulation (EU) Fluorinated Greenhouse Gases 517/2014
Regulation (EU) Ecodesign Requirements 813/2013
Regulation (EC) 1907/2006 (REACH)
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INSTALLATION | Konformitatserklarung

DE
EN
FR
PL
i

ES
PT
NL
cs

Angabe der einschlagigen harmonisierten Normen, die zugrunde gelegt wurden, oder Angabe der anderen technischen Spezifikationen, in Bezug auf die die Konformitat erkldrt wird:

References to the relevant harmonised standards used or references to the other technical specifications in relation to which conformity is declared:

Indication des normes harmonisées en vigueur ou indication d'autres spécifications techniques servant de référence & la présente déclaration de conformité :

Wskazanie odno$nych zastosowanych norm zharmonizowanych lub innych specyfikacji technicznych, w odniesieniu do ktérych deklarowana jest zgodno$¢:

Indicazione delle normative di armonizzazione applicabili sulle quali si & basato il prodotto, o indicazione delle altre specifiche tecniche in riferimento alle quali si dichiara la conformita:

Indicacién de las normas armonizadas pertinentes utilizadas o de las demas especificaci écnicas con r

pecto a las cuales se declara la conformidad:

Indicag&o da legislagdo de harmonizag&o pertinente que serviu de base ou indicag&o das outras especificagdes técnicas em relagéo as quais é declarada a conformidade

Vermelding van de geldende, geharmoniseerde normen die daaraan ten grondslag liggen, of vermelding van de andere technische specificaties op basis waarvan de conformiteit verklaard wordt:

Uvedeni pfislu$nych harmonizovanych norem pouzitych jako zaklad nebo uvedeni jinych technickych specifikaci, s ohledem na které je vystaveno prohla3eni o shodé:

EN 378-1: 2020-12

EN 378-2: 2018-07

EN 14825: 2019-06

EN 12102-1: 2018-01

EN 61000-3-3: 2014-04
EN 61000-3-12: 2012-07

EN IS0 12100: 2013-10
DIN 8901:2002-12

EN 61000-6-2:2006-05+AC:2011-08
EN 61000-6-3:2011-10

EN 60335-1: 2012-11+A11:2014

EN 60335-2-40: 2014-02

DE

Zusatzangaben:

Diese Erklérung beinhaltet keine Zusicherung von Eigenschaften. Bitte beachten Sie die Sichert

ise in der
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung des (der) Gerét(e)s verliert diese Erklarung lhre Gultigkeit.

ten Prodt ion.

EN

Additional information:

This declaration contains no warranties of any product characteristics. Please observe the safety ir

1in the product doct
modification to the appliance(s) that has not been approved by us ly voids this t.

supplied. Any

FR

Indications supplémentaires :

La présente déclaration n'apporte aucune garantie quant aux propriétés. Veuillez tenir compte des consignes de sécurité fournies dans la documentation
du produit. En cas de modification du ou des appareils sans notre accord préalable, la présente déclaration perd sa validité.

PL

Informacje dodatkowe:

Niniejsza deklaracja nie stanowi przyrzeczenia wiasciwosci. Nalezy przestrzega¢ wskazéwek dotyczgcych bezpieczeristwa podanych w dotgczonej doku-
mentacji produktu. W przypadku zmiany wprowadzonej w urzgdzeniu (urzgdzeniach) nieuzgodnionej z nami niniejsza deklaracja traci wazno$¢.

Dati aggiuntivi:

La presente dichiarazione non comporta alcuna garanzia di caratteristiche. Si prega di attenersi alle avvertenze di sicurezza indicate nella documentazio-
ne fornita con il prodotto. Questa dichiarazione perde di validita in caso di modifiche del(i) dispositivo(i) apportate senza la nostra approvazione.

ES

Informacién adicional:

Esta declaracion no incluye ninguna garantia de propiedades. Tenga en cuenta las instrucciones de seguridad de la documentacion del producto suminis-
trada. En caso de que se produzca un cambio en los aparatos no acordado con nosotros, esta declaracién perdera su validez.

PT

Indicagdes complementares:

A presente declarag&o n&o contém qualquer garantia de caracteristicas. Queira levar em conta as indicagdes de seguranga contidas na documentagéo do
produtofornecida com o conjunto. No caso de uma alteragdo do(s) aparelho(s) que n3o tenha sido efetuada em coordenag&o com 0s Nossos servigos, a
presente declarag&o perdera a sua validade.

NL

Aanvullende gegevens:

Deze verklaring bevat geen verzekering van eigenschappen. Neem de veiligheidsaanwijzingen in de
verklaring is niet meer geldig bij een verandering van het (de) appara(a)t(en) die niet met ons overlegd is.

tatie in acht. Deze

de prodt

cs

Doplfiujici udaje:

Toto prohlaseni neslouZi jako zaruka vlastnosti. Dodrzujte bezpeénostni pokyny v dodané dokumentaci k vyrobku. Provedenim jakékoliv Upravy pfistroje/
pfistroju bez pfedchozi konzultace s nami pozbyva toto prohlaseni platnosti.

DE

Unterzeichnet fur und im Namen von:

DE | Ortund Datum der Ausstellung:

EN

Signed for and on behalf of:

EN | Place and date of issue:

FR

Signé pour et au nom de :

FR | Lieu et date de I'implantation :

PL

Podpisano w imieniu i na rzecz:

PL | miejscowo$é i data wystawienia:

OCHSNER

Firma per e per conto di:

Haag, 01.04.2021
Wirmepumpen GmbH T

Luogo e data di emissione:

ES

Firmado por y en nombre de:

ES | Lugary fecha de elaboracién:

PT

Assinado para e em nome de:

PT | Local e data da emiss&o:

NL

Ondertekend voor en in naam van:

NL Plaats en datum van opmaak:

cs

Podepséan/a za a jménem:

CS | Misto a datum vystaveni:

DE

Name, Funktion, Unterschrift:

EN

Name, position, signature:

FR

Nom, fonction, signature :

PL

Imig i nazwisko, stanowisko, podpis:

Nome, funzione, firma:

ES

Nombre, funcién, firma:

PT

Nome, fungdo, assinatura:

NL

Naam, functie, handtekening:

Clemens Birklbauer

cs

Jméno, funkce, podpis:

arcfhsner {
O - Chief Executive Officer CTO - Chief Technology Officer
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17. ERP-Daten

ALLGEMEIN

TERRA 6
HPLA

TERRA 8
HPLA

TERRA 11
HPLA

TERRA 14
HPLA

TERRA 18
HPLA

TERRA
27 HPLA

TERRA 8
HPLB

TERRA 11
HPLB

TERRA 14
HPLB

Niedertemperatur-Warmepumpe:

nein

nein

nein

nein

nein

ja

nein

nein

nein

Mit Zusatzheizgerat:

nein

nein

nein

nein

nein

ja

nein

nein

nein

Kombiheizgerat mit Warmepumpe:

TEMPERATURANWENDUNG:
MITTEL / KLIMAVERHALT-
NISSE: DURCHSCHNITTLICH

nein

nein

TERRA 6
HPLA

nein

TERRA 8
HPLA

nein

TERRA
11 HPLA

nein

TERRA
14 HPLA

TERRA
18 HPLA

nein

TERRA
27 HPLA

nein

TERRA 8
HPLB

nein

TERRA
11 HPLB

nein

TERRA
14 HPLB

Warmenennleistung [Prated] (Fur
Heizgerate und Kombiheizgerate mit
Warmepumpe ist die Warmenennleistung
Prated gleich der Auslegungslast im Heiz-
betrieb Pdesignh)

kW

16

23

12

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=-7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

53

9,2

121

22,42

9,5

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=+2°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

55

72

9,6

12,5

23,02

7,2

9,8

12,2

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,6

73

9,9

12,8

16,6

23,29

7.4

10

12,5

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,7

74

131

23,65

7,5

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=Tbiv / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,2

6,9

9.1

22,59

6,9

9,4

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=TOL / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,2

6,9

9.1

22,59

6,9

9,4

Bivalenztemperatur [Tbiv]

-10

-10

-10

Leistungsaufnahme ,Kompressor aus*

Stromverbrauch im Aus-Zustand [POFF]

Stromverbrauch im Thermostat-aus-Zu-
stand [PTO]

54

54

85

Stromverbrauch im Bereitschaftszustand
[PSB]

10

Stromverbrauch im Betriebszustand mit
Kurbelgeh&useheizung [PCK]

Leistungssteuerung

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

Schalleistungspegel innen [LWA]

dB(A)

47

48

49

53

52

47

48

49

Jahrlicher Energieverbrauch [QHE]

kWh

3017

3891

5176

6603

9198

13173

4113

5358

6571

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-
Energieeffizienz [ns]

%

134

139

137

142

134

133

131

136

138

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=-7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

2,94

2,97

3,18

3,01

2,95

2,86

3,03

3,07

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+2°C /
Raumlufttemperatur=20°C

3,49

3,56

3,69

3,49

3,49

3,41

3,55

3,58

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

3,92

4,02

4,03

4,08

3,85

3,86

3,85

3,95

3,97

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C /
Raumlufttemperatur=20°C

4,44

4,52

4,6

4,54

4,27

4,28

4,39

4,43

4,43

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=Tbiv /
Raumlufttemperatur=20°C

2,81

2,94

2,83

3,05

2,89

2,84

2,73

2,9

2,94

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=TOL /
Raumlufttemperatur=20°C

2,81

2,94

2,83

3,05

2,89

2,84

2,73

2,9

2,94

Betriebsgrenzwert-Temperatur [TOL]

-10

-10

-10

-10

-10

-10

-10

-10

-10

Grenzwert der Betriebstemperatur des
Heizwassers [WTOL]

65

65

65

65

65

65

65

65

65
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TEMPERATURANWENDUNG:
MITTEL / KLIMAVERHALT-
NISSE: DURCHSCHNITTLICH

TERRA 6
HPLA

TERRA 8
HPLA

TERRA
11 HPLA

TERRA
14 HPLA

TERRA
18 HPLA

TERRA
27 HPLA

TERRA 8
HPLB

TERRA
11 HPLB

TERRA
14 HPLB

Zusatzheizgerat: Warmenennleistung
[Psup] (Fir Heizgerate und Kombi-
heizgerate mit Warmepumpe ist die
Warmenennleistung eines Zusatzheiz-
gerates Psup gleich der zusatzlichen
Heizleistung sup(Tj).)

kW

Zusatzheizgerat: Art der Energiezufuhr

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(3K-Spreizung)

m3/h

1,5

1,9

2,6

3,3

4,2

1,9

2,6

3,3

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(4K-Spreizung)

m®h

4,8

Kombiheizgerat: Warmwasserberei-
tungs-Energieeffizienz [nwh]

TEMPERATURANWENDUNG:
MITTEL / KLIMAVERHALT-
NISSE: KALTER

%

88

TERRA 6
HPLA

82

TERRA 8
HPLA

87

TERRA
11 HPLA

86

TERRA
14 HPLA

88

TERRA
18 HPLA

84

TERRA
27 HPLA

82

TERRA 8
HPLB

87

TERRA
11 HPLB

86

TERRA
14 HPLB

Warmenennleistung [Prated] (Fur
Heizgerate und Kombiheizgerate mit
Warmepumpe ist die Warmenennleistung
Prated gleich der Auslegungslast im Heiz-
betrieb Pdesignh)

kW

12

15

20

23

15

Angegebene Leistung fir Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=-7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,5

7,02

9,6

12,5

16,3

22,84

7,2

Angegebene Leistung fir Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+2°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,6

73

9,9

12,8

16,6

23,19

7.4

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=+7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

57

74

16,8

23,52

7.5

10,2

Angegebene Leistung fiur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,8

7.5

13,2

23,78

7,6

10,3

Angegebene Leistung fir Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=Tbiv / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

54

71

9,5

12,4

16,1

22,59

71

9,6

12

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=TOL / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,2

6,9

9,1

15,8

22,59

6,9

9,4

Bivalenztemperatur [Tbiv]

°C

Leistungsaufnahme ,Kompressor aus*

Stromverbrauch im Aus-Zustand [POFF]

=

Stromverbrauch im Thermostat-aus-Zu-
stand [PTO]

Stromverbrauch im Bereitschaftszustand
[PSB]

Stromverbrauch im Betriebszustand mit
Kurbelgehauseheizung [PCK]

Leistungssteuerung

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

Schalleistungspegel innen [LWA]

dB(A)

43

47

48

49

53

52

47

48

49

Jahrlicher Energieverbrauch [QHE]

kWh

4398

5638

7549

9647

13352

15324

5947

7799

9642

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-
Energieeffizienz [ns]

%

140

144

144

147

138

137

137

141

143

Angegebene Leistungszahl fur Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=-7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

3,48

3,59

3,55

3,68

3,47

3,38

3,4

3,63

3,57

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+2°C /
Raumlufttemperatur=20°C

3,92

4,01

4,03

4,08

3,84

3,8

3,84

3,95

3,97

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

4,33

4,41

4,48

4,44

4,15

4,28

4,33

4,34

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C /
Raumlufttemperatur=20°C

4,68

4,75

4,87

4,75

4,44

4,65

4,65

4,64

82
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TEMPERATURANWENDUNG:
MITTEL / KLIMAVERHALT-
NISSE: KALTER

TERRA 6
HPLA

TERRA 8
HPLA

TERRA
11 HPLA

TERRA
14 HPLA

TERRA
18 HPLA

TERRA
27 HPLA

TERRA 8
HPLB

TERRA
11 HPLB

TERRA

14 HPLB

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=Tbiv /
Raumlufttemperatur=20°C

3,24

3,36

3,3

3,46

3,27

2,84

3,16

3,31

3,35

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=TOL /
Raumlufttemperatur=20°C

2,81

2,94

2,83

3,05

2,89

2,84

2,73

2,9

2,94

Betriebsgrenzwert-Temperatur [TOL]

Grenzwert der Betriebstemperatur des
Heizwassers [WTOL]

65

65

65

65

65

Zusatzheizgerat: Warmenennleistung
[Psup] (Fir Heizgerate und Kombi-
heizgerate mit Warmepumpe ist die
Warmenennleistung eines Zusatzheiz-
gerates Psup gleich der zusatzlichen
Heizleistung sup(Tj).)

1,8

2,5

3,2

2,5

3.1

Zusatzheizgerat: Art der Energiezufuhr

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(3K-Spreizung)

m®h

1,5

1,9

2,6

3,3

4,2

1,9

2,6

3,3

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(4K-Spreizung)

m3/h

4,8

Kombiheizgerat: Warmwasserberei-
tungs-Energieeffizienz [nwh]

TEMPERATURANWENDUNG:
MITTEL / KLIMAVERHALT-
NISSE: WARMER

%

88

TERRA 6
HPLA

82

TERRA 8
HPLA

87

TERRA
11 HPLA

86

TERRA
14 HPLA

88

TERRA
18 HPLA

84

TERRA
27 HPLA

82

TERRA 8
HPLB

87

TERRA
11 HPLB

86

TERRA

14 HPLB

Warmenennleistung [Prated] (Fir
Heizgerate und Kombiheizgerate mit
Warmepumpe ist die Warmenennleistung
Prated gleich der Auslegungslast im Heiz-
betrieb Pdesignh)

kW

16

23

12

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=+2°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,2

6,9

9.1

22,59

6,9

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=+7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,4

71

9,5

12,4

23,28

71

12

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,6

7.3

12,9

23,71

7.4

12,6

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=Tbiv / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

52

6,9

9,1

22,59

6,9

9,4

11,6

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=TOL / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,2

6,9

9.1

22,59

6,9

9,4

Bivalenztemperatur [Tbiv]

°C

Leistungsaufnahme ,Kompressor aus*

Stromverbrauch im Aus-Zustand [POFF]

=

Stromverbrauch im Thermostat-aus-Zu-
stand [PTO]

7,09

85

85

Stromverbrauch im Bereitschaftszustand
[PSB]

6,96

10

10

Stromverbrauch im Betriebszustand mit
Kurbelgeh&useheizung [PCK]

Leistungssteuerung

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

Schalleistungspegel innen [LWA]

dB(A)

47

48

49

53

52

47

48

49

Jahrlicher Energieverbrauch [QHE]

kWh

1967

2527

3367

4287

5987

8332

2667

3488

4267

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-
Energieeffizienz [ns]

%

133

138

136

141

133

137

131

135

137

Angegebene Leistungszahl fur Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+2°C /
Raumlufttemperatur=20°C

2,81

2,94

2,83

3,05

2,89

2,84

2,73

2,9

2,94

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

3,23

3,35

3,28

3,45

3,26

3,32

3,15

3,3

3,34
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TEMPERATURANWENDUNG:
MITTEL / KLIMAVERHALT-
NISSE: WARMER

TERRA 6
HPLA

TERRA 8
HPLA

TERRA
11 HPLA

TERRA
14 HPLA

TERRA
18 HPLA

TERRA
27 HPLA

TERRA 8
HPLB

TERRA
11 HPLB

TERRA
14 HPLB

Angegebene Leistungszahl fur Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C /
Raumlufttemperatur=20°C

4,08

4,18

4,21

4,23

3,98

4,05

4,02

41

4,12

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=Tbiv /
Raumlufttemperatur=20°C

2,94

2,83

3,05

2,89

2,84

2,73

2,9

2,94

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=TOL /
Raumlufttemperatur=20°C

2,94

2,83

3,05

2,89

2,84

2,73

2,9

2,94

Betriebsgrenzwert-Temperatur [TOL]

°C

Grenzwert der Betriebstemperatur des
Heizwassers [WTOL]

°C

65

65

65

65

65

65

65

65

Zusatzheizgerat: Warmenennleistung
[Psup] (Fir Heizgerate und Kombi-
heizgerate mit Warmepumpe ist die
Warmenennleistung eines Zusatzheiz-
geréates Psup gleich der zuséatzlichen
Heizleistung sup(Tj).)

kW

Zusatzheizgerat: Art der Energiezufuhr

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(3K-Spreizung)

m®h

1,5

1,9

2,6

3,3

4,2

1,9

2,6

3,3

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(4K-Spreizung)

m3/h

4,8

Kombiheizgerat: Warmwasserberei-
tungs-Energieeffizienz [nwh]

TEMPERATURANWENDUNG:
NIEDRIG / KLIMAVERHALT-
NISSE: DURCHSCHNITTLICH

%

88

TERRA 6
HPLA

82

TERRA 8
HPLA

87

TERRA
11 HPLA

86

TERRA
14 HPLA

88

TERRA
18 HPLA

84

TERRA
27 HPLA

82

TERRA 8
HPLB

87

TERRA
11 HPLB

86

TERRA
14 HPLB

Warmenennleistung [Prated] (Fur
Heizgerate und Kombiheizgerate mit
Warmepumpe ist die Warmenennleistung
Prated gleich der Auslegungslast im Heiz-
betrieb Pdesignh)

10

25

13

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=-7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,8

7,5

13,2

24,53

7,6

10,3

13

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+2°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,9

7,6

13,4

17,2

24,66

77

10,4

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=+7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

7,6

13,5

17,3

24,74

7,8

10,5

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=+12°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

75

13,6

17,4

24,98

7.8

10,6

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=Tbiv / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,8

7,5

13,2

24,45

7,6

10,3

13

Angegebene Leistung fir Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=TOL / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,8

7,5

13,2

24,45

7,6

10,3

13

Bivalenztemperatur [Tbiv]

°C

-10

Leistungsaufnahme ,Kompressor aus*

Stromverbrauch im Aus-Zustand [POFF]

=

Stromverbrauch im Thermostat-aus-Zu-
stand [PTO]

7,09

Stromverbrauch im Bereitschaftszustand
[PSB]

6,96

Stromverbrauch im Betriebszustand mit
Kurbelgehauseheizung [PCK]

Leistungssteuerung

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

Schalleistungspegel innen [LWA]

dB(A)

43

47

48

49

53

52

47

48

49

Jahrlicher Energieverbrauch [QHE]

kWh

2262

2912

3799

5186

7128

10754

2964

4091

5195

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-
Energieeffizienz [ns]

%

205

205

216

203

189

181

204

200

199

84
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TEMPERATURANWENDUNG:
NIEDRIG / KLIMAVERHALT-
NISSE: DURCHSCHNITTLICH

TERRA 6
HPLA

TERRA 8
HPLA

TERRA
11 HPLA

TERRA
14 HPLA

TERRA
18 HPLA

TERRA
27 HPLA

TERRA 8
HPLB

TERRA
11 HPLB

TERRA
14 HPLB

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=-7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

4,87

4,9

51

4,89

4,59

4,44

4,82

4,81

4,8

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+2°C /
Raumlufttemperatur=20°C

5,24

5,25

5,52

5,2

4,68

5,22

511

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

5,61

5,6

5,94

5,5

4,88

5,62

5,47

541

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C /
Raumlufttemperatur=20°C

6,03

5,99

6,43

5,84

5,48

5,11

6,08

5,84

5,75

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=Tbiv /
Raumlufttemperatur=20°C

4,81

4,84

5,03

4,84

4,54

4.4

4,76

4,75

4,75

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=TOL /
Raumlufttemperatur=20°C

4,81

4,84

5,03

4,84

4,54

4.4

4,76

4,75

4,75

Betriebsgrenzwert-Temperatur [TOL]

-10

-10

-10

-10

-10

-10

-10

-10

-10

Grenzwert der Betriebstemperatur des
Heizwassers [WTOL]

65

65

65

65

65

65

65

65

65

Zusatzheizgerat: Warmenennleistung
[Psup] (Fir Heizgerate und Kombi-
heizgerate mit Warmepumpe ist die
Warmenennleistung eines Zusatzheiz-
gerates Psup gleich der zusatzlichen
Heizleistung sup(Tj).)

Zusatzheizgerat: Art der Energiezufuhr

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(3K-Spreizung)

m®h

1,5

1,9

2,6

3,3

4,2

1,9

2,6

3,3

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(4K-Spreizung)

m3/h

4,8

Kombiheizgerat: Warmwasserberei-
tungs-Energieeffizienz [nwh]

TEMPERATURANWENDUNG:
NIEDRIG /| KLIMAVERHALT-
NISSE: KALTER

%

88

TERRA 6
HPLA

82

TERRA 8
HPLA

87

TERRA
11 HPLA

86

TERRA
14 HPLA

88

TERRA
18 HPLA

84

TERRA
27 HPLA

82

TERRA 8
HPLB

87

TERRA
11 HPLB

86

TERRA
14 HPLB

Warmenennleistung [Prated] (Fir
Heizgerate und Kombiheizgerate mit
Warmepumpe ist die Warmenennleistung
Prated gleich der Auslegungslast im Heiz-
betrieb Pdesignh)

kW

21

25

13

16

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=-7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,9

7,6

13,4

24,59

77

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=+2°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

77

13,5

24,82

7.8

Angegebene Leistung fir Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

77

13,6

24,87

7.8

Angegebene Leistung fir Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

77

13,6

24,98

7.8

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=Tbiv / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,9

7,6

13,4

24,45

77

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=TOL / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,8

7,5

13,2

17

24,45

7,6

13

Bivalenztemperatur [Tbiv]

°C

Leistungsaufnahme ,Kompressor aus*

Stromverbrauch im Aus-Zustand [POFF]

=

Stromverbrauch im Thermostat-aus-Zu-
stand [PTO]

Stromverbrauch im Bereitschaftszustand
[PSB]

10

10
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TEMPERATURANWENDUNG:
NIEDRIG /| KLIMAVERHALT-
NISSE: KALTER

TERRA 6
HPLA

TERRA 8
HPLA

TERRA
11 HPLA

TERRA
14 HPLA

TERRA
18 HPLA

TERRA
27 HPLA

TERRA 8
HPLB

TERRA
11 HPLB

TERRA
14 HPLB

Stromverbrauch im Betriebszustand mit
Kurbelgehauseheizung [PCK]

Leistungssteuerung

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

Schalleistungspegel innen [LWA]

dB(A)

43

47

48

49

53

52

47

48

49

Jahrlicher Energieverbrauch [QHE]

kWh

3254

4184

5457

7507

10274

12584

4238

5895

7530

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-
Energieeffizienz [ns]

%

212

211

224

208

194

184

212

206

204

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=-7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

5,43

5,74

5,35

5,02

4,7

5,42

5,31

5,27

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

57

5,59

5,24

4,9

5,57

5,5

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C /
Raumlufttemperatur=20°C

5,93

5,78

5,43

5,03

5,78

57

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=Tbiv /
Raumlufttemperatur=20°C

5,97

6,4

5,82

5,46

51

5,82

Angegebene Leistungszahl fur Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=TOL /
Raumlufttemperatur=20°C

5,31

5,6

5,25

4,92

4.4

5,2

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=-15°C
(wenn TOL

4,81

4,84

4,84

4,54

4,4

4,75

Betriebsgrenzwert-Temperatur [TOL]

Grenzwert der Betriebstemperatur des
Heizwassers [WTOL]

65

65

65

Zusatzheizgerat: Warmenennleistung
[Psup] (Fir Heizgerate und Kombi-
heizgerate mit Warmepumpe ist die
Warmenennleistung eines Zusatzheiz-
gerates Psup gleich der zusatzlichen
Heizleistung sup(Tj).)

3,2

41

2,5

Zusatzheizgerat: Art der Energiezufuhr

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(3K-Spreizung)

m®h

1,5

1,9

2,6

3,3

4,2

1,9

2,6

3,3

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(4K-Spreizung)

m®h

4,8

Kombiheizgerat: Warmwasserberei-
tungs-Energieeffizienz [nwh]

TEMPERATURANWENDUNG:
NIEDRIG / KLIMAVERHALT-
NISSE: WARMER

%

88

TERRA 6
HPLA

82

TERRA 8
HPLA

87

TERRA
11 HPLA

86

TERRA
14 HPLA

88

TERRA
18 HPLA

84

TERRA
27 HPLA

82

TERRA 8
HPLB

87

TERRA
11 HPLB

86

TERRA
14 HPLB

Warmenennleistung [Prated] (Fur
Heizgerate und Kombiheizgerate mit
Warmepumpe ist die Warmenennleistung
Prated gleich der Auslegungslast im Heiz-
betrieb Pdesignh)

10

13

25

10

13

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+2°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,8

75

13,2

24,45

7,6

10,3

13

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=+7°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,9

7,6

13,3

17,2

24,5

7

10,4

Angegebene Leistung fiur Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

77

13,5

17,4

24,91

7.8

10,6

Angegebene Leistung fir Teillast [Pdh]:
AuRenlufttemperatur [Tj]=Tbiv / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,8

7,5

13,2

24,45

7,6

10,3

13

Angegebene Leistung fur Teillast [Pdh]:
AuBenlufttemperatur [Tj]=TOL / Raum-
lufttemperatur=20°C

kW

5,8

75

13,2

24,45

7,6

10,3

13

Bivalenztemperatur [Tbiv]

°C

Leistungsaufnahme ,Kompressor aus*

86
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TEMPERATURANWENDUNG:
NIEDRIG / KLIMAVERHALT-
NISSE: WARMER

TERRA 6
HPLA

TERRA 8
HPLA

TERRA
11 HPLA

TERRA
14 HPLA

TERRA
18 HPLA

TERRA
27 HPLA

TERRA 8
HPLB

TERRA
11 HPLB

TERRA
14 HPLB

Stromverbrauch im Aus-Zustand [POFF]

Stromverbrauch im Thermostat-aus-Zu-
stand [PTO]

54

54

84

84

139

7,09

55

85

85

Stromverbrauch im Bereitschaftszustand
[PSB]

6,96

10

10

Stromverbrauch im Betriebszustand mit
Kurbelgeh&useheizung [PCK]

Leistungssteuerung

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

fest

Schalleistungspegel innen [LWA]

dB(A)

47

48

49

53

52

47

48

49

Jahrlicher Energieverbrauch [QHE]

kWh

1473

1888

2466

3361

4635

6915

1918

2660

3366

Jahreszeitbedingte Raumheizungs-
Energieeffizienz [ns]

%

203

204

215

202

188

182

204

199

199

Angegebene Leistungszahl fur Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+2°C /
Raumlufttemperatur=20°C

4,81

4,84

5,03

4,82

4,53

4.4

4,76

4,75

4,75

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+7°C /
Raumlufttemperatur=20°C

516

5,43

513

4,81

4,59

513

5,07

5,04

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=+12°C /
Raumlufttemperatur=20°C

5,75

5,73

6,1

5,61

5,26

4,97

5,77

5,59

5,53

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=Tbiv /
Raumlufttemperatur=20°C

4,81

4,84

5,03

4,84

4,54

4.4

4,76

4,75

4,75

Angegebene Leistungszahl fir Teillast
[COPd]: AuRenlufttemperatur [Tj]=TOL /
Raumlufttemperatur=20°C

4,81

4,84

5,03

4,84

4,54

4.4

4,76

4,75

4,75

Betriebsgrenzwert-Temperatur [TOL]

Grenzwert der Betriebstemperatur des
Heizwassers [WTOL]

65

65

65

65

65

65

65

65

65

Zusatzheizgerat: Warmenennleistung
[Psup] (Fir Heizgerate und Kombi-
heizgerate mit Warmepumpe ist die
Warmenennleistung eines Zusatzheiz-
gerates Psup gleich der zusatzlichen
Heizleistung sup(Tj).)

Zusatzheizgerat: Art der Energiezufuhr

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

elektrisch

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(3K-Spreizung)

m®h

1,5

1,9

2,6

3,3

4,2

1,9

2,6

3,3

Wasser- oder Sole-Nenndurchsatz
(4K-Spreizung)

m®h

4,8

Kombiheizgerat: Warmwasserberei-
tungs-Energieeffizienz [nwh]

BIA-TERRA M2 M4-DE09 | www.ochsner.com

%

88

82

87

86

88

84

82

87

86

87



OCHSNER

WARMEPUMPEN

Anlagenerrichter:

Firma

Adresse

Tel.-Nr.

Service-Techniker:

OCHSNER

Wirmepumpen GmbH Osterreich
(Firmenbuch)

A-4020 Linz

Krackowizerstralle 4
kontakt@ochsner.at
www.ochsner.com

Zentrale/Werk

A-3350 Haag

Ochsner-Strafte 1

Hotline flr Systempartner: +43 (0) 820 201020
Kundendienst-Hotline: +43 (0) 5 04245-499
kontakt@ochsner.at

www.ochsner.com

Irrtum und technische Anderungen vorbehalten.

BIA-TERRA M2 M4-DE09

OCHSNER

Wéarmepumpen GmbH Deutschland

D-10719 Berlin

Kurflirstendamm 11

Hotline fiir Systempartner: +49 (0) 1805 832840
Kundendienst-Hotline: +49 (0) 69 256694-495
kontakt@ochsner.de

www.ochsner.com

OCHSNER East

PL 31-302 Krakow

ul. Pod Fortem Nr. 19
Tel.: +48 (0)12 4214527
kontakt@ochsner.pl
www.ochsner.com

OCHSNER

Warmepumpen GmbH Schweiz
CH-8001 Ziirich

Uraniastralie 18

Kundendienst-Hotline: +41 (0) 800 100 911
kontakt@ochsner.com

www.ochsner.com




	BITTE BEACHTEN SIE
	BEDIENUNG
	Hinweise zur Dokumentation
	Sicherheitshinweise
	Aufbau von Sicherheitshinweisen
	Symbole und mögliche Gefahren
	Signalworte

	Weitere Symbole
	Maßeinheiten
	Angegebene Leistungsdaten

	Sicherheit
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Allgemeine Sicherheitshinweise

	Gerätebeschreibung
	Funktionsweise
	Gerätekomponenten
	Innenteil
	Wärmepumpenregelung

	Typenschild

	Einstellungen tätigen
	Betriebskosten
	Vorlauftemperaturen
	Lüften
	Absenkprogramm Heizen
	Estrich-Ausheizprogramm


	Wartung und Pflege
	Probleme beheben

	Installation
	Sicherheit
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Vorschriften, Bestimmungen und Normen

	Gerätebeschreibung
	Lieferumfang
	Hydraulikvarianten des Innenteils

	Geräteinstallation vorbereiten
	Aufstellungsort des Innenteils
	Mindestabstände einhalten

	Wärmequellenanlage vorbereiten
	Erdwärmekollektoren
	Mauerdurchführung vorbereiten
	Montageschacht vorbereiten

	Elektrischen Anschluss vorbereiten
	Wärmepumpen für Dreiphasenwechselstrom
	Wärmepumpen für Einphasenwechselstrom
	Leitungen vom Hauptverteiler zum Innenteil
	Leitungen vom Innenteil zu Sensoren und Aktoren
	Temperaturfühler
	Pumpen und Stellantriebe (230 VAC)
	EVU-Meldekontakt
	Smart-Grid
	Sicherheitstemperaturbegrenzer


	Geräteinstallation
	Installation des Innenteils
	Anlieferung und Transport
	Gerät platzieren
	Geräteverkleidung demontieren
	Geräteverkleidung montieren

	Wärmenutzungsanlage anschließen
	Heizungswasser anschließen
	Sicherheitsventil-Ablauf
	Heizungsanlage befüllen
	Membranausdehnungsgefäß (MAG)
	Volumenstrommessung
	Ausführung bei Kühlung
	Warmwasser anschließen

	Wärmequellenanlage anschließen
	Soleleitungen anschließen
	Wärmeträgerflüssigkeit (Solekreis)
	Solekreis befüllen
	Sicherheitsventil-Ablauf
	Membranausdehnungsgefäß (MAG)
	Volumenstrommessung

	Elektrischer Anschluss
	Allgemein
	Elektrischer Anschluss des Innenteils


	Inbetriebnahme
	Bevor Sie erstmals einschalten
	Steuerstromkreis prüfen
	Volumenstrom einstellen
	Volumenstrom der Wärmenutzungsanlage
	Volumenstrom der Wärmequellenanlage

	Pumpen im Innenteil
	Fertigstellung und Inbetriebnahme
	Voraussetzungen
	Anlagenfertigstellung
	Inbetriebnahme der Anlage

	Außerbetriebnahme

	Störungen beheben
	Störungsmeldungen am Masterbedienteil
	Sicherheitstemperaturbegrenzer rücksetzen

	Gerätewartung
	Sicherheitsventile testen
	Wartungsvertrag

	Technische Daten
	Wärmepumpen für Dreiphasenwechselstrom
	Wärmepumpen für Einphasenwechselstrom
	Leistungsdiagramme
	Einsatzgrenzen
	Anlagen-Prinzipschemen
	Spannungsqualität im Inselbetrieb
	Abmessungen und Anschlüsse
	Innenteil


	Umwelt und Recycling
	Konformitätserklärung
	ERP-Daten


